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Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile ode >

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzcile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Abonnrmcutspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Potzauffchlag oder Bringerlohn .
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ditto . . . . . .
superfein Souchong
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fein ditto . . . .
gilt Congo . . . .
feiner ( xrusthee

A . Steriiiterg1 ,
Langgasse 14 , Wiesbaden , Langgasse
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Internationa ler Bazar
,

Langgasse 14 . Wiesbaden
, Langgasse 14.

Unter obiger Firma habe ein I > etail - Geschäft eröffnet in

Chinesische Thee ’
s

der Import - Firma Gust . Gerdts in Bremen .

Japan- und thina - Waaren
.

.
kleine langjährige Thätigkeit als Vertreter der leistungsfähigsten Fabriken

dieser Artikel und mein dadurch günstiger Einkauf setzen mich in den Stand
zu aussergewöhnlich billigen Preisen verkaufen zu können .

.
Mit der ergebensten Bitte , mein Unternehmen gütigst beachten zu wollen

zeichne
Hochachtungsvoll

A . Sternberg ,

JLanggasse 14 , Wiesbaden
, Langgasse 14 ,
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Weitere gefällige Anmeldungen $u meinem

» 3*

672

6713

Zur gefälligen Beachtung !

Unübertroffenes

45 KM Wilk , MM Ak- M KW »

212

? " g <

6729 23 Marktstraße 23 .

Lebenöe Schildkröten ,

empfiehlt 3 . Stolpe , Grabeustraße 6 * \

ernp
zn ,
Tc
30
und

to
a

A
»
a
Oo

p
i -

S

Po
Pu

r »
beir
«UWi
dass
wie

E

abzr

'
-S unverändert wie seit 5 Jahren

_____ _____
i große Burgstraße W “ 3 ,

Wickel & Siemeriing ,
Bmh - , Kunst - und Musikalienhandlung ,

Wilhclmstrahe 2a .

( feine Sorten )

öffentlich meisthietend versteigert .

werden kann .
H . Kilb , Wasch - , Bleich - und Trockeu - Austalt ,

ßü * 21 Stiftstratze 21 . - dl 673

Gierstädt «

Von heute an findet bei mir großes Preis -

tegeln 20 werthvoNer Preise
statt . 3 Kugeln 10 Pf . Hierzu ladet ergebenst ein

W . Pfaff , „ Zum Rebeustock " .
Bierstadt , den 10 . October . 6736

Bekanntmachung .

Die Lieferung des Bedarfs au Heu und Stroh
bei der städtischen Schlachthaus - Verwaltung pro 15 . October 1888

bis 31 . März 1889 wird nochmals zur Submission ausgeschrieben .

Hierfür ist Termin auf Freitag den 12 . Oktober er .

Nachmittags 4 Uhr in das Bureau der Schlachthaus - Ver¬

waltung anberaumt , woselbst die Bedingungen
'

zur Einsichtnahme
offen liegen .

Wiesbaden , den 4 . October 1888 .
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus - Commission .

* Wageman n .

Verdingung .

Die Lieferung von € 0 Stück emaillirtcn Gisentäfelchen
mit Höhenzahlen zur Anbringung über den Höhemarkcn in der

Stadt Wiesbaden soll vergeben werden . Die Liefcrungsunter -

lagen liegen bis zum 9 . October im städtischen Canalbaubnreau

Rathhans , Zimmer No . 58 , zur Einsicht auf , woselbst die Ange¬

bote postfrei und mit entsprechender Anfschrift versehen bis zum

Mittwoch den IO . October l . Js . Mittags 12 Uhr

einzureichen sind . Der Ingenieur für die Neu - Canalisatiou .

Wiesbaden 4 . Octobex 1888 . Brix . *

Morgen Donnerstag
Vormittags 10 Uhr

werden in dem früheren Auctionshofe

g SS •

Bekanntmachung .

Die diesjährige Collccte für den Centralwaisen - und ben

Stadtarmenfonds wird durch die hierzu angenommenen beiden

Collectanten Wilhelm Weber und Friedrich Birnbaum ,

am 10 . d . Mts . beginnend , abgehaltcn werden .

Indem ich dies hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringe , nehme

ich zugleich Veranlassung , diese Sammlung dem Wohlwollen der

hiesigen Einwohnerschaft auf das Wärmste zu empfehlen .

Wiesbaden , den 4 . October 1888 . Der Oberbürgermeister .
* I . V . : Hetz .

Heute Mittwoch beginnt der Nuterrichts - Cursus im

Aufertigeu von Hausschuhen tut „ Karlsruher Hoff .

Gleichzeitig wird bemerkt , daß auch Abends bis 10 Uhr Dame »

thcilnchmcn können , wenn dieselben am Tag keine Zeit habe «.

Der Cursus kann zu jeder Stunde besucht werden . Die Dame »

haben freie Einsicht der Muster - Schuhe . Honorar 6 Marl r *

Hochachtungsvoll Fran Wettstein .

= S an der Erke der Wilhelmstrahe ,
.js ä . neben dem Hotel „ Zn den vier Jahreszeiten

"

d befindet . Hochachtungsvoll

Empfehle hiermit meine neuhergerichtete .

Wafch - Trockeu - Halle . 5
Dieselbe ist tu einem bequemen staub - und rirsfreicu Nau »

angelegt und durch Luftheizung erwärmt , so daß bei jcd«

Witterung die Wasche schnell , sauber und bequem gctro -kii«

£ £ Haarwasser . S _ _

Ersatz für alle bisher gebräuchlichen Pomaden , Haaröle u . P

Beseitigt in kurzer Zeit die Schuppenbildung , macht die N “ *

geschmeidig , befördert deren Wachsthum und verhindert das Aws irelli

fallen derselben . Zu haben in Fl . ä Mk . 0,40 , 0,60 und l, -"

H . J . Vlehoever , Droguerie ,
chemisch - technisches Laboratorium ,

in i

Ex -

C
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IHA Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6731 J

Soeben trafen ein :

Verzeichnisse der Edition Peters
pro 1889 ,

die gratis und franco zu Diensten stehen .

nehme ich in meiner Wohnung , Dleichftratze 12 , Del - Etage ,
entgegen .

Local : B6mer - Saal .

_______________
P . C . Schmidt , TlluAeym .

-e gE ? Wiesbaden , im October 1888 . Z

Bekanntmachung .

Die verehrlichen Besucher der Lesezimmer des Curhauses
werden hierdurch darauf aufmerksam gemacht , daß zufolge Be¬

schlusses des Gemeindcrathes es nicht gestattet ist , zwei oder

mehrere Blätter zu gleicher Zeit in Gebrauch bezw . in Beschlag

zu nehmen .
Vorausbestcllungen von Zeitungen find lediglich an das Auf -

fichtspersonal zu richten .

Private Abmachungen und Vorbestellungen unter den vcr -

ehrlichen Besuchern der Lesezimmer sind ausgeschlossen und

seitens der Aboimenten und Curgäste iticht zu berücksichtigen .
* Der Cur - Dircctor : Ferd . Hey

' l .

Heute Mittwoch von Vormittags 8 Uhr ab wird auf der

Freibank das Fleisch einer

lciWcrlsiichtiM Kuh per Pfd . 38 Ps .

verkauft . Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

cqS " Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern «

“ für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf H
AA « aufmerksam zu machen , daß sich mein

M Atelier für kmistliche Zähne |
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Kastanienblüthen - Essenz . SS

Diese wirklich aus den frischen Blüthen der Roßkastanie ( Aes -
culus Hyppccastanum ) bereitete Essenz ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen rheumatische und gichtische Leiden jeder Art .

Zu haben In Flaschen ä 50 Pf . und 1 Mk . bei

Mit Hochachtung
E . Rndolph , Tannusstraße 51 .

H . J . Viehoever ,
« nd Chemikalien - Handlirng ,

Chcmrsch - technisches Lab oratorinm ,
38 Marktstratze 3 » .

uf |
§

.— „ Waldine "
, schwarz nud braun , Mit

Fleck ans der Brust , Kctten -
Halsband , entlaufen . 5 Mar '

Belob -
mmg Nhernstratze 3 , II .

1

Ein kleines , braunes Pinscherhuudchen entlaufen . Gegen
Belohnung abzug ?ben Sanlgasse 34 .

'

=hl r « i ' .qcr Mopshund Mexandrastraße 10 .Vor Zurückhaltung und Ankauf wird gewarnt . 6744

£ Ungarisches Tafelgestgel .
Manbt in je 10 Pfd .- Postkolli franco gegen Nachnahme :

Nutev Suppenhühner zu Mk . 5 .60 ,6 Mk ., frijch geschlachtet , rein geputzt .
Frankl & Co . , IVerschetz ( Ungarn ) .

.♦S 1 —' ßlmpiirtw . ,..... f

er ^ tLl aepstj ^ki ^ St - u ^! r ^ per Kumpf 20 Pfg ., sowie alle Sorten
■
q

- -- - — --- Aepfe ! zu haben neue Colonnade 28 .

a ^e e . 100 Wck 14 Vsa . MMidMerklMe 71

ans dem Wege nach Sonnenberg durch die Anlagen
cmc goldene Münze sDncat ) .

'
Abzugebcn gegen

Belohnung tm „ Hotel Belle - vne
”

.

^ Armband ( Silber ) gefunden . Abzuholcn Schachtstraße 1,1 .
ci " kleiner , schwarzer Spitz

,Y. . ,
* $ " * » ? nut wejtzcr Brust und weißen

Psoren , auf den Namen „ Bübchen " hörend . Abzugeben
Marktstraße 84 im Bäckerladen .

Vor Aukimf wird gewarnt .

23
SSB
: U. s. v

Cciitral - Fjschhnlle, Mnrkstraße 12
,

vis - ä - vis dem Rathhause ,
Meder frisch cingetroffen : Fft . Rheinsalm See

tch?Fr« f
" ^ 5 ^ 1' Barse , Schollen , Cabttan ,

so Pf leb ^ 6rune Hartnae und Stinte zum Backen ä Pfd .
- «

“ “Ä " 1 " " " ,ü “ ‘ * » te'
___ bi 47

Empfehle eben eingelroffene Sendung frische
Egmonder Schellfische ,

^ Ostender Seeznngen , Hechte ,
- ^ Zauder , Petcrmänuchen rc .

3ob . Wolter , Ostender Fischhandlung ,
— -- Nengaste 15 und auf den » Markt .

riclbe englische , lade heute an der
'

n, , l V ? * - "
Hess . Ludwigs - Bahn aus . Be -

angenommen
u) in meh,em Laden Nletzgergasse 37

---- --- ------------- Chr . IHels . 6738

© ine Brosche ( Kamee ) wurde auf dem Wege zum Nerobera
verloren . Dem Finder eine Belohnung . Abzugeben Mühl -
gaste 11 , 3 . Stock .

8,6i “ « ' 6 “ — ® “

Verloren

Bingerkalk , Tnffteme
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen

 J « & G , Adrian , Bahnhofstraße 6 .

Billig zu verkaufen
1 Mantelofen , 1 Schreibtisch , 1 zwei -

« nb 1 eruti - Z-ru . Kleiderfchrauk , 1 großer Schneider -
tlsch , verseh . Bettstellen mit und ohne Sprungrahme .
verseh . Kinder - Bettstellen , 1 Kinderwiege , 1 Sovha ,
^ kleiner , Lärmiger Luster , 1 Kuchenschrank,versch .

Tisch mit weißer Marmorplatte und
noch Berschiedenss Kirchhofsgafse 4 .

_________
6728

Mehrere fast neue Herrschafts - Costüme sind billig zu
verkaufen . Anzusehcn Nachm . von 5 — 7 llhr . Näh . Exped . 6715

,
Hobelbänke , Kehlhobel , Fonrnrerböcke billig zu ver¬

kaufen . Nah . Exped .
__________

°
5216

? ' n starker , zweispännigcr Fuhr wagen wird zu kaufen
gejucht . Näh . .Exped .

____________________________ 6722
Aepfel und Birnen zu verkaufen Hnfnergasse 10 , I . 6689

'

Zwei große Aquarien
sind billig abzugeben Mauergasse 3/5 ._________________ 6740

. .....Feine Harzer Kanarienvögel bei l , Enkirch , Marktstr . 29,11 .
® in junger Leonberger Hund , 8 Monate alt , zu verkaufen

Rheruftratze 33 .

Rheinstraße 25 ist Pfcrdedung billig zu verkaufen . 6692

in und außer dem Hause , sowie reine Weine , vorzügliches
Export - Brcr und sützer Aepfelweiu .

Der beste Sanilütswcin ist Apotheker Ho fei - ’s mcdicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinifchen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalesccnten re . anerkannt . Preis per Original -
Flafche Mk . 2 . 20 , per ' ]» Flasche Mk 1 .20 . Zu haben In
den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in
Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Um unwahren Gerüchten
zu begegnen , erkläre ich hiermit , daß ich mein seit 8 Jahren
betriebenes Colonial - und Laudesprodneten - Geschäft
unverändert Hierselbst weiterführe . Durch Umzug befindet ? chdasselbe Tannusstratzc » 1 . Ersuche meine wcrthcn Abnehmerwie Nachbar » höflichst , hiervon Noliz zu nehmen , und zeichne

Charcuterie Berger , KpL .
Frisch cingetroffen :

Lebende Hummer . 6720

6 L "
° ° Ha « in , Topf 1 . 7 ^ - -

Rrstanraut Kieg ,
16 Nicolasstratze 16 .

Heute Abend von 6 Uhr an :
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, tetgeweine- um mmks - scmb Verein der Künstler und Kunstfreunde?
für Annen und WM Mdeter Blinde ,

Wiesbaden , W 1 Neugasse 1 . * ^ l

Beginn des Winter - Semesters am 1 . Oetober .

Unterricht in einfachen wie feineren Handarbeiten

im Maschinennähen , Wäschezuschneiden , Schneidern »

Patz etc . nach bewährter Methode .

Kunststickerei in allen Techniken ( Weiss - , Leinen - ,
Seide - , Gold - etc . Sticken ) .

Makrame - , Spitzen - , Phantasie - , Luxus -

Arbeiten etc .

i Montag den 15 . October Abends 7 Uhr

im

Saale des „ Motel Victoria “ :

Erster Kammermusik - Abend
,

veranstaltet von

Herrn Concertmeister Hugo Heermann aus Frank¬

furt a . M . und den Kgl . Kammermusikern Herren Troll ,
Knotte und Hertel von hier .

Auf Wunsch auch Einzel -Vormittage .

Kunstgewerbliche Fächer : Zeichnen (Flach -

Ornament , Gypszeichnen : Ornament , Figür¬
liches ) .

Malen in Aquarell , Gouache , Oel , auf Porzellan ,
Glas etc . etc .

Lederschnitt nach Hulbe ’ scher Manier , Leder -

und Holzbrand , Aetzen etc .

Vorbereitung für das staatliche Handarbeits -

Lehrerin - Examen . _
Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Mittwoch und Samstag Nachmittag : Cursus für An¬

fertigung von Weihnachts -Arbeiten für junge Mädchen ,
welche die Schule noch besuchen . Ermässigter Preis .

Einrichtung und Anfängen jeglicher Kunsthandarbeit

unter Besorgung besten Materials zu soliden
,

Preisen .

Zeichnungen und Ftirbenskizzen vorräthig , sowie An¬

fertigung derselben auf Bestellung .
Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin

Fr ! H . Ridder
( 9 — 12 und 3 — 5 Uhr ) .

,4469

5080Die neuen

Partial - Unterkleider
empfehle ich allen an Rheumatismus

Leidenden bestens .

L . Schwenck
, Muhlgasse S .

fr 23 Langgasse 23 .

Speeialität . — Eigene Fabrikation .

Hemden imela Maass
per V » Dtzd . von 24 Mark an . 7685

Herren -
) Men - M Mer - MM

Reelle , billigste PTelge '

Patek
, Philippe & 0L in Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Löiesbaden , kleine Lurgstraße 9 . 39

Programm .

Streich - Quartett von J . Haydn ( D - dur ) .
Streich -Quartett von W . A . Mozart ( Es - dur ) .
Streich - Quartett von L . v . Beethoven ( A -moll,Op . 132 ),

Eintritts -Bedingungen und Anmeldungen bei Herrn Buch¬
händler Hensel .

155 ______
Ber Vorstand .

»
Rosengarten ,

Lmmusftratze 34 . neea

Heute Mittwoch von 6 Uhr an :

MWkhV mit KüMWM
in und außer dem Hause . 6695

h feinen Fieischwaaren
empfehle :

EI @ $ B.esa u . geStociiten SScMnlteii .

Cervelatwurst ,

Thtis ’ « Leber - und Zungenwurst ,

Hamburger Rauchfleisch ,

Zunge und Frankfurter Würstchen .

Ferner empfehle :

Feine Käse , Pumpernickel , neue Conserven

Teltower Ruben , ital . Maccaroni ,

engl . Bisquits ,

feine Weme sZsusZ Li ^ aseaa ^ e

laut Liste . 6391

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 .

Alten
,

ächten französisch . Cognac
von J . Hennessy & Co . in Cognac ,

>/s Flasche 1 .75 , 2 .00 , 2 .50 ,
*/i Flasche 3 .50 , 4 .00 , 5 .00 W

feinen alten Jamaica - Rum , Kirsch - und Zwetschen Wasser

Kirch gasse Ph . Schlick
, K,ryi

Kaffee -Handlung und - Brennerei . 311 '

W . Petrs ,
Koch

,

” “ *
%

* *

empfiehlt sich im Kubereiten von Diners , Soupers etc-

sowie im Liefern einzelner kalter und waiwel

Speisen . Uebernahme ganzer Essen

prompter Bedienung . “ 12

Weisskraut ! Geraner , fest und schwer Zum Einschneidrr
: fortwährend zum bill . Marktpreis kl . Schwalbacherstraße 4 .
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Beim Herannahen der kälteren Jahreszeit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von

eisernen Oefen aller Art ,
und zwar besonders unseren

KM - S

Kronjuwel ,

amerik » JFäll - , Hegalir - und Ventilations - Ofen »

Unübertroffenes System . Regnlirbar mit nur einem Griff .

Sämmtliehe Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununterbrochener Feuerung mit Anthracit ."
Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und vernickelt “

, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmeter
Heiz -Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu Fabrikpreisen .

Ferner empfehlen wir in grossem Sortiment :

Irische Spar - Fullöfen von 2S Mk . an ,
Begulir - FiillSfen , eiserne , von 20 Mk . per Stück an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Kochofen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per Stück an ,

|

| gusseiserne Begulir - Tafelherde ,
| JEruhstücksherde , vierbeinig ,
! Glanzblech - Ffill - und Carbon - Natron - Oefen

etc . etc .

Besondere Preislisten und Zeichnungen stehen auf Wunsch gern zu Diensten .

Telephon No . 101 .

Hesse & Hnpfeld ,

vorm . Justin Zintgraff ,
5865

8 & 4 Slahiahofstrasse 3 <& 4 .

VIETOB
’ sehe 6696

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
MMMUBrnM gegründet 1879 .
Schullokal : gr . Burgstrasse 4 (neben Wilhelmstr . 42a ) .

Im
"
VfOlhHachtshlirS kann jede beliebige

Handarbeit , Kunststickerei , Malerei , Leder - ,
Holz - , Aetzarbeit u . s . w . nach Wunsch angefertigt wer¬
den ; die Wahl der Tage oder Stunden ist nach Möglichkeit
freigestellt . — Anmeldungen , auch zu den andern Fächern ,
nimmt noch entgegen die Vorsteherin , Frl . Julie Victor
( am besten 11 — 12 Uhr Vorm . im Schullokal ) oder der
Direktor : Moritz Victor . Privatwohnung : Emserstr . 34 .

Qllein Geschäft befindet sich jetzt kleine Schwalbacher -
strafte 6 , nicht mehr Schulgasse 9 .

_______
Wilh . Machenheimer , Korbmacher .

IV * Ae ^ sel
füx

^
ben Winterbedarf , besonders Reinetten und Kochäpfel ,Md zum billigsten Tagespreis centner - und kumpfweise abzugeben ,^ cah . Oramenstraße 23 . Mittelbau , 1 St . hoch links .

Gewerbeschule .

Dienstag den 16 . October Abends 8 Uhr beginnen
wieder die praktischen Fachkurse für ältere Lehrlinge und Gehilfen ,
und zwar :

Für Schuhmacher Zimmer No . 16 , Lehrer : die Herren Schuh -

~ machermeister Müller und Bildhauer Schics ;

„ Schneider Zimmer No . 9 , Lehrer : Herr Schneiderin . Strack ;

„ Tapezirer Zimmer No . 11 , Lehrer : Herr Decorationslehrer
und Tapezirer Reuter ;

„ Schreiner Zimmer No . 13 , Lehrer : Herr Möbelzeichner
und Schreiner Leicher ;

„ Schlosser (Kellergeschoß ) , Lehrer : HerrSchlossern : . Schmidt ;

„ Gärtner Zimmer No . 15 , Lehrer : Herr Zeichenlehrer
Bouffier ;

„ Holzschnitzen Zimmer No . 5 , Lehrer : Herr Bildhauer Krebs .

Anmeldungen u ^ d nähere Auskunft auf dem Bureau des Ge¬
werbevereins in der Gewerbeschule .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
80 Ch . Gaab .

M > ohne noch für einige Tage in „ Billa Nassau " und
ivV bitte Briefe und Rechnungen hierher zu senden .

________ ____________
J . Levy , vormals Kapellenstraße 57 .

Kleine Schwalbacherstraße 6 find zwei Ladeuschräuke und
zwei kleine Säulenöfeu bMg abzugeben . 6709
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Wiesbaden , Amerika . 6137

6405 Wwe . € ath . Bensberg .

Ein Geschäftshaus in der Mitte der Stadt zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preis und Bedingungen unter E . P . 82
an die Exped . d . Bl . erbeten .

20 — 25,000 Mk . von 1 . Januar 1889 gegen doppelte Sicher¬
heit auLzuleihcn . MH . Exped .

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

freunden , Bekannten nnd Nachbarn sprechen
Wir hiermit für die nus in so reichem

Maße bewiesene Theilnahme aulästlich des
herben Verlustes , welcher uus betroffen hat ,
unseren tiefgefühlten Dank aus .

Wiesbaden , deu 8 . October 1888 .

Fr . Schoniburg
und Kinder .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Hinschciden unseres guten Gatten und Vaters ,

Ferdinand Ummer ,
sowie für die reichen Vlumenspenden sagen ihren tiefge¬
fühlten Dank

Frau Brünier nebst Kinder .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
der Krankheit und bei der Beerdigung uicincs lieben Bruders ,

Peter Land .

Bürgermeisterei -Bnrean - Assistent ,
sowie für die zahlreichen Blumenspenden sage ich innigsten
Dank .

Danksagung .
Allen Denjenigen , welche bei dem Hinschciden unseres in

Gott ruhenden Gatten nnd Vaters , Ferdinand Sauer ,
so innigen Anthcil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
geleitet haben , besonders für die reiche Blumenspende und
dem barmherzigen Bruder Hilarion für die aufopfernde
Pflege meinen innigsten Dank .

Die trauernde Wittwe : Christine Sauer , geb . Conrad .

Crepe - ml Traner - Hüte
in grosser Auswahl stets vorräthig .

i Langgasse MU Langgasse
g Ko . 32 ,

» • No . 32 ,
Hüte - , Band - nnd Modewaaren - Geschäft . seis

Herraths - Gesuch .

Ein Bureau -Beamter mit fester Anstellung , 26 Jahre alt , von
angenehmem Acußcren , wünscht die erustl . Bekanntschaft einer
gebildeten Dame ( auch Wittwe ) im Alter von 18 — 34 Jahren zu
machen . Nur ernstgeineinte Offerten mit Schild , der Verhältnisse ,
Namcnsnuterschrift und womögl . Beifügung der Photogr . sind
unter HT . 4 . 200 an die Exved . d . Bl . einznsenden .

Eine durchaus perfccte Lverfizeugnäherin empfiehlt sich
im Anfertigen von Herren - und Damenwäsche nach Maaß und
Muster . MH . Hellmundstraße 37 , 2 , Stock . 6733

Personen , die sich anbieten :

Muller ’ s Stellenvermittelungs - Bureau befindet
sich Schwalbacherstraße 55 .

Empfehle Kammerjnngfern , deutsche Bonnen , Hans -
hälterinnen welche die Küche verstehen , 1 zuverlässige

Kinderfrau und Herrschastsdiencr jeder Branche .
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 6751
IIaJac , Eine perfekte Modistin sucht noch einige Kunden
lilVUviie in u . außer dem Hanse . N . Wellritzstraße 39 , Frontsp .
Eine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . Ädlerstraße 10 , Hlh .

eine tüchtige , solide Haushälterin zum
kä . iil 'PltllK sofortigen Eintritt . Müller ’ s Bureau ,

Schwalbachcrstra ste 55 .
Eine perfccte Köchin sucht auf gleich Stelle

oder Aushülfstelle . Näh . bei Frau Engelking ,
Schwalbacherstraste 23 .

Empfehle Herrschafts - Köchinnen , Haus - und
Zimmermädchen , welche schneidern und serviren , können , Kellner ,
tzausbnrschcn . Diener . Muller

’
s Bureau , Schwalbacherstr . 55 .

Empfehle eine feinbürgerliche , sowie eine perfccte , ältere Herr¬
schaftsköchin . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37,1 . Etage .
Perfccte Köchin sucht Stelle in einem Hotel , Pension oder

Restauration durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

fUofttüW M ein junges , gebildetes Mädchen (Norddeutsche )
ein Platz zur Gesellschaft und Stütze bei einer

einzelnen Dame oder in kleiner , gebildeter Fumilie . Offerten
unter E . F . 7 durch die Exped . erbeten .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle .
Näh . Röderstraste 25 , Hinterh . , Dachlogis .

Besseres Mädchen sucht Stelle als feines Haus - ober
Kindermädchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Brave Mädchen mit guten Zeugnissen suchen Stellen durch
iVintermeyer , Häfnergasse 15 .

gss ^ aeäa , Zwei brave , fleißige Mädchen suchen auf gleich
Stellen oder Tagesstellen . Näheres Mauergasse 8 ,

Hinterhaus , 3 Treppen rechts .

’/s auch je l/4 nummerirtes Parterre
abzugeben Moritzstraste 21 , Parterre .

Zwei Aicgcn werden verkauft Alexandrastraße 10 .

Die Geburt eines

gesunden Jungen
zeigen ergebenst an
6691 Sally Blumenthal und Frau .

Alle Arten Bunt Stickerei nnd Weihzcug -

Näherei wird billig gearbeitet Nerostraste 85 ,
Seitenbau rechts , 2 . Stock ._______________________________________

For German lesson apply to Adelhaidstrasso 52 , III .

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird gut und
schön besorgt . Näh . Michelsberg 5 im Laden .

Jacob
, WrMn - WWtzn ,

alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
yVp Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 986



( Fortsetzung in der 2 .

Expedition : Kanggafse U » . 37 . Sette 7No . 238

6748unter K . an die Exped . d . Bl . erbeten .
Eine durchaus perfectc Kleidermacherin , am licbstcu nur

für die Nachmittage , gesucht . Näh . Exped . 6714

Wlhelmstraße 40 . 6749

672tzStübchen ) erhalten .

(Fortsetzung in der L Beilage .)

•'
Eine Mäntelnäherin gesucht Wellritzstraße 6 , Seitenbau .
Durchaus tüchtige Rockarbeiteriu bei hohem Salair gesucht

Ein Chemiker sucht per 15 . Oktober eine Wohnung im Preise
von 30 — 40 Mk . ( wennmöglich 2 Zimmer ) , nicht zu weit vom
Laboratorium Fresenius entfernt . Osfertcn unter F . B . 1867

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Adelhaid st raße 62 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern und Zubehör , Familicn - Verhällnisse halber günstig auf
gleich oder später zu vermicthcn . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr .

Näh . Loniscustraße 16 im Laden . 6732

Fraukenstraße 6 eine Wohnung int Hinterhaus von 2 Zim¬

mern , Küche und Keller auf gleich zu vermiethen . .
6718

Friedrichstraße 34 , Hinterhaus , ist rin Dachlogis von 2

Zimmern nur an 1 oder 2 Personen sogleich zu vcrm . 6716

Hochstätte 22 ist ein schönes , großes Zimmer an Leute ohne
Kinder auf gleich zu vermiethen . 6719

I
^ auiruäftrako Iß nahe dem Kochbrunncn , abge -

1 "
, schsosscne Etage , auch einzelne

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Filondo Die 1 . Etage von 4 — 5 eleganten Zim -
ilsclilvlua nievit , sowie ein Laden nach der Saal »

gaffe sofort zu vermiethen . Näh . 4 . Etage .

Eine schölte Frontspitz -Wohnung auf sofort oder später zu ver¬

miethen Philippsbergstraße 1 , 3 . Etage . 6682

Große , gut möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraßc 2 , II . 6724

Ein möbl . , Zimmer m . Pens , zu vcrm . Feldstraßc 10,1 St . l . 5792

Schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Peitsiou auf gleich za

vermiethen Schwalbachcrstraße 23 , Parterre .

Ein möblirtes Zimmer zu vermicthcn Mctzgergassc 3,2 . St . 6649

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermicthcn . Näh . kleine Burg »

straße 10 bei Wellenstein , Conditor . 6752

2 anst . Leute erh . billig Logis Wellrttzstraße 39 , 1 St . rechts .
Reinliche Arbeiter erhalten billig Kost und Logis Heleuenstraße 5

bei A . Schade . 6739

Reinliche Arbeiter erhalten Logis Stcingaffe 10 , Parterre .

Marktstraße 6 kann ein Arbeiter Kost und Logis ( Parterre -

/ Steffi * zunt 15 . Octobcr ein durchaus zuverlässiges ,
ordentliches , nctteS Aiädcheu , welches perfect

kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt . Gute Empfeh¬
lungen und Zeugnisse erfordert . Näh . Exped . 6725

W " Ein reinliches Mädchen zum sofortigen Eintritt gesucht
Langgasse 5 im Mctzgcrladcn .

Ein Mädchen für Küche « - und Hausarbeit gesucht
Schachtstraße Sb .

Gesucht sofort über 18 tüchtige Mädchen und 1 jungen Kellner
durch Dörner ’» Bureau , Webergasse 14 .

Gesucht zum einzelnen Herrn als Haushälterin
ein Mädchen gesetzten Alters oder kinderl . Wittwe

durch Frau Scbug , Kirchgasse 3b , Hinterhaus . 6750

Ich suche zum sofortigen Eintritt einen tüchtigen Seribenten .
Frey , Rechtsanwalt , Louisenstraße 25 . 6735

Ein Schuhmachergehilfe gesucht Römerbcrg 17 .

Jungen , gew . Diener ÖR ' Ä ' X
halb Bitter ’» Bnrean , Taunusstrabe 45 . 6753

Einen brave » Arbeiter snche in mein Kohlenlager .
Bickel , Heleuenstraße 8 . 6726

I Ein zuverlässiger Hansbnrsche gesucht itt der

Fischhandlung Neugasse 15 .

Hotel - Hausbursche
Bitter ’» Bnrean , Taunusstraße 45 . 6753

Ein znverl . Fnhriknccht gesucht im Kohiengeschäft Kircbgaffe 35 .
Tüchtiger Fnhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , 1 St .

Eine tüchtige Weißzeug -Näherin ges . Wörthstraße 18 , Hth ., II . I
Mädchen für Mäntclarbeit gesucht Saalgasse 28 , 1 Treppe . I
Ein Monatmädchen für den ganzen Tag gesucht . MH . I

Dalramstraße 31 , 1 . Stock .
Ein junges Monatmädcheu wird sofort gesucht I

Röderallcc 4 , 1 Treppe .
Reinl . Monatfrau gesucht Hcllmundstr . 37 , II , Vorderhaus . I
Eine Monatftau gesucht Kirchgasse 35 , Seitenbau .
Monatfrau oder Atädchcn gesucht Albrcchtstraße 41 , 3 St .
Mädchen f . Vormittags sof . verlangt Dotzheimerstr . 30,1 . 6712

_ Tüchtiges Mädchen , das Schlafstelle hat , zum Waschen und
für Hausarbeit gesucht Ncrostraße 34 , Hinterh . , 1 Tr . r . 6653

Helencnstraße 6 , Part . , wird eine reinl . Putzfrau gesucht . 6737

Gesucht Köchinnen , Hausmädchen , 10 Allcinmädchcn , kl . Mädchen , |
das noch nicht gedient hat , d . d . Bur . „ Victoria “

, Webcrg . 37 .

Gesucht Herrschastsköchinnen , Zimmer -

Mädchen , fcinbürgcrl . Köchinnen , franz .
Bonueu , Mädchen allein tuib Hotelzimmcrmädchcu durch das

Bureau „ Germania “
, Häfncrgasfe 5 . 6751

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und die

Hausarbeiten versteht , wird gegen guten Lohn gesucht
. Kapelletrstraßc 2 , 1 Treppe hoch .

Küchcnmüdcheu zum baldigen Eintritt gesucht Wilhclmstr . 44 . 6717

Gesucht ein Mädchen bei eine Dame Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Gesucht gegen hohen Lohn Haus - und Küchenmädchen ,

Mädchen , die bürgcrl . koche « können u . solche für Mädchen
allein durch Frau Schug , Kirchgasse 3b , Hinterh . 6040

Ein junges , reinliches Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,
gesucht Gotdgasse 2a . 6741

Ein kräftiges Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird auf Ende
Octvber gesucht. Näh . Mühlgasse 7 im Laden . 6743

Ein Dienstmädchen mit gute » Zeugnisse » toiib gesucht
Gelsbergstraße 20 , Parterre .

Gesucht eine Haushälterin zu einem einzelnen Herrn . Näh .
bei Frau Engelking , Schwalbacherstraße 23 .

Ein Mädchen , welches gründlich Kleider machen kann , auch int I

Kcißzeugnähcn und Stopfen sehr bewandert ist und alle Haus - I

arbeit versteht , sucht Stelle als besseres Hausmädchen oder zu I

zrößeren Kindern . Näh . im Paulmenstift .

/ Ätit welches bürgerlich kochen kann , sucht

zum sofortigen Eintritt Stelle durch I

Muller
’» Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Hclenenstraße 26 , Dachl , links .

Empfehle drei nette Hausmädchen mit durchaus guten Zeug¬

nissen . Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Ein anständiges Mädchen gesetzten Alters , welches in Hcrrschasts -

hSusern gedient hat und gute Zeugnisse besitzt , wünscht auf den !

15 . October Stelle . Näh . Bahnhofstraße 14 , Metzgerladen .

gtaaza » » » Hattsmädchen mit langjähr . Zeugnissen empfiehlt
Bitter ’ » Bureau , Taunusstraße 45 . 6753

Ein Mädchen , welches Küche und Hausarbeit versteht , auch etwas

kochen kann , sucht sogleich Stelle . Näh . Schulgasse 6 .
Ein nettes Mädchen , welches kochen kamt , sucht Stelle in einem

kleinen Haushalt . Näh . Schachtstraßc 9a , Hinterh . 3 Tr .
Ein Mädchen , welches nähen kann , sucht Stelle als Haus¬

mädchen . Näh . Walramstraße 20 , Hinterhaus , Dachlogis .
Ein besseres Mädchen , welches 4 Jahre in Frankreich war ,

pcrf . französisch spricht , sucht Stelle als Kammerjnngfcr oder zu

größeren Kindern durch Dörner ’» Bureau , Metzgcrgasse 14 ,
Gin sucht irgend eine Stellung .

junger Näh . Exped . 6710

Ein Zapfjunge sucht Stelle d . WinterMieter , Häfnergasse 15 .

Personen , die gesucht werde « :

Ein Ladenmädchen für ein Colonialwaarcn - und Dcli -

catcssen - Geschöft sofort oder per 15 . Octobcr gesucht . Offerten
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1 ff Täglich süsser Apfelmost Ifi ff
Bull - 212 Ferd . MSHe ? Friedrichstraße 8 .

* *

Rotationspressen -Druck und Verlag der 2 . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg m Wiesbaden .

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerhe - Sclmle ,

kleine Schwalbaekerstrasse 4 , (Neubau ) ,
nächst der Kirchgasse . 26970

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder
Zeit . Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen

und Aquarelliren für talentirte Kinder .

n . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

DachbedeSmiM mit unzcrreWarcr
impriignirtcr Dachleinwand 17494

« s » von N . Seherr in Mainz ,

fertig gedeckt und gestrichen , per Ou . -Meter 1 . 30 Mk .

( bei größeren Mächen billiger ) , zum Selbstdecke « stets
auf Lager per Qu . -Mtr . 80 Pf . Durch die große
Haltbarkeit und nach jahrelangem Gebrauch
wieder verwendbar , fault nie , geringe Unter¬

haltung , ist diese Bedeckung billiger als mit Dach¬

pappe . Auch kann die Dachleinwand mit jedem Oel -

farbenton angestrichen werden .
Die Dachleinwand ist sehr zu empfehlen zum Ab¬

decken von Manerwerk gegen Feuchtigkeit re .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend .

vier Jahrelange Garantie . " SR

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

WlfWa Draiss a für getragene Herren - und Damen -
UvwIM

“
i 1 “ IIS

“
kleider für ein auswärtiges Geschäft .

Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

MM * - Tapisserie ■ Artikeln ;

Stickereien «, Korb - und Lederwaaren

antike Holzschnitzereien , sowie

sämnatliche Materialien zu Stickereien
zu und unter Einkaufspreisen .

17 grosse Burgstrasse . W » HoUZSI * othg grosse Burgstrasse 17 .

KeKanntmachnng .

Heute Mittwoch de » 10 . Oktober , Vormittags
IO Uhr läßt Herr Rentner Friedländer im Hause

gp 10 Müllerstratze 10 35
wegen Wegzug nachverzeichnete Gegenstände , als :

1 nußbaum . Bett mit Roßhaarmatratze und Keil , 2 tannene

Bettstellen mit Matratzen , 1 Ripssopha mit ditto Sessel ,
1 nußbaum . Tisch mit vier Einlagen , 1 nußbaum . Büffet ,
1 - und 2thürige Kleiderschränke , 6 Wiener Stühle , 1 Rohr¬
sessel , Nachtstuhl , 3 Kissen n . bergt , m .

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

versteigern .

Ferd . Marx jSaelif . ,
Auktionator und Taxator ,

237 Bureau und Versteigerungslokal : 2 b Kirchgasse 2b .

Vereinigte

KihHbsWMg Pulver - Fabriken
irr Colrr am Rhein ,

Größtes Institut der Brauche ,

empfehlen ihr unübertroffenes , mehrfach mit den höchsten
Preisen prämiirtes

Prima Jagdsmlvcr „ Hirschmarkc
"

,

fein - und grobkörnig , ferner NaßbrandigesBnchseu -

pnlver und Rundes Scheibcnpnlver , nasser
Brand , unübertroffen für den Scheibenstand . Zu be¬

ziehen bei Men renommirten Pulverhändlern und Büchsen¬

machern . ( M .- No . 1832 .) 13

in Seide , Halbseide , Wolle und Baum -

| wolle empfiehlt in reicher Auswahl

— J billigst

CaH © laes , Bahnhofstrasse .

LANOLIN - BRILLANTIN
in Crßmeform aus patentirtem Lanolin dargestellt , ist durch
die große Resorptionsfähigkeit desselben unstreitig das beste Mittel

für die Bartpflege und äußert ihre Wirkung dadurch , daß sie .

dem Barthaar nicht nur sein natürliches krauA und volles

Aussehen erhält , sondern auch dasselbe weich und glänzend macht .

In Glasdosen ä Mk . 1 .75 bei

W . Snlzbach , fürstl . Hoffriseur ,

4499 1 Spiegelgasse 1 .

CRCHENEZ
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von 5 Mk . an .U
99

99

Aiifertigniig nach Maass ohne PreimMag .
6364© ■

« 6 .

in .

Franz Schirg , Webergasse 1 .

Baum -
ttswahl

99

99

99

99

99

Tricot - Mädchen - Kleidchen
,

Tricot - Knaben - Anzügen

n -

er
>e-

n -
13

Di « Neuheiten ™

in reicher Auswahl sind angekommen .

5767

IN
st durch
e Mittel

daß fit
> volles
» macht .

eur ,

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlnrrg zu haben Lei
18466 A . Speicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42,

'

Megen - JFaletots in den neuesten Facons und Stoffen

Megen - Dolmans in nur neuen Facons und Stoffen .
Merkst - und Winter - eBaqucttes . . . . .
Münd er - Me ^ en - und Winter - Paletots . .
Tricot - Taillen und - 3 § lousen

© “ ------ — ----- -- -—

S

s1/ «
2

S

- ©

billia ? UCI ^ C Porzellanofen , 9 Kacheln , äußerst
6G77

8 ^ ^ aufen . Johann Engel & Sohn ,
Kranzplatz im „ Englischen Hof "

.

Spiegel - und Bildeeeahmen - Geschnft
Marktstraße 13 , U , S ®

. Piroth
, Marltstraße 13 , U ,

L » Lager selWversertigter Spiegel , von den einfachsten bis zu den elegantesten Salon - Spiegeln , Trumeaux ,i und geschnitzte Holzleisten , sowie große Auswahl schwarzer Leisten mit Gold -
^ erzieru ^ e » re . -- Eigene Wcrlstatte zur Anfertigung genannter Artikel . — Nenvergoldnugen von Rahmen , Möbeln
ÄjEu Decoratrons - Gegenftandcn . - Einrahmnnge » von Kupferstichen , Photographiett , Oclgemäldei

"

Zeichnungen n . f . w . m anerkannt guter Ausführung und zu den möglichst billigsten Preisen .
8 W 8

5085

Julius Jüdell
WZ LMZZMWWG WZs „ Hotel Adler “

gegenüber .

Billigste Besogssi ^ elle
für

! ! ! Damen - Mäntel ! ! !

iLanggasse FZö , JÜdell
, Jjanggasse 35 ,

„ Hotel Adler “
gegenüber . Oameo ® = F ^ Mh

, „ Hotel Adler “
gegenüber .
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Perez - Moreyi ’ a ,

früher Chef de cuisine .

Schwalbacherftraße 89 sind noch einige gute Sorten gepst>

Aepfel und Birne « zu haben . 6

U

Auf Hofgut Geisberg
sind zum Winterbedarf trocken ausgemachte , gelbe
sächsische Zwiebelkartoffeln der Ceutner z « vr ^
Reichsmark fünfzig Pfennig , in Posten von W
Centnern an zu drei Reichsmark abzulassen .

__

Waelseulwm ( Rheinpfalz )
Mark )

empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

Friedrichstraße 31 , Ecke der Neugasse .

Empfehle einen vorzüglichen Mittagstisch von 12 — -2 Uhr

L 80 Pf . , 1 Mk . und höher , im Abonnement wesentlich billiger .

Morgens warmes Frühstück , sowie Restauration nach der

Karte zu jeder Tageszeit . Reiugehaltcne Werne und gutes

Bier . Billardzimmer separat , sowie ein Extrazunmer ,

für Vorstands - Sitzungen von Vereinen oder für Veranstaltungen

von Familien sehr geeignet , zur gef . Verfügung .

Hochachtungsvoll

Vorzüglichen , garantirt uaturreineu

Tischwein tzcr Fl . 70 Pf . ,

do . Moselwein per Fl . 70 Pf . ,

do . Rothwein per Fl . 1M
,

besiere Qualitäten nach Preisliste .

Spanische Weine , direct bezogen .

! 8lecIi © ma ! w © iBi per Vs Fl . 1 Mk .,

Sherry per Fl . 2 Mk . 50 Pf . , ferner Madeira , 1

Malaga , Portwein , Museateiler per Fl . 3 Mk .

Bei größeren Bestellungen hoher Rabatt .

Jean Merz , WcmhmidlUW ,

5550 Weinstube Geisbergstraße 2 .

zu den billigsten Preisen . _ , , , .
Vertreter für den Regierungsbezirk Wiesbaden .

© allo & Eschenbreimer5 Wiesbaden und Hochheim a . M .

Mainzerstrasse 44 .

Verkaufs - Niederlagen zu 56k . 1 . 80 die ' /» Flasche , Mk . 1 . 10 die ' /- Flasche , Mk . — 75 die ' /« Flasche

, , Georg Bücher , Wilhelmstrasse 18 .
”

. Willy Graefe , Webergasse 24 .
o7o4 ? ............ ...... ■ > -------------

Wiesbadener Tagblatt .

Deutsche

Cacaopulver ,

ohne Alkalien vollständig löslich , leicht verdaulich uni ,
sehr entfettet . 4401

Restaurant » „
Andreas Hofer “

,

Schwalbacherstrasse 43 ,
nächst dem Michelsberg ,

empfiehlt dem geehrten Publikum sein neu hergerichtetes
Local . Äusser einem vorzüglichen Glas Export¬

bier aus der Brauerei „ Essighaus
“

, reichhaltige Wein -

und Speisenkarte .

Mittagstisch von 12— 2 Uhr von 60 Pfg . an . , 6359

gr ionssirender Hochheimer 13
p . Fs , zu Mk . 2 .50 , Mk . 8 .50 u . 4 . Pli . Veit , Taunusstr . 8 .

Johannaöerger Säuerling ,

aus de » DerlebeLer Duelle » bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erste «

Autoritäten als gelunLeSrs Erfrilchungs - und Lafelgetramr
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde , uns zum Allem -

verbsus übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorm . Äug . Heifferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

Äepfel per Kumpf 30 und 40 Pf . , gute Äochbirne «

per Kumpf 30 Pfg ., neues Sauerkraut per Pfund 8 Pfg .

,empfiehlt K . Hücker , Kirchgasse 23 . 5473
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V eilchen - Seife
Die anerkannt besten

izrige werden in « nd außer dem
Näh . Adlerstraße 49 , Mittelbau .

6440

Zu haben bei Aug . Hemberger ,

Gg . Büch fr , Wilhelmstraße ;
F . Klitz , Taunusstraße ;
€ ’hr . Kciper , Webergasse ;

Peter ISiegrist ,

Schnlberg 13 , ii ,

® ie Unterzeichnete verkauft vom
o . Mts . ab aus freier Hand

neun Stück zur Oeeononrie
taugliche , kräftige

Wiesbad . Strassenbahn - Actlen - eeselK ^ ft .
____________

Dre Directiou , Louisenstraße 6 . 6561

Jede Dame versuche
Bergmann ’

s Lilienmilch - Seife
von Bergmann & Co . in Berlin und Frankfurt a . NL

Dieselbe ist vermöge ihres vegetabilischen Gehaltes zur
Herstellung und Erhaltung eines zarten , blendend weisen
Teints unerlässlich . Vorräthig ä Stück 50 P £ bei
2UI8

.
A - Herling , gr . Burgstrasse 12 .

Wirthschafts - Ueberrrahme .
Dem geehrten Publikum , Freunden und Bekannten , besonders

der verehrten Nachbarschaft zur Nachricht , daß ich Donnerstag den
11 . October die

Wirtschaft WeNriHstratze 21
® 8 wird mein eifrigstes Bestreben sein , die

muh besuchenden verehrten Gäste durch gute Speisen und Getränke
iti Ker Weise zufrieden zu stellen . Achtungsvoll

Ph . Emmel jnn . , früher Koch .

^ brt die Fabrik von A . H . Langnese Wwe .& Co . in Hamburg .
Dieselben sind in fortwährend frischen Sendungenund zu bedeutend ermäßigten Preisen zu haben bei

€ . W - lieber
, Saalgasse 2

,3671 Ecke der Webergasse .

Nachbarschaft die ergebene Anzeige , daß ich mft dem ö
heutigen Tage §
die Wirthschaft in meinem Hause 8

49 Adlerstrasse 49 |
übernehme . Ich werde bemüht sein , durch Verabreichung §
nur guter Speisen und Getränke mir das Per - 8
trauen der mich beehrenden Gäste zu erwerben . Zudem 8
ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne 8

Hochachtungsvoll X

bTaLIL ** b e " ? ”
„

schöner , gefastet
nwl «

eingetroffen und nehme ichNUN Bestellungen entgegen .

Ceutrirte Kernseife ,
welche alle Flecken und Schmutz aus Wasche , Kleidern Seide re .wegmmmt , ohne die zartesten Gewebe und Farben anzugreifenhabe ich untenstehenden Firmen -zum Verkaufe übergeben

’

J . B Haeuser Sohn
, Stifnifairit , Mainz .

J . c . Keiper , Kirchgasse ;
F . Strasburger , Kirchgasse ;
A . J . Schirg . Schillerplatz .

o m l ^ flausen : Getragene Röcke und 3 Hosen und Western

A
U
«
” ^ 1 Docror - Unisormen mit gestickten Kragen und

Aufschlägen be , Herrnschneider CUr . Diebl , Wellritzstraße 11

VorMtafle Offerte fiir Radfahrer !
Jr 2 Mal gefahrenes , noch neues , vernickeltes Dreiräd

„ Marihvi » Äo . 1 , mit Patent - Lampe und Glocke , ist weg -
zngshalber sofort mit bedeutendem Nachlasse , sowie ein , Royal

ru verckanfew Für Damen sehr passend . Gefl L
^ sterten sub -irlborc »" postlagernd erbeten .

M » Ke _ Feinsten
■ ledicmal - LebeHhran
^ r^ lt

m Willy Graefe ,
6487 I Drvguen - und Chemikalien - Handlung ,

. .
Webern ^ ,24 .

smS *
.
^ ochbirneu

Aepfel n . Birnen zu haben Saalgasse 32 , 6637
kyo « e Birnen für auf Lager per Kumpf 8 ()

""
Pf .

'
•

“

^ -77- . . .. . WdgraMenier , Schachtstraße 9 , Laden .
in allen Größen billig

Rosen - Seife
QeaaOrzaglicher Qualität empfiehlt k Packet ( 3 Stück ) 40 Pf .
___ ___________ A . Berling .

. .
Damen - und Kinderkleider aller Art werden schön und

billig angesertlgt Schwalbacherstrahe 2 » , Parterre .
Knaben - Anziige werden in und außer dem

Hause angefertigt und reparirt . Näh . Adlerstrabe 49 . Mittelbau .

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -
® c^ en und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Cbr . iSerÜarck , Tapezirer . 11870

Zwei Garnituren Möbel sehr billig zu verkaufen ,Oiamenstraße 13 , Parterre rechts ._________________________ 6452 ,
_ ü 'tankfurterstraße 10 ist ein Büffet zu verkaufen .

MS ? ' J °JVneue Original - Singer - Nähmaschine ( Ring -
chistchen ) billig zu verkaufen . Näh in der Exped . d . Bl . 6376

Ein Gewächs h a ns billig zn taufen gesucht .Offerten unter T . R . an die Exped . erbeten . 6460

_ Klein , Ofensetzer und - Putzer , wohnt Webergasse 38
'
.

2 weiße Porzellimöfen KÄM
ÄmÄ " VMtz M

— Ein großer Fnllofen ist billig zu verk . ssiüh. AdleritraLe 6 aüüä
Rheinweinflaschen zu vert .̂ täh . Emserstraße 3v . 6L78
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6103

Kreisthierarzt a . D .

Sonntags - Zeichenschule .

Das Wintersemester hat bereits begonnen und finden neue

Aufnahmen noch bis einschließlich 28 . October statt .

80 Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

Wiesbadener Sterbe - Kasse
,

vormals

Bürger - Kranken - Vemil . * *

Durch Beschluß der General -Versammlung ist für die Zeit bis

1 . October er . für Personen beiderlei Geschlechts , welche das

50 . Lebensjahr nicht überschritten haben , nnentgeldliche Auf¬

nahme . Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Gasteier ,

Ellenbvgengasse 10 , Guttier , Wellritzstraße 20 , Leffler ,

Lehrstraße 2 , Malsy , Adolfstraße 16 , Schmitt , kl . Weber¬

gasse 21 , Berlebach , Mauergasse 9 , Resch , Wcbergap e 46 ,

sowie Herr Dircetor W . Bausch , Armen -Augen - Heilanstalt .

Die Kurz -
,

Weiss - und Wollwaaren - Handlung
von

Hb Exner W ”
-

’
Neugasse 14 ,

empfiehlt in grosser Auswahl zu sehr billigen Preisen :

: Socken , Strümpfe , Unterjacken ,
Unterhosen , Jag ^ ^ sten , Cachenez ,

: Schulterkragen , Kopf hüllen , TücherJiandschi ^ e
^

Faustlin ^ . ^
m

: wärmer , Damen - und Kinderrocke , Earchend - Hemden ftu Herr e ,

; Damen und Kinder , Barohend - Hosen kur Barnen und Kinder ,

> Strickwolle , Terneauxwolle , GohelmwoUe . 580 '

Bi ® 20 . October !

ä 3 Webergasse 3 .
3 Webergasse 3 .

Um Platz zu gewinnet, , beabsichtigen wir ™

Lager noch bedeutend zu räumen und gewahren für alle Artinei aut unsere

2 ® öo Rabatt .

Diesen Vortheil für gilt « WaaPCH empfehlen

Schiaia & © 2s Spielwaaren - Magazin ,

Große Bau - und Brennholz -

Bersteigeruug .

Heute Mittwoch , Nachmittags 2 Uhr an -

saugend , werden am Abbruch des Hauses
• Ecke der Quer - und Neroftraße

co . 10 ® Haufen Bau - und Brennholz , Bretter « . s . w .

gegen baare Zahlung versteigert .
Georg Beinerner ,

197 Auktionator und Taxator .

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabeth ^ » strafte 15 .

M . Kettler ,

Die Frauen - Sterbekasse lZ
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden

gliedes eine einmalige Rente von 5 © 0 Mk . baar .

erhebt sie von den übrigen Mitgliedern 5 ® Pfennig .

liche und männliche Personen bis zum 50 . gebens
können sich zur Aufnahme anmelden ber Herrn Dr . Laq «

Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 - 9

3 — 4 uhT ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker ,

b - ch- chr ° 3 , Beiert , ® o« taite 2 , Bauer . Stalflr . 38 Berg

eteinguff « 11 , Becht , » migciitmlr 17 Gilles , Adl - rs -N
l p <7in -- Lebrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , o «**

Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , RÄrwcberg

Das Eintrittsgeld beträgt bis ans Weiteres nur Erne

Durch ärztliche Untersuchung entstehen kelne Kosten .

Wiesbaden
beginnt in diesem Monat ein neues Bereins ^ahr .

Wir laden Glieder unserer evangel . Gemeinde , welche an d!

Arbeit des Vereins , der Pflege des kirchlichen Gesangs theilnehM

wollen , zum Eintritt in den Verein ein . ,

Anmeldungen sind zu richten an den Voychenden deS evang <

Kirchengesang - Vereins . . .
160 Pfarrer Veesemmeyer , Dotzheimerstratze &

Wiesbadener Fecht - Club .

Freitag den IL . Oetober Abends 8 Uhr im Verein

locale : _
toeralversammlung .

Tagesordnung : a ) Winter - Veranstaltungen ,

b ) Vereins -Angelegenheiten .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Der Vorstand .
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Morgen Donnerstag den 11 . Oktober e . , Morgens SV - « nd Nachmittags 3 Uhr anfangend , ver¬

steigere ich in dem , in meinem neuerbauten Hause

W No . 8 kleine Schwalbacherftraße No . 8

hergerichteten Versteigerungssaale folgende Gegenstände als :

Mehrere vollständige Betten , verschiedene Garnituren , bestehend aus Kanape und . Sesseln , ein Mahag . - Spiegelschrank ,
ein Tafel - Clavier , ein - und zweithurige Kleider - und Weißzeugschränke , ein japanesisches , elegantes Pfeilerschränkchen ,
ein dito Ofenschirm , viereckige und runde Zimmer - , Wirths - und Ausziehtische , ein prachtvoller , massiver Flaschen -

Eisschrank mit Schreibeinrichtung , ein gewöhnlicher Eisschrank , mehrere prachtvolle Gaslüster , Flurenlampen , Wand -

arme , fünf verschiedene Mantelöfen , ein eiserner Flaschenschrank für 200 Flaschen , ein Kinderwagen , einzelne Roßhaar¬
matratzen , Plumeaux , Kissen , Weißzeug , als : 6 Dtzd . Kopfkissen - , 2 Dtzd . Plu ^ eanxbezüge , 100 Betttücher , 60 Tisch¬
und Tafeltücher , mehrere Dutzend Servietten , 100 Handtücher , 16 Ronleanx , Steppdecken , Vorhänge , 6 Tischdecken ,
mehrere gehäkelte Decken und Schoner , Glas , Porzellan und sonstige verschiedene Haus - und Küchengeräthe n . dgl . m . ,

B öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
I Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

I Willi . Klot ® , Anetionator Mw Taxator ,
I 234 Bureau und Versteigerungsloka ! : kleine Schroalbacherstrahe 8 .

r » 60
t »
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Die

Pariser Carset - Fabrik
Firma : Wilhelmine Krönig ,

W * Langgaffe 15a ,

bietet stets großartig ste Auswahl aller Neuheiten der

Corset - Industrie :

Promenade - , Hans - , Reit - , Beqnemlichkeits - ,

Nähr - , Uwstands - und orthopädische Corsets ,

patentirte Gradehalter , Corsets für Magen¬
leidende , sowie für Müder jeden Alters

sind in den elegantesten wie auch einfachsten Ausführungen in unübertroffenen
Fapons vorräthig .

AnfrrLLgrruK nach Maaß
in jedem Schnitt und Stoff .

Reparaturen und Waschen der Corsets
W * prompt und billig . “ W 5356

6247

Tapeten , Teppiche ,
Möbelstoffe , Gardinen , Decken etc .

=l Rh . , U « « 4 - la Wiesbaden ,
rasse V <5 . W » Js ? • R9 H 8 - Sm . Friedrichstrasse 1 © .

Grosse Auswahl . — billigste Preise .

Cöln a . Rh . ,
Breitestrasse V5 .

PA " Reste von Tapeten für einzelne Zimmer ,
„ Teppichen bis zu 20 Meter ,
„ Cocoslüufern und zuruckgesetzten Cecos - Matten etc . ete .

zu bedeutend ermässigten Preisen .

Mäntelsdmoider Conrad Meyrer
wohnt nicht mehr Steingasse 3 , sondern Manergaffe IN . 6091

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

Meine Handschuh -Wascherei habe ich verlegt von
der Röderstraße 41 nach Geisbergstrahe 16 . Empfehle das

Paar schon von 20 Pfennig an . Frau Merz .

Tnvftd -iAnAis aller Art werden ausgeführt von 212
1 diAMjllvllCii Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .
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Zm gef. Beachtung .
Das feit langen Jahren von meinem verstorbenen Manne

betriebene Tapezirer - Geschäft wird in meinem Name » i»
unveränderter Weise fortgeführt .

Frau laiise Kalling ,
6485

____________________
Moritzstratze 26 .

__________

Wohnungs - Wechsel .

Wohne von heute an nicht mehr Kirchgasse 11 , sondern
Louisen ft ratze 12 , Seitenbau links . Meine Werk -

stätte befindet sich nach wie vor Kirchgasse 80 und empfehle
mich in allen Schreinerarbeiten . Hochachtungsvoll

6643 « I . Weissmantej , Schreiner .

Wohnungs - Wechsel .

Wohne von heute an nicht mehr Kirchgasse 11 , sondern
Louisen st ratze 12 , Seitenbau links , und empfehle
mich den geehrten Herrschaften .

Hochachtungsvoll

Oertrude Weissmantel ,
6644 Gardiuen - Wascherei und -Spmrnerei .

Pslstergestelle - und Stuhl - Fadrik
von

Eilenbo
| engasse W . Thon

,
Ellenbogengasse

empfiehlt sein Lager in Polftergestellen , Rohrstühlen , Wtrths -
stühlen , Comptoirstühlen , Wiener Stühlen , Schaukelsesseln , Kindcr -

stühlen , Kindertischen u . s . w . , Holzwaaren , Waschbütten , Züber
und Eimer zu billigen Preisen .

Polstergestelle nach Zeichnung werden schnell geliefert . 19477

Aeltere 8640

Makart -

Bouquets
werden BtIIigft sauber
zereinigt und « mge -
bunden .

Gleichzeitig empfehle ich
mich zur Anfertigung
von Makart - Bouquets
bis zur hochfeinsten Aus¬

führung .
Bon 75 Pfg . an vorräthig .

M . Heisswolf
,

Blum enhandlnng ,

4 Langgasse 4 .

W

Reichverzierte

altdeutsche u « d Gsenbein - SteinzeM .
Das Fabrik - Lager der kunstgewerblichen heimathlichen Erzeug -

uisse befindet sich

Ooldgasse 5 .

Elfenbeiu -Steinzeng ( neu ) , Hartmajolika genannt , viel -
-sarmg , mit echter Vergoldung in antiken und modernen Formen ,
Moie steinerne alt - und ueudentsche Trink - nnd Zier -

ÖDn ®cn gewöhnlichsten bis feinsten stets vorräthig bei
13450

___________ _______
Heinr . Merte , Goldgasse 5 .

Lehrstraße 2 Bettfeder » , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

Zur Neu - Canalisation
der Stadt Wiesbaden

empfehle » wir für die Anschlüsse den Herren Bauunternehmer »
und Hausbesitzer »

als Spezialität :

Prima glafirte Thonröhrrn ,
gerade Stücke und FaconS , 75 — 800 Mm . weit ,

Stemzeug - , Saud - mrd Fettfänge
mit Eisengamitur , 225 , 250 , 300 Mm . weit ,

Hsfsinkkasten , „
Wiesbadener Modell "

mit schwerem Einlaufrost , 300 Mm . weit ,

eiserne CanabMuffenröhren
,

gerade und Facons , geiheert ,
60 , 80 , 100 , 150 und bis zu 500 Mm . weit ,

eis . Fettfänge mit Aufsatz 250 Mm . weit ,
nach unserem eigenen Modell ,

eis . Revisisnswerschlüsse ,
montirt , 150 Mm .,

Regenrohr - SmidsSngc . eis. ,
225 Mm . ,

System „ Steuernagel “
,

eis . Regenrohr - Sandfänge mit Zweigrohr
und Wasserverschluss ,

särnmtliche Sink - und Einlaufkasten nach neuesten
Modellen , seitlich und central ,

eis . Sinkkasten , System „ Niederineyer “

(D . R .-P .) , unten drehbar ,
leichte schott . < * isssrÖhren ,

gerade und Facons , 3 , 3 ’/a , 4 “ engt ,

eiserne Standröhren , kräftig , getheert ,

in großem Sortiment , 120 und 200 Mm . L W .,
Schacht - und Caval - Einsteigrahmen

mit Platte und Rost in allen Dimensionen ,
Closettrichter in Eisen emaillirt n . Porzellan ,

Closet - Spül - Apparate , neu Modell ( D . R . - P . ),
ernaill . Syphons , Hahnenkappen ,

Wasserfteinverschlnsse , Küchen - Ausgüffe ,
ernaill . Wandhrunnen und Pissoirs etc .

Spezielle Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit zu Diensten .

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff , 4011

3 & 4 Bahnhofstraße 3 L 4 .

AnfinnHäfon und Kunstgegenstände werden

zu den höchsten Preisen angekaust .
208 M . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 .

PalwAn n Mottl ran ß ^ ei modernen und antiken
I Villen U . ühUlllCn Möbel gewissenhaft und

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
Morihstratze 48 . __________

9584

Gutes Tafelklavier für jeden Preis zu verkaufen Hellmnnd -

straße 45 , zweites Hinterhaus , 3 . Stock ._____________________
5557

Etzlöffel u . Gabeln aus Zinnstahl , schön wie Silber , immer
weiß bleibend , schon o . 2 Mk . an p . Lutz . Hellmundstr . 41,1 Tr . l .
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Alle Arbeiten unter Garantie .
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Porzellan - Oefen .

Empfehle mein affortirtes Lager ht weißen und

altdeutschen Porzellan - Oefen tu beliebiger
Farbe und Größe .

Oefen mit Lölinlioldt
’ schcn Einsätzen ,

verbeffertes amerikanisches System , bei jedem Porzellan -

Ofen anbringbar ; die bewährteste auf diesem Gebiete

gemachte Erfindung .

Grösste Auswahl in Kamin - Wen
,

Lieferung von Porzellan - Herden ,

gay * Wandbekleidun gen etc . **9 ^ |

Halte nur prima Waare auf Lager und bin in der

Lage , durch langjährige Erfahrung und SelbstthäÜg -
keit allen Ansprüchen gerecht zu werden .

Äug . Malinowski
,

4110 17 Totzheirrrerstratze 17 .

Ä
n
n
s
»

s
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Alle Arbeiten unter Garantie .

franko zu Diensten ,

Cassaschrank , fast neu , billig zu verkaufen . Näh . Exped . 4583

( 8tg . 241/9 )

Ferd . Rieger , Ofen - und Herd -

Fabrik Stuttgart - Esslingen .
W Musterlager Stuttgart , Kronprinzstr . Iß . - w

HÜHI Siegers

Maj © Ilka • Ofen

wird in der einfachsten bis elegantesten
Ausführung hergestellt , kann nach den
weitesten Entfernungen versandt und von
Jedermann leicht aufgestellt werden . Er
bietet wie eiserne Füllöfen sparsamen
Brennstoffverbrauch , starke , sehr an¬

genehme schnelle Wärme , ist fein regu -
hrbar und kann unausgesetzt in Brand
erhalten werden . Der Ofen wird in den
verschiedensten Farben zu jeder Tapete
passend u . zu mässigem Preise geliefert .

Zeichnungen und Preislisten stehen

M
'
P

'
!

l ; ■

ihiiion f “ 1 Traube » und Malz sind billig
zu verkaufen Moritzstraße 12 .

25 Haldstücksüffcr und 8 Fuder ,
frisch geleert , zu verkaufen .
§ 021

______
Gehr . Wagemann .

Stück - , Fuder - , Halbstück - , Bicrtelstück -
und alle Sorten kleine Weinfässer sind billig zu

verkaufen Moritzstraße 12 ._________ ______________________________

Frisch geleerte , gnterh . Weinfässer
^ ^ M ^ A von Vs Ohm bis zum Stückfaß , sowie Oxhoft zu

vcrk . bei Küfer Vcu « or , Hcllmundstr . 45 . 3189
Stück - und Halbstück - Fässer zu verk . Albrcchtstraße 33a . 3939

ßFTflhnrhinfrhltlih Prachtthier , treu und wachsam , zu
pumjULUlUUyilUUt verkaufen Walkmühlstraße 24 .

Regnlir - Fflilöfen mit und ohne Schüüelrost ,

amerikanische Oefen schwarz wie vernickele ?
Renaissanceöfen mit amerik . Schüttelrost ,

als Neuestes :

Maj ® lika - Oefen
empfiehlt in großer Auswahl 6089

B I ^ OTath
, Kirchgaffe 2c .

Heerlein & Kemberger ,

Röderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18 ,

Hotz - und Kohlenhandlung ,
= Lagerplatz an der Gasfabrik , =

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede
Feuerungs -Anlage . Besonders Anthracit - und Flamm -
kohlen von der Kohlscheider Bereinigungs - Gesellschaft .
„ Roddergrube ' - Braunkohlen - Briauettes , Marke G .
Steinkohlen - Briquettes , Holzkohlen und Lohkuche » ,
Buchen - und Tannen - Scheitholz , ganz , geschnitten und
gehackt , Anzündeholz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei
Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird ,
billigste Preise . 4598

empfiehlt bei Bedarf sein Lager in den verschiedensten Sorten
Kohlen und Coaks zu allen Feuerungsanlagen von den besten
Zechen und Coakereien bei prompter und reeller Bedienung .

Ferner halte auf Lager Holzkohlen , Braun - und Steirr -
kohleu - Briqnetts , Lohkuche « , Feueranzünder , sowie
buchenes und kiefernes Breuuholz in nur la Qualität .

Preisverzeichnisse stehen zu Diensten . 6011

5 ? Kohlen , k
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Ko .l franco
„ mit 50o/v Stücken „ „ 15,50 „ „ Haus

gew . Nuß ! . , I . u . II . Sorte , „ , 19,50 „ „ I gegen Casse
liefern zu können und ersuche ich ergcbenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen auf dem Bureau Langgasse 20

hawgefälligst machen zu wollen .

163 Jos . Clonth .

Kohlen
i « Wagenladungen au Private . Prompte Abfuhr

439 ? L . Rettenmayer , Rheinstraße 17 .

Biebricli - MosMer I
Anmeldungen bei Herrn Karl Hack , Schreib - |

materialien -Pandlung , Kirchgasse 11 . 165 g

Ein Berrchardinerhuud ( Prachtexemplar ) , sehr treu und gut
dressirt , preisw . zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 11 . 5235

i. Exped . 6484
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Enid .

Roman von Marti « Dauer .

Baron Ludwig , der jetzt sehr viel über den Büchern saß , hob
gleichgiltig den Kopf .

So kam es , daß die jüngere Baronesse Berndal den seltsamen
Namen „ Enid " bekam , den Namen , der wie Myra behauptete ,
sie immer aus die unangenehmste Weise an Puder , Schminke ,
Coulissen und dergleichen Trödel , den man , ohne die bestimmte

Nöthigung dazu , nicht mit der Fußspitze berührt , erinnerte .

Zwei verschiedenere Schwestern konnte es kaum geben , das

zeigte sich schon , wie Enid , die ein getreues Abbild der früh
verstorbenen Mutter zu werden versprach , noch tief in den Kinder¬

schuhen steckte . Myra
' s rücksichtsloses , stolzes , hochsahrendes Wesen ,

das auch Tante Adele nicht zu mildern vermochte , und daneben

Enid ' s weiches , zärtliches Kinderherz , das alle Menschen mit gleicher
Liebe umfaßte , das in mitleidigem Schmerze bei dem Tode eines

Kanarienvogels zuckte und die großen , grauen Augensterne mit

bitteren Thränen füllte .
Die Jahre kommen und gehen , und in ihrem ewigen Kreis¬

lauf verwischt sich so Manches , was uns kurzsichtigen Menschen¬

kindern dereinst unvergänglich dünkte . Eine jede Wunde schließt
sich wieder , vielleicht mit Zurücklassung einer Narbe , aber sie

schließt sich doch . (Forts , f-)

Enid hatte es versucht , Myra
' s kleines Herz zu gewinnen ,

mit echt weiblicher Milde liebte sie alle Kinder , und die kleine ,

früh Verwaiste dauerte sie aufrichtig , aber , die Erfolglosigkeit ihrer

Bemühungen einsehend , gab sie sie endlich auf , ihre Enttäuschung

in den Armen , an dem Herzen des Gatten vergessend , und Myra

ging ihren Weg weiter , unbeachtet , fast vergessen , und sich um so

trotziger in ihrer Eigenart entwickelnd .

Wie kurz ist ein Jahr für den Glücklichen — für Baron

Berndal war es vorübergerauscht in unfaßbarer Geschwindigkeit

und mit ihm all Das , was für ihn der Inbegriff von Glück

gewesen . — Wieder kniete er an der Bahre eines Weibes , diesmal

eines abgöttisch geliebten , und die Zukunft gähnte ihm schwarz
und trostlos entgegen . Dort in der Wiege , hinter den dichten

grünen Vorhängen , lag ein kleines weißes Bündel — das Kind
— sein und Enid ' s Kind — das Kind , daS ihm die Mutter ge¬
raubt . In ihm sollte er Trost finden , hatte die Sterbende ihm
zugeflüstert . O , wie schlecht sich doch die Weiber auf die Erforschung
des männlichen Herzens verstehen — „ Trost finden

"
, dort , wo

man glaubt , mit oder ohne Ursache anklagen zu müssen — Baron

Ludwig
' s Fäuste ballten sich und sein Herz krampfte sich

zusammen .

( 7 . Forts .)

Baron Ludwig verstand die Worte nicht , er hätte es später I

nie zu sagen gewußt , was Enid an jenem ersten Abend ihrer

Bekanntschaft gesungen , er hörte nur den Ton der Stimme , und [
er dünkte ihm die köstlichste Musik , die je vor seinen Ohren

erklungen . Mit eifersüchtigem Weh empfand er es , daß die

urcheilslose Menge das Recht haben sollte , ihren Beifall kund zu

oeben , da wo er selbst nur schweigendes Entzücken für geboten

hielt , und der Fluch der Oeffentlichkeit überkam ihn mit lähmen¬

der Gewalt . .
Es war eine Augenblicksstimmung , und sie ging mit dem

Augenblicke vorüber , aber trotzdem fühlte Baron Ludwig eine große

Erleichterung , als daS Concert vorüber war , das Publikum sich

entfernt hatte , sie sollte sich der schaulustigen Menge nie mehr

zeigen , nie mehr , und sein Fuß trat fester den Boden .

Ein Wort , ein Mann ! Baron Ludwig hielt sein Wort , Enid

Forajhelm
' s künstlerische Laufbahn , kaum begonnen , wurde wieder

abgebrochen , und wie Baron Ludwig nach halbjähriger Abwesen¬

heit den heimischen Grund und Boden wieder betrat , da kam er

nicht allein . An seinem Arm hing ein schönes junges Weib , weiß

wie der Schnee auf den heimischen Bergen und poldhaarig , wie

weiland Goldelse selbst , eine echte nordische Blume .

„ Und wie soll die Kleine eigentlich heißen ? "
fragte sie , uut

Wochen später , „ hast Du schon darüber nachgcdacht , Bruder ? "

„ Welche Kleine ? "

„ Aber mein Himmel , so besinne Dich doch , Ludwig , erwache ,
das Recht der Lebenden ist stärker als das der Todten , ich spreche
von Deinem Kinde . "

. ■

„ Mein Kind — ihr Kind ? " Wie ein Ruck ging es durch
seinen Körper . „ Ein Mädchen — sagtest Du nicht so , und Du

fragtest , wie sie heißen soll ? O » Enid « , selbstverständlich » Enid « ,
ich will wieder die Augen einer Enid auf mich gerichtet sehen ,
und das Leben ist so lang , so erbarmungslos lang . "

Dann war die Beerdigung , man hatte daS , was ihm das

Liebste gewesen , hinausgetragen und in die kühle Erde versenkt ,
er hatte es dulden müssen — 0 , nicht blos das , er sollte weiter

leben können — und seine Hand griff unwillkürlich nach dem

Pistolenkasten und drehte wie spielend am Schloß . Ein Knacken

des Hahnes , ein leichter Druck nur — und Alles war vorüber ,
alle Qual und alle Roth des menschlichen Lebens — warum

zögerte er überhaupt noch ? Da wurden Stimmen im Nebenzimmer
laut , Adele , seine Schwester , sprach . Sie war zur Beerdigung
gekommen , sie hatte ihm gute , tröstliche Worte gesagt , er hatte sie

nicht verstanden , aber er wußte doch , daß sie gut gemeint waren ,
und mechanisch horchte er auf das , was sie sagte :

। „ Ein auffallend hübsches Kind , die Kleine , aber meinem

Bruder gleicht sie gar nicht , woher sie nur die merkwürdigen
Augen hat ? "

„ Die Augen der Mutter,
" antwortete die Wärterin , „ solche

große graue Augen mit dunklen Wimpern hatte die jungeÄaronin
auch .

"

„ Die Augen der Mutter " — Enid ' s Augen ; er sollte sie

noch einmal sehen können ! Baron Ludwig
' s Hände glitten von

| dem Schlosse ab , er sank in einen Sessel und zum ersten Male

  m
■ ■ ■ . , r . . , , „        ___ , , I fand er Thränen , heiße , schmerzliche , aber auch erlösende Thränen

Was Baron Ludwig an Emd liebte - Nun , vor allen Finger I  b Schmerz , der weinen kann , hat seine tiefste Bitterkeit
vielleicht — Männer sind ja so unberechenbar — daß sie das J 3 '

directe Widerspiel seiner ersten Gattin war , er selbst gaö vä ) nie
Adele , Frau von Wengern , war Wittwe , sie hatte keine Kinder ,

Rechenschaft darüber . Er liebte lern holdes , Ases Weib und
tombe nicht darüber gesprochen , aber es war selbstverständlich ,

fühlte sich glücklich in ihrem besitz , er hatte eme Llebevheirath !
fte im Hause blieb , stillschweigendes Uebereinkommen von ;

geschlossen , und der Gedanke , daß das vielleicht sehr thoncht I
Seiten — was hätte denn aus den verwaisten beiden

gewesen sei , bekümmerte ihn nicht ; kaum , daß chm emmÄ d e
ftldnen , benn Myra - das sah die Tante gleich — that eine

Erinnerung an Myra , sein ^ ochterchen aus erster Ehe,ka , I
^ liünftige Erziehung dringend Noth , werden sollen ? Sie hatte

Kleine war ent Kind , und Kinder kommen nicht tn Betracht .
,

I
^ ucn äderen Wirkungskreis , keine anderen Pflichten zu erfüllen ,

Ja , Myra war ein Kjnd , aber ein frühreifes,wtldes , trotziges , pe wußte es dem Schicksal noch Dank , daß es sie auf einen Platz
unbändiges Ding , und sie kam der jungen , schönen Stiefmutter I wo sie , wie sie sehr wobl fühlte , unentbehrlich war .
vom ersten Tage an mit einem Mißtrauen entgegen , das durch 1 ■■ - ■ -

nichts zu besiegen oder zu erschüttern war .'
■Frau Schmidt that redlich das Ihre , diese feindselige Haltung

zu bestärken , denn ihrer Ansicht nach , die sie auch ungescheut aus¬

sprach , mußte sich Prinzeß Natalie noch im Grabe umdrehen ,

wenn sie sah , welche Nachfolgerin sie bekommen . Sie stand mit

dieser Ansicht sehr vereinzelt da , die übrige Dienerschaft , deren

Anhänglichkeit die Prinzeß sich zu erwerben nie für nöthig erachtet

hatte , kam der neuen gütigen Herrin mit begeisterter Liebe ent¬

gegen , und Frau Schmidt
' s jeweilige absprechende Bemerkungen

wurden mit der gebührenden Entrüstung zurückgewiesen .
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für Frauen und Töchter gebildeter Stände ,
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Ausstellung '

von Handarbeiten , gewerblichen nnd kunstgewerblichen Gegen¬
ständen , Kunststickereien , Lederschnitt - , Äetz - und Brand -
arberteu , Zerchnungen verschiedener Malereien rc . Zahl -
reicher Besuch erwünscht .
6581 Eintritt frei .

| Geschasts - Berlegnng . D
4z Mein Bureau , Bersteigernngs - 8
k faal und Anfbewahruugs - bezw .

H Lagerräume befinden sich von heute H .

K an in meinem Hause

18 Weint Kchimlbcherstrche 8 . g
g Wiesbaden , 8 . October 1888 . 234 R

H Willi . JKlet ^ §
| | Auetrouator und Taxator . § *

Mein Geschäftslocal 6834

befindet sich von jetzt an

1PH5 * 1 MüM ^ asse Z
,

Ecke der großen Burgftraße
( gegenüber der „ Wilhelms - Heil - Anstalt "

) .
M . 55 . Miibutter , Posamentier .
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© Soeben eing etroffen : D
1 UlkH. teoiMflinte für 1889 . |
© 3 » in Gebrauch für Justizbeamte . ®

© ( R . von Decker ' s Verlag in Berlin .) I

j Preis 3 Mk . |
I Moritz und Münze ! ( j . Moritz ) I
I 32 Wilhelmstraße SS . 6701 ©

© © © © © © © ® @ @ @ @ @ © @ © © © @ © @ @ @ @ © © @ © @ ©

ÖE : Rolfes
wohnt 19 Friedrichstraße 19 .

S

2 . Dellago Mw Wiesbadener TaMatt
Mittwoch den 10 . Gctober 1888 .

*

Bekanntwachnng .

Für die Wahlen zur fiebenzehnten Legislaturperiode des Hauses
der Abgeordneten habe ich auf Grund der § § . 17 und 28 der
Verordnung vom 30 . Mai 1849 ( Gesetz - Sammlung S . 205 ) als
Wahltermine und zwar für die Wahl der Wahlmänner deu
30 . Oktober d . Js . und für die Wahl der Abgeordneten
den 6 . November d . Js . festgesetzt , was hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Berlin , den 23 . September 1888 . Der Minister des Innern ,
siez . : Herrfurth .

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch publizirt .
Wiesbaden , den 8 . October 1888 . Der Oberbürgermeister

I . A . : Gruber .

Atelier für Blumenmalerei .« vrcderbeglun des Unterrichts .
Jenny Rochlitz , Moritzstraße 23 , II .
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Berdingung .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten bezw . Lieferungen für den

Trinkhallen - Neubau sollen vergeben werden , nämlich : 1 ) Zimmer¬
arbeiten einschl . Materiallieferung für die Haupthalle ; 2 ) Eiscn -
und Gußlieferungen zu den Vcrbindungshallen und dem Haupt¬
pavillon ; 3 ) Holz - Cementbedachung auf dem Jnhalations - und
Abortbau .

Die öffentliche Verdingungs - Verhandlung hierfür ist auf Mitt¬
woch den 17 . Oktober Vormittags 10 Uhr auf dem
Stadtbauamte , Zimmer No . 41 , anbcraumt , woselbst bis zu der
angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen sind .

Die bezügl . Bedingungen und die zugehörigen Zeichnunoen
liegen vom 9 . October 1888 ab während der Dienststunden

"
int

Z ' muier No . 41 des Stadtbauamts zur Einsicht aus und können
daselbst auch die fiir die Angebote zu benutzenden Formulare
unentgeltlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 6 . October 1888 . Der Stadtbaumeister .
Israel .

BekauuLmachmrg .
Die Lieferung von 16 Paar Holzschuhen für die Be -

dtensteten und Arbeiter der städtischen Schlachthaus - und Viehhofs -
Aitlage soll vergeben werden . Offerten mit Proben sind bis
« amstag den 13 . Oktober Vormittags 10 Uhr im
Bureau der Schlachthaus - Anlage abzugeben .

Wiesbaden , den 6 . October 1888 .

,
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus - Commission .

___ ___ Wagemann .

Bekanntmachung .

einwr dahier bis zum 15 . September 1888
Pfänder werden Montag deu SS . Oc -
nöthigenfalls an den folgenden Tagen ,d 9 Uhr anfangend , IN dem Nathhause Marktstraße 7

rJL Älwmer No . 17 ( Eingang von der Marktstraße aus ) , ver -

\ Kleidungsstücke , Leinen und Betten rc .ausgeboten , zuletzt Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc .
hm , October er . können die verfallenen Pfänder
Ä1 * « - ! « 116 - » » d 2J Ut >,

Weta üwS “ 1 * 116t di - Pfand .

ft « 6 „ i * t . . . X
” 1" Hc

=
d - m » leiten .

' ■ea6en .
t

.., ! ^ t ' ' Urr, ' lu ' Psander , ,m, - schrieben

.
» >-Lk - dm k ' Ln WS8

S ” * " ä W ‘ 9CW * ,L

-— ___
Die Leihharts - Commission .
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# Rudolph Haase

en gros

Ebenso noch großer Vorrath Sommerwaarcu , welche , mn

ganz zu räumen , zu den denkbar billigsten Preisen abgegeben werden .

Durch großen Einkauf und billige Ladenmiethe bin ich in

den Stand gesetzt , nur gute Waare zu den billigsten Preisen abzu¬

geben nur im billigen Schuhladen Häfnergasse 10 .

Achtungsvollst

Willi « Wacker .

Bitte , Firma zu beachten . 257

Tapeten und Deeorationen en detail

Elberfeld und Wiesbaden ,

empfiehlt WU

10 Kisten Schnhwaaren
habe ich wieder direct von Stuttgart nach Wies¬

baden beordert und sollen dieselben womöglich

ganz und sonders ausoerkanft werden , dabei

empfehle ich namentlich
500 Paar Herreu - Stiefel

lyriitm Handarbeit ) von 6 Mk . 50 Pf . an ,
1GOO Paar Damen - Stiefcl

in Stoff , Filz , Kid - , Seehund - und Wichsleder ,

sehr schon gearbeitet , von 4 Mk . 50 Pf . an .

Großes Lager aller Arten

fcX fe - Kinder - Stiefel
schon von 60 Pf . an , Schul - Stiefel für

\ H Knaben und Mädchen , prima Qualität , billig .

Ws - Große Posten Haus - Schuhe
in Stoff , Filz , Leder , Stramin und Plüsch

mit guter Ledersohle , schon von Mk . 1 . 30 a

Grosser Stuttgarter

Schuhwaaren - Ausverkauf .

in jeder Stückzahl bedeutend herabgesetzt 5a

bEdJIeyer
Kupferschnned ,

Häsnergasse 10 ,

j empfiehlt 19225

J -/ messingene

| Teppich «

Stangen
und patentirte , sowie ge -

wohnliche Oeseu dazu .

Personen , die sich anbieten : G

Eine junge Frau ( Schweizerin ) , welche deutsch und französis >ff
spricht , wünscht Beschäftigung , möglichst in einem Hotel ; empfieh ,

sich auch als Krankenpflegerin , Kinderpflegerin , Badefrau oder z«

Aushülfe in einem Hause . Näh . Exped . 670

Büglerins . Besch . beiWaschl . od . Priv . N . Dleichstr . 4,IIH . 661 z
Ein

'
Mädchen sucht Monatstclle . Näh . Eoldgasse 8 , 2 . St ° (

Ein Mädchen sucht Monatstelle ( Arbeit von Morgens bis Mittags tj
Näh . Metzgergasse 35 , eine Stiege hoch , bei Liebler . , tz

Eine gut enpfohlene Herrschastskvchin sucht auf gleich eilst.
Stelle . MH . Saalgasse 20 , Frontspitze . , L

Eine feinbürgerlich : Köchin sucht Stelle per 15 . d . M tc
Näh . Kapellenstraße 45 , 1 . Etage . (S

Hotel - Köckin , perf . , s . Stelle hier oder auswärts . Näh . ExP .

Oh ® *
» Ä

'

iMk ?
Maler ,

3 Steiugasse 3 ,

empfiehlt sich in allen vorkommenden Maler - Arbeiten bei

reeller und billiger Bedienung . <

Passaiaer Gämse
liefert franco incl . Emballage per Pfd . ä 60 Pfg . die Bictualien -

handlung ( H . 89029 ) 248

Passau . A . ESatbegsforaaimer .

Alle Sorten seines Tafelobst , Zwetschen und Wirth -

schaftsobst frisch vom Baum Bicbricherstraße 17 . 6705

Ein transportabler , altdeutscher Porzellanofen und
ein Nachtfefsel billig zu verkaufen Jppel

' s Privatstraße 4 .

i/4 und r/s ii . Mauggallerie , Vordersitz , ab .

zugeben Schulberg 8 .______________ __________ _________________ J“
Eine kleine Bettstelle mit Sprungrahme und ein Damen ,

Pelzmantel billig zu verkaufen Lehrstraße 4 , Parterre .

Eine <Okai86 - l «»nkxn « zu verkaufen . Näh . Exped . 6 <M

Eine starke Fcderrolle für Holz - und Kohlenhändler zü
verkaufen Hcleircnstrasie 12 .

Verschiedene gebrauchte Oefen zu verkaufen Helenenstraße 111

Ein Fräulein sucht gutbürgerliches Mittags - und Abend ,

essen in einer Familie , am liebsten in der Nähe des Kranzplatzes ,

Offerten mit Preisangabe unter G . 130 an die Exped .

1

Pillen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirth -
x
\

schäften , sonstige Geschäfts - und Privachäuser hier und 15
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgütcr , Liegenschaften c-

r
jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen re . rc . empfiehlt ,
und übernimnit das schon lange bestehende und bekannte

nt
Immobilien - Geschäft von Jos . Iinand . Z

Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Zu kaufen gesucht ein mittelgroßes Hans mit etwas Hof ob« '

Garten bei guter Anzahlung . Offerten unter A . Z . 891 1

an die Exped . d . Bl . erbeten . 644 der

Ein großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel ostM

zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 2373F11

Eckhaus mit guter Wirthschaft kann schon bei circa 3000 V 1

Anzahlung erworben werden . A . L . Fink , Emserstr . SIM

, UHere « WlrlhfAst
Näh . Exped . 6631 ° »

Eine Bleichwiefe wird zu kaufen gesucht . Offerten in ’86

Preisangabe sind unter Adresse „ Sileieli wicse “ an di

Exped . d . Bl . abzugeben .
5 — 6000 Mk . auf gute 2 . Hypotheke zu leihen gesucht Offertsgn

unter P . HL 32 postlagernd erbeten .

13,000 — 14,000 Mk . auf prima zweite Hypotheke gesuch
Offerten unter X . an die Exped . d . Bl . erbeten .

1000 Mk . werden gegen doppelter Sicherheit auf 1 Jahr M

leihen gesucht . Offerten unter II . LR . 97 an die Exp . 5501

16,000 Mk . zu 4fr °/o gegen gute 2 . Hypothek - auszuleih «

Näh . Exped . 6681 ।

ß ® 0 ® Mark gegen doppelte Sicherheit auszul . Näh . Erped . 619g ;
I Hypotheken - Capitalien zu 4 , 4 ' /r und 5 % werden ftel

nachgewiesen durch Heb . Heuhel , Leberberg 4 . 1599L
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cn 6c |

Ein junges Mädchen sucht Engagement 1
zur Stütze der Hausfrau . Näh . Exped . 6685 |

Personen , die gesucht werden :

6694

6409

5214
6511

6512

6595
6493

4275

. Offert

ke gcfitd

I- Jahr
^xp . 55

iszuleihei
66

ped . 61

itbeit st«
159

wirth -
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haften
pfiehlt
kannte
and .
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Bäcker Minor , Bahnhofstraße 18 .
Arbeiter i . e . Kohlengesch . ges . Taunusstr . 53 .

Kräftiger Hausbursche sofort gesucht .
C . Bachner , Friedrichstraße 46 .

Em braver Bursche wird für leichte und dauernde Siel -
luug gesucht Oranienstraße 25 , Parterre .

Ein ordentlicher , braver Junge von 14 — 16 Jahren wird als
Hausbursche gesucht Philippsbergstraße 9 .

Eine Strickerin gesucht ,

beS ; !
dlt

#
toei6e $ i9 ° 6ne nach Musterborlagen sauber

verarbeiten kann . $ $ 64’
W . Tliöimas , Webergasse 23 .

Em ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit
gnmdlich oersteht , st-chtStelle alsHnnsmädcheu oder Mädchen
allein . Nah . Adelhaidstraße 40 , Parterre .

.
Em evangelisches , gebildetes Fräulein ,mittleren Alters , sehr gut empfohlen , welches

mehrere Jahre als Oberwärterin in einer
größeren Nerven - Heilanstalt thätig war , wünscht anderweilig einen
ähnlichen Poften oder als Privatpfiegeriu Stelle . Oss .
sub C . G . 40 an die Exped .

Ein Mädchen von auswärts , welches bügeln und fervircn kann
und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Ccisberg -
straße 18 , Parterre .

u

braves Mädchen sucht in einem kleinen Haushalt auf den
15 . October Stelle . Näheres Michelsberg 1 Nachmittags bei
Frau Neumann .

1 Hotelbursche ,
it empfohlen , sucht Stellung durch

Bureau Lang , Kreuznach .

' H . Haas , Webergaffe 23 .
Schuerdergehtlfe gesucht Nerostraße 10 .
Em tüchtiger Lackirergehülfe sofort gesucht .

F . Eisholz , Lackirer , Nerostraße 23 .
62 $ °* Einen Lehrling sucht

St . Hoffmann , Hof - Kunstgärtner ,
8 kleine Burgstraße 8 .

Ern Lehrling gesucht von

3fl61tfUa6e wird eine Monatfrau gefixt
E n Mädchen für Morgens in die Küche gesucht im 5

661 °

____ , r „ Weißen Lamm "
, Markt . 6632

leeres , lunges Mädchen , das nähen

^ „
Ein braves, anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches

XtwÄXtV ? ä “ 15 - = “ * *

ÄÄ ; sSÄ Mm
" - such '

tüchtiges , gew . Mädchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht Rhcinftraße 78 , I .

li/ '
^

^ lßigeS Mädchen , welches die Hausarbeit gründ -
" b ° " stch wird sofort gesucht . Näh . Bahnhofstraße 20 ,1 - . Etage , bei komes . - 11 p

66qo
Helenenstraßc 5 wird eine ältere Person zur Führung der

Haushaltung gesucht .
8

6708
Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Parterre .
SHU ®* Em kräftiges , gesundes , evangelisches Hausmädchen
? 3Ilm r ?; ~ ctoD ?r besucht . Offerten unter „ Haus -

" ^bst Zeugnisten an die Exped .
für Kochen und Hausarbeit gesucht . Näh . große

Burgstraße 5 , 1 Treppe hoch . ß536
, .

Em Mädchen welches kochen kann und alle Hausarbeit gründ¬
lich versteht , auf 15 . Oktober gesucht Hellmundstraße 42 , 1 Tr .
„

Em znverlaiiiges Mädchen oder Wittwe gesetzten Alters gesucht
Webergasse 50 nu Metzgerladen . ö6599

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , wird zum sofortigenEintritt ges . Nicola ^ trage 14 , Eingang durch die Gartenthür . 6580

A 'Iges Mädchen für Kücheuarbeit wird
gesucht Leberberg 5 . 6555

Ein gesetztes , tüchtiges Mädchen wird gesucht
Schwalbacherstraße 14 . 6454

Adlerstraße 53 wird ein ordentliches Mädchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht . 6606 :

W * Ein braves , starkes Mädchen wird gesucht Neugasse 14
bei Kathgeher .

s ° lides Mädchen für Küchen - vnd Hausarbeit gesucht
Muhlgas , e 2 , I . ..... 6650

Ein braves Mädchen vom Lande auf 15 . October gesucht
Steingas , e 17 . ggU

Ein einfaches , solides Mädchen wird für die Küche
gesucht Taunusstraße 17 . 6630

Es» junges Mädchen gesucht kleine Dotzheimerstraße 5 , Laden .Em Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstr . 17 . 6662
Es" tucht Wasergehülse gesucht . Näh . Kirchgasse 20 . 6601
Es» luchtiger Schlosscrgeselle gesucht Walramstraße 25 . 6629 .
Eunen tüchtigen Hofenmacher sucht 6375

H . Haas , Schneidermeister ,

Rockarbeiter sofort gesucht.
B . Pollak <M

Kirchgasfe 40 «
Einen zuverlässige » Tagschueider sucht

Em Mädchen , welches perfect bügeln , nähen und serviren kann ,
sucht bei bescheidenen Ansprüchen Stelle als feines Hausmädchen
Wh . Bleichstraße 11 , Hinterhaus , Parterre links .

Ein braves , solides Mädchen , gesetzten Alters , das Küchen - und
Hausarbeit gründlich versteht und kochen kann , sucht Stelle in einem
kleinen Haushalt . Näh . Moritzstraße 6 , Hinterhaus , 2 St . links .ih , ab »

)ameü ,

—
6M

rdler M

raße 12s

! ! bcud <

nzplatzes .

JIIL i
2 . Stck

St . UZ ? d ) et » für
,

ein Ladengeschäft gegen Vergütung
4 ’

-Sää " sä @ eWf “ Wm a
8 " *

“ % iSc lilchtigk Mlintel - Arbcitcrm
661 18 , 1 Stiege . 6574

■ - ÄS bchlcht große Burgstraße 7,1 Treppe h . 6535
s Mittag k̂ rue « gUh N ^ cheu kann das Kleidermacheu

Ein Delaspeestraße 6 , 2 St . h .
gleich eiffr Bleiche im

^
Well ?chth

" M We 8chiebeler auf

>. d . Ai4c ? Ta7d ^ eine
- Maschftau , sowie einBügelmüdchen auf

($ in Moche gesucht .

w - 6 * ) • i/ÄÄK ® ' “ * * " 11 * * '

,Efu ordentliches Mädchen , in Küche und Hausarbeit gründlich
nfahren , sucht nur als Mädchen allein Stelle bei einer einzelnen
Henschast auf 1 . Noveniber . Näh . Biebricherstraße 19 , Part .

Mädchen , welches die feinere Küche versteht , sucht Stelle
MH . Moritzstraße 40 , Parterre .

J ' 1 J

Hof odl! ein angehender Commis ,
Z . 891 Ä Jahre alt , Protest .

64P « seine Lehre in einem gemischten Waarengeschäfte bestanden
otel obt R - Prima Reserenzen stehen gerne zu Diensten . Gest . Anfragen

2373 Miet E . J . MO befördert die Exped . d . Bl . 6651
3000 M Ein mit den besten Zeugnissen versehener Gärtner sucht Stelle
serstr . 61 " ” liebsten bet einer Herrschaft . Näh . Bahnhofstraße 20 , Seileu -
a g rechts , Parterre .

Nicthtt Ein junger , solider Herrschaftsdiener sucht Stelle . Auch
.

6b3 Snb -;nle Derbr r
$ eblcuu ^ c>ncs leidenden Herrn übernehmen ,

erteil « ®ef - Offerten beliebe man Nerostraße 18 , 8 St . abzugeben
> " and -* ZS » - t» <
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Gtottfr . ISroel , Küfer ,
4 Elleubogengaste 4 .

Eine noch fast neue Kelter und Aepfelmühle , beide
Patent , billig zu verkaufen Stiftstraße 1 . '

ä 2,25 , 2,75 , 8,50 , 4,00 bis 15 Mark empfiehlt in neuer ,
tadellos frischer Maare " 5867

Carl < Jlaes9 Bahnhofftraße 3 .

Specialität : Strümpfe , Handschuhe & Tricotagen .

Zum Uuartalwechsel
empfehle mein reich sortirtes Holz - und Dürftenwaareu
lager . Anfertigung und Reparaturen aller Küferarbeiten .

'

ff ff
ff ft
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| Wickel & Siemerling ,
®

© Buch -
, Kunst - und Musikalien - Handlung , ©

®
Musikalien - Leih - Anstalt , Journal - Lesezirkel ,

®

„ Damen - Uhren

„ Remontoirs

Kirchgasse II , MtzL - lLgtzr ,
Kirchgasse II ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Negulatenre , Pen -
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Dauren - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an .

Jagd - Westen
in großer Auswahl

Die Wasch - und GLmy - Wglerei
von Frau Fischer , Nerostrasse 34 , Hth . 1 Tr ., Thoreing
empfiehlt sich unter guter und pünktlicher Bedienung . 610

Eiserne Kinderbettstelle mit Matratze , ein Jahr benutz
zu verkaufen Geisbergstraße 14 , 1 Tr . _____

| > Wiesbaden , | >

| Wilhelmstrasse 2 a . 4578 |
® ® @ @ ® @ ® ® @ ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @

ßold . Remontoirs „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .

Emil Strauss
( vorm . € X M . Strauss ) ,

RS ö b e i - F a b r i k
,

26 Michelsberg . Wiesbaden , Michelsberg 26 .

Möbel - Fabrik und Lager
( gegründet 1825 ) . 1576

Grösste Auswahl
von

Möbel , Spiegeln , Betten und Polsterwaaren

jeglicher Gattung unter Garantie zu den

billigsten Preisen .
Uebernabme sämmtlicber Wohnnngs -

Einricbtungen und I > ecorationen .

Ö nach Maass in bester Ausführung billigst .

| 2021 M . Melffiier9 Taunusstrasse 23 . !
0 _ V
@ Ö < 3OO < 3O < $ OO ® O © OOOOOO € > © 9

WGL ^ MLSM May , KleidemacherW
Michelsberg 20 , 2 Treppe » hoch ,

empfiehlt sich im 631 ,

Unfertigen aller Costnme zu billigen Preisen .

HAMBURG - AMERIKANISCHE

PACKET FAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT . ,
Directe deutsche Postdampfschlffahit

von Hamburg nach Hewyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

mHavre nach Hewyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Kl e wyork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
verzilgliche Eeisegelegeiiheit sowohl lüs Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .

N anere AusKuntc ertneuen ^ iih . Kecker , Wlesbacieu ,
Langgasse 33 , und der General -Agent C , H . Textor in

Frankfurt a . 31 . , Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 ) 91

Reparaturen prompt und billigst .

19242 Ang . Kotsch , Uhrmacher

Pferde - und Bügeldecken

oo

s
02
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SOS

6207

Lyon

Älidie Meiteii te Herbst- und Winter - Saisen
4136

Jean Reuf
, HmkTUcker ,1

neuen Winterstoffe an . 6539

Schwallmcherstraße 12
, U . (Kein Wen ) ,

zeigt hiermit ergebenst das Eintreffen seiner

Besorgung und pünktliche Zustellung
sämmtlicher Zeitschriften des In - und Auslandes .

H . Ijissauer
,

Institut für Zahnleidende ,

Schwalbacherstraße 19,1 , in der Nähe der Jnfant . - Kaserne .

Mnftlrche Zähne u . Gebisse unter Garantie .

Füllen und Reinigen der Zahne nach neuester Methode .

Mr - Charles 3 ® Monk »
American Dentist ,

has removed to Wilhelmstrasse 12 .

eingetroffen .

Vertreter der Firma :

von 50 an

im

Wickel & Siemerling ,
Buch - , Kunst - und Musikalien -Handlung ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 2a .

Heute Mittwoch sind im neuen Viehhof Span¬
ferkel billig zu haben .

M . Strohmann # KWknntznir ,

groste Bnrgstraste 14 , 2 Tr . ,

empfiehlt sich im Anfertigen aller Arten Damen -

Costümes zu billigen Preisen . 3209

Sprechstunden von 9 — 12 , 2 — 5 Uhr . Unbemittelte finden von
12 — 1 Uhr Berücksichtigung .

6145 1 C . Bßisehof , früher Louisenstrasse 15 .

Berlin . K . K . Hof - Lieferant .

Blumcta Hit - Bazar
,

L " Kirchgrasse S8b .

Bitte , genau auf die Nummer S8b zu achten .

Wollene Fantasie - Artikel , Fichus .

Halt !

Billig ! Billig !

Hüte
,

erste Neuheiten , in grösster Auswahl ,

in allen Farben und Formen .

JEin feiner Milt 1 WL 9 Of |
mit Seiden - Futter J iwlean faeOUj

ein Maar - Mut , l ML K 7R
elegante Form und Farbe , J Issn » v « / Vj

sowie in jeder anderen Preislage
bis zu den feinsten Sachen ,

Knaben - Hüte und - Mützen

Louisenstrasse 35 , g Louisenstrasse 35 ,
Parterre ,

®anB B b ’SZc? » D -s W-A Parterre ,
Wiesbaden .

Strickwolle in frischer Waare .

— - --- --- — -

Das Versorgungsliaiis für alte Leute
empfing durch Herrn Schiedsmann Fr . v . Hirsch aus einem

schiedsmännischen Vergleich 5 Mark , was dankend bescheinigt
225 Der Verwaltungsrath .

g : Privat - Tanz - Unterricht T”

erthelle zu jeder gewünschten Zeit in einzelnen wie in allen

Tänzen in und außer meinem Lokale . Anmeldungen zu Kursen
nehme fortwährend entgegen Goldgasse 9 oder Stiftstraße 1 ,

„ Zu de » drei Kaisern " . K . Müller ,
6385 practisch - theor . gebildeter Tanzlehrer .

nur bessere Qualität , ä Mk . 1 und 1 . 20 sind eingetroffen

em « los . Fischer , Metzgergasse 14 .

Auswärtiges Geschäft zahlt gute Preise für getr . Herren -

« . Dameukleider . Offerten A . M . 1OO a . d . Exped . 6680

Die

_ Kurz - , Putz - und Modewaaren - Handlung _

E von

( Clara Dries, ?
K S8

«
„ Kaiserhalle “

(Bahnhofstr . 20 ) L

5 empfiehlt die eingetroffenen Neuheiten

in Fila - u . Stoff hüten , Sammten ,
Bändern , Federn und sonstigen M
Putzartikeln . 3

Das Aufputzen der Hüte wird ge¬
schmackvoll besorgt . 5886

Winter - Paletots feinster Aal . 50 — 70 MK.

„ Anzüge MM „ 50 — 60
„

Große Auswahl m achten engt . Stoffen .

( 2alfienlir *inb neuester Construction billig zu ver -
öülUdblll dllK kaufen . Näh . Exped . 6690
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Zwei Damen mit etwas
Capital suchen ein Geschäft
oder eine Filiale zu « ver¬

nehme « . SchriftlicheOfferten
« « ter F . H . 2 Hauptpost -

lagernd Frankfurt a . M . erb .

Ein Schreiner empfiehlt sich im Flnfpoliren von Möbel
und Pianos . MH . Adelhaidstraße 12 , Vorderhaus , 3 Tr .

Ein Kind wird in gnte Pflege genommen Weber¬
gasse 46 , Vorderh . 2 Tr . hoch ; auch ist daselbst ein ge¬
räumiges Zimmer mit oder ohne Möbel billig zu vermiethen .

Eine für höhere Töchterschulen geprüfte Lehrerin wünscht
Privat - Unterricht zu ertheilen . Näh . Exped . 6081

51 . de Bextel enseigne le francais , Weilstr . 4 , II . 13679
Wanted by an Eitglish lady exchange lessons

— German for English . Address “ 11
"

, 3 Hum -
boldtstrasse , Wiesbaden .

Becker
’
8 * " dhorgesang - Verein « rDaaei

Mittwoch den 10 . October Abends 5 Uhr :
"
Wieder¬

beginn der Proben im Konservatorium , Schwalbacher -
st rasse 11 .

Zur nächsten Concert - Aufführung wird studirt : „ Dorn¬
röschen “

, Märchen - Dichtung von C . Reinecke . — Die
unterzeichnete Direction lässt hiermit die höfliche Ein¬
ladung an diejenigen Damen ergehen , welche sieh bisher
am CliQrgesang betheiligten ; auch können noch musikalische
Damen mit entsprechenden Stimmmitteln Aufnahme in den
Chorgesang - Verein finden . Entgegennahme von Anmeldungen
und nähere Auskunft durch die Direction

H . & 8 . Becker . 6491

| Musck - Unterricht .

Eine deutsche Dame , auf dem Conservatorium in Smtt -

| gart als „ Musiklehrerin "
ausgebildet , welche viele Jahre in

H England und die letzten 9 Jahre speziell in London als
K Musiklehrerin thätig war , welcher die besten Zeugnisse zur
g Seite stehen , hat sich in hiesiger Stadt als Musiklehrerin
|| niedergelassen . Dieselbe ertheilt gründlichen Unterricht in

g Fiana , Zither und Gesang . Auf Wunsch wird

g die Conversation während des Unterrichts in englischer
8 Sprache geführt . Adresse : Frl . E . , Nerostraße 18 , 2 . Ct . |

II lkd »- . Knterrricht ertheilt gründlich ein Herr pro
g Stunde hü Pf . Näh . Exped . 5603

Auguste Kunz
, Klavierlehrerin ,

Schwalbaeherstrasse 12 . II . 4120
Eine gutempfohlene Gesang - « . Klavier - Lehrerin

ertheilt gründlichen Unterricht zn mährgem Preise .
Onerten unter B . 4 au die Exped . erdeten . 5547

Handarbeits - Unterricht
Unterzeichnete ist geneigt , Töchter aus gebildeten Ständen in

den noihwendigcn .Handarbeiten vom 15 . d . Mts . an wöchentlich an

- ^ chuuttagen zu unterrichten . AnMcldezeit von 2 — 4 Uhr Nachm .
Fetsch , Jndustrielehrcrin . 6366

I Bnclifülirnns * Mm3
an die Exp . erb . 8237 D

Gesuche :

Wohnung gesucht
möglichst auf sofort , etwa 4 Räume Parterre oder erste Etage ,
von denen zwei möblirt gewünscht werden , Salon und Schlaf¬
zimmer . Lage nicht zu weit vom Centrum der Stadt . Offerten
nebst Preisangabe au die Expedition unter Dr . A . Z . erbeten .

Laden npsnnhf L 2aminr obcr früher zum
Badläüäl güÖMvIls Betriebe eines Metzger - Eeschästcs .

Offerten unter H . E . an die Exped . d . Bl . 6095

Laden - Gesuch .

Zum 1 . April 1889 wird ein nicht zu großer Laden in erster
Geschäftslage Wiesbadens zu mietheu gesucht . Offerten unter
G . 8 . 33 besorgt die Exped . d . Bl .

Angebote :

Adelhaidstraße 39 ist ein schönes , großes Parterre - Zimmer an
loder 2 Herren sofort billig zu vermicthen .

I

Die Villa Biebricherstraste 4b , 12 Zimmer nebst Bade - B
zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant B
hergcrichiet mit Balkon und Vcranda ' s , schattiger Garten , B
gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen - |
sionat , sofort zu vermicthen . Näheres daselbst . 26515 g

Bleichstraße 15 sind zwei große Zimmer und Küche preiswürdig
zu vcrmiethen . 6697

Hellmnndstraste 82 möbl . Zimmer auf sogleich zu Dem . 976

Untere Kapellenstrasse 16
,

Bel - Etage , sind 3 — 4 möblirte Zimmer , auf Verlangen auch Küche ,
ganz oder getheilt zu vermicthen . 6481

fälniinfiUV R ein f $ öne § , großes , möblirtes Zimmer zu' J annehmbarem Preis sofort zn verm . 6684
Langgasse 6 , Il

? möblirt . 6052
Langgasfe 22 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör sofort zu vermicthen . Näh . Wcbergasse 35 . 6703
Lehrstraße la kleines , möblirtes Zimmer zu vermicthen . 6584
Oranienstraßel8 , Bel - Et . , mbl . Zimmer mit od . ohne Pension . 5974
Nheinbahnstraße 5 ein möblirtesZimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethcu . Näh . im Souterrain . 23054
Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallce 30 , Parterre . 615

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu Dem . 22241
Schwalbacherstraße43 zwei Dachwohnungen sof . zu verm . 6303
Steingasse 28 eine Wohnung und Werkstätte zu vern . 6073
Stiststraße 1 im Seitenbau ist eine Wohnung von 3 Zimmern

und Küche auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres
Kellerstraße 17 . 6702

Stiststraße 21 ein leeres Zimmer ^ , verm . b . Frau grimm . 4757

A Sonnenseite , sind gut möblirte
Zimmer billigst zu verm . 6564

Taunusstraße , nahe dem Kochbrunncn , abgeschlossene Etage ,
auch einzelne Zimmer , mit oder ohne Pension zu billigem Preis
zu vermiethen . Näh . bei J . Ehr . Glücklich , Nerostr . 6 .

Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im
2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu verniethen .
Näheres Expedition . 5897

Eine schöne , neue Wohnung im 8 . Stock von 8 Zimmern ,
Küche und Glasabschluß an eine ruhige Familie sofort billig
zu Dem . Näh . Hellmundstr . 25 , Part . , bei Meinecke . 6700

Kleine Wohnung zu vermiethen Steingasse 4 .
2 Zimmer und Küche und 2 heizbare Mansarden zu verniethen .

Näh . Geisbergstraße 18 , Parterre . 6679

Möblirte Bel - Etage * » * “ “ *“
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Er liegt drinnen im Eckzimmer , Liebster ! " sagte Lllvilda .

d . Bl . erbeten . 5849

für Metzgerei eingerichtet ) mit Wohnungen unter günstigen Be¬

dingungen zu vermieden . Offerten unter L . 5 an die Expcd .

tfaulbrunnenstraße 3 ist der Loden nebst anstoßender
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller mit Zubehör , worin

feit 15 Jahren von Herrn Sachs ein Victualien - Geschäst
mit bestem Erfolg betrieben wird , zum 1 . April 1889 ander¬

weitig zu vermicthen . 6496

Reinliche Arbeiter crh . Kost und Logis Helencnstraße 7 , Frontsp .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten angenehmes Logis Albrechtstraße 7 ,

Hinterhaus , 1 Stiege rechts . 6678
2 Arbeiter erh . Kost und Logis Marktplatz 3 , Speisewirthschast .

sich den Äuserwählten verwandt , es kam über ihn wie Feuer und

Flamme , ganz , wie es mit dem Neffen der Fall war , und ass

sein Portrait lithographirt ward , da glaubte er — mit der in

Wahrheit vortheilhasten Meinung , die er von sich hatte — einem

Herzenswünsche der Gemeinde Folge zu leisten , genau so , wie jetzt
der Neffe .

Aber die Katechetenstelle war nur klein , ttnb gerade das Glück ,
welches er machte , war Schuld daran , daß er nach wenigen Jahren
befördert wurde . Er erhielt eine einträgliche Pfarre in Jütland ,
nicht weit von der Westküste . Znm Abschied überreichte man ihm
eine silberne Theekanne und veranstaltete ein Ehrenmahl , bei welcher

Gelegenheit ein gerührter Redner ihm die Versicherung gab , daß die

Gemeinde ihn niemals vergessen werde , niemals !
Als er seine ungewölbte Dorfkirche zum ersten Male betrat ,

da war es ihm , als werde auf die Apostelflamme iu seinem

Innern ein Dämpfer gefetzt ; er redete gleichwohl , wie er e3 ge¬

wohnt war : mit vielen Worten und einer klangvollen Sprache .

„ Der versteht
' s , den Hals zu brauchen ! " sagten die Bauen

zu einander .
Er uierkte bald selber , daß es so nicht fortgehen könne . Und

seltsam ! Bor seiner früheren apostolischen Manier empfand er
Ekel und Widerwillen . Anfangs überraschte ihn das , die Empfin¬
dung erstarkte aber mehr und mehr und rang sich schließlich zu
der klaren Erkenntniß durch , daß feilt ganzes Gebühren das

Wortgeklingel eines im Leben unerfahrenen Menschen gewesen
sei . Er wohnte ein paar Strandungen bei , er sah , ans welche
Weise von einem ernsten , abgehärteten Menschenschlag die Freude
empfunden und das Leid ertragen ward . Und nachdem er so den

| Finger in den Erdboden gesteckt und am Gerüche erkannt hatte ,

| in welchem Lande er sich befand , da fing er an , sich dieses Landes

| Redeweise anzueigueit . Seine Predigten wurden zu kurzen ,
I schlichten , belehrenden Vortrügen , die jedes Schwunges und wesent -

Onlrel Pastor .

Ein Lebensbild von Rudolf Schmidt .
( Schluß .) --

Auch Peter fühlte sich von den geraden Worten des Onkels
ganz überwältigt . Daß es mit den geäußerten historischen Be¬
merkungen seine Richtigkeit habe , ließ sich allerdings nicht leugnen ;
und doch — der alte Mann betrachtete alles mit so ungebührlich
ehnischcu Augen . Er hatte feinen Sinn für das Ideal - Menschliche ,
vas man nie findet , ohne ernstlich danach zu suchen , und namentlich
bekundete er unverantwortlich wenig Sinn für das , was sich bei
chm , Peter Jausen , fand , dem Caplau an der neuen St . Michaelis -
nrege , deren geweihten Raum fein klangvolles Organ unter Lei »
i and des Geistes allsonntäglich mit andächtigen Zuhörern füllte .

As . 238
___________ _____ _____________________ __________________________ ________

Möblirte Bel - Etage zu verm . Rheinstraße 57 . 4892 I so daß die Leute , nm ihn zu hören , bis weit auf die Straße !

Möblirte Wohuuug Adelhaidstraße 16 . 25107 hinaus standen . Er hatte von dem Janfen
'
schcn Mundwerk ge - ^

ASXklkd - Sudseite , Langgasse 6 , U , auch redet , — war das nicht geradezu Gotteslästerung ! Und fein Onkeli
IlWUIll h einzelne Zimmer ( 16 — 4 Uhr ) . 6053 I war ' s , der leibliche Bruder feines eigenen Vaters , der solche Worte

Gut möblirte Zimmer ( Sonnenseite ) , mit ober ohne Pension gesprochen , — unbegreiflich !

zu vermicthen Taunusstraße 47 , I . I „ Ich muß der Mode heute ein Opfer bringen, "
sagte er

Gutmöblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen I spöttisch , eins von denen , die Onkel dazumal jedenfalls nicht nöthig
Frankenstraße 6 , 2 St . 4524 I hatte , zu bringen . Ich muß mich nämlich photographiren lassen .

möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486 Die Gemeinde verlangt es . Ist mein Talar gekommen ? "

Lin möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen . Näh . Franken - I „ Er liegt drinnen im Eckzimmer , Liebster ! " sagte Lllvilda .

straße 18 , Parterre . 5422 I „ Ja , wenn ich mitgehen soll , so muß ich mich wohl auch ein

§ in möblirtes Zimmer mit Pension auf gleich billig zu ver - I Bischen fein machen,
" bemerkte Frau Bartholin , die sich am liebste »

miethen Mühlgasse 5 , 2 . Stock . 5488 I der Pflicht entzog , den Pastor zu unterhalten .

Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221 I „ Ich will Dir helfen,
" rief Alvilda hastig aus .

Kin schön möblirtes , heizbares Zimmer ist zu vermiethen Louisen - I „ Onkel wird also für einen Augenblick entfchnldigen müssen /
straße 14 , Seitenbau rechts , Parterre . 5615 I sagte der Caplan .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 5907 I „ Eenirt Euch nicht , Kinder ! Nach einem guten Frühstück ist
Freundl . möbl . , heizb . Zimmer mit separatem Eiug . , I so

' n Lehnstuhl ganz famoö .
" '

event . auch Wohn - und Schlaszimmmer mit ober ohne I Als sie auf dem Flur standen , sagte Alvilda :

Pension sofort billig zu verm . Näh . Hclenenstr . 19 , Part . 6078 I „ Ich hatte wahrhaftig keine Lust , mit ihm allein zn fein . "

Jin schön möblirtes Parterre - Zimmer an einen anständigen Herrn I Der Caplan warf ihr einen Blick voller Anerkennung zu .

zu vermiethen . Näheres Walkmühlstratze 29 . 6293 I „ Der alte Kerl ließ sich
' s einfallen , in meiner Gegenwart

®in Zimmer mit ober ohne Möbel zu vermiethen Nerostraße 36 . I kirchengeschichtliche Vorlesungen zu halten . — Ich muß wirklich
Möbl . kleines Zimmer zu verm . Emserstraße 19 . I lachen .

"

Möbl . Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen . Näheres I Er lachte übrigens gezwungen , obgleich er „ mußte "
.

Oranienstraße 15 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 6202 I Drinnen im Wohnzimmer saß Pastor Jansen im Lehnstuhl . -

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 2 , 2 St . 6649 I Der Rückzug war mit so ungewöhnlicher Eile geschehen , daß er
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 13 . 6572 I es nothtvendig bemerken mußte . Es begann eine Ahnung in ihm
Ein schönes » großes , möblirtes Zimmer zu vermiethen Hcllmnnd - I anfzudämmern , wie wenig gern gesehen er hier im Hanse sei .

straße 83 , 1 Stiege hoch . ,
6668 I Wieder umspielte das eigeuthümliche Lächeln seinen Mund . Aber

Ein schönes Zimmer möblirt ober unmöblirt zu vermiethen Wellritz - I während er unter dem langen Warten die Gemächlichkeit des Lehn¬
straße 3 , Hinterhaus 1 Stiege . 6657 I stuhls mehr und mehr Gewalt über sich gewinnen ließ , nahmen

Möblirtes Zimmer bei ruhiger Familie preiswürdig zu vermiethen I seine Gedanken unmerklich eine andere Richtung .
Schwalbacherstraße 10 , 2 . Etage . 6285 I Sie gingen in jene Zeit zurück , da er selber als junger .

Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Schwalbacherstr . 53 II . 3218
Musch in Kopenhagen angestellt gewesen war . Damals war der

Em gr . , möbl . Zimmer zu verm . Wsllrttzstraße 12 , 2 St . 6097 I (Mst noch nicht in seiner ganzen Fülle über die jungen Pastoren
Schon ,

möbl . Zimmer , postend fnr Lehrer oder Ent - I gekommen ; er hatte aber das Jansen
'
sche Mundwerk , und das

fahrige , zu verm . Bleichftraße 81 , Part . 5102 | 6rau ^ te er . Und er machte das Glück , das Jeder , der mit den
Em wobt . Zimmer zu verm . Orantenstraße

,
6 , Bel - Etage . 6681 I

Mhigen Stimmmitteln ausgerüstet ist , so unfehlbar auf einer
Em Zimmer zu vermiethen Karlstraße 80 , Mittelbau, ! . St . r . 6589 I banset macht . Die Leute standen in langen Reihen bis auf die
Für eine allemstehende , reinliche Person kann gegen Verrichtung von Straße hinaüs , gerade wie jetzt bei dem Neffen , und er fühlte

Hausarbeit einZnnmerchen abgegeben werden . Nah . Exped . 6614 1 - - - - • — - - • -

8 . Mausardzimmer zu vermiethen Nerostraße 10 , 3 Stg . r . 6492

Auf Anfang nächsten Jahres sind zwei neue , große Lad c » ( einer
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lichen Inhaltes entbehrten . Denn jetzt / nachdem die Wort - Bergol -

dung entfernt war , kam ihm die Flachheit feiner Gedanken selber
zum Bewußtsein . Wie klar er das aber auch erkannte , so hatte
er doch das Gefühl , daß sie so , wie sie waren , Nutzen stifteten .
Und das hatten seine Kopenhagener Declamationen nicht gethan .

Unmerklich begannen die Züge um seinen Mund sich zu jenem

ironischen Lächeln zu kräuseln , das seinem Gesicht nun so tief

eingegraben war . Im täglichen Leben streifte er die Hochehr¬

würdigkeit ab . Die Gutshöfe lagen so weit entfernt , daß er sie
nur selten aufsuchen konnte . Die nächsten Honorationen waren der

Müller und der Hausirer . In diesem abgelegenen Landstrich hatte
man noch nicht angefangen , das l '

Hombre - Spiel zu cultiviren .
Der Pastor lernte endlich Dreikarte spielen , und damit vertrieb

mau sich die langen Winterabende und trank seinen Theepunsch

dazu . Wie er aber die Lebensweise und Anschauungen der Be¬

völkerung theilte , so theilte er auch Sorg und Leid mit ihr , und

manches ungekünstelte Wort aus seinem Mund fiel auf einen

fruchtbaren Boden .
Als ihm eines Tages ein Band von Blicher

' s Novellen in 8

die Hände fiel , da war er inne , daß er Pastor Ruriculus im

Grunde ziemlich nahe komme . Ja , und auf die Jagd ging er

auch ! In seiner Studentenzeit , fiel ihm ein , da hatte er sich dem

guten Ruriculus unendlich überlegen gefühlt .

Seine Gattin konnte die rauhe Lust nicht vertragen . Sie

war brustkrank und starb . Für sie hatte er so viel Hingebung
gewährt , als cs seiner Natur überhaupt beschecrt war . Es war
eine Stunde der Selbstprüfung und Erkenntuiß , als er am Abend
vor der Beerdigung in ' s Gartenzimmer ging und das blasse Antlitz
bei Licht betrachtete . Kein Zweifel , er war ein Durchschnittsmensch ,
der sich nicht über das gewöhnliche , alltägliche Niveau der Mittel¬

mäßigkeit erhob , auch nicht um einen Zoll . Irgend welche be¬

sondere Anlage , als Prediger aufzutrcten , hatte er nie besessen ;
aber war dasselbe nicht mit der überwiegenden Mehrzahl seiner

'
Standesgenossen der Fall ? Gewiß , er für seine Person erkannte

■das , und nun , nachdem er die andere Seite des Maskenputzes
'

herausgekehrt hatte , füllte er seinen Platz einigermaßen aus . Aber
in dieser ernsten Stunde erröthete er über die Keckheit , mit der
er denselben getragen .

So vergingen vierzehn bis fünfzehn Jahre mit Kartenspiel ,
; Herrendiners , schlechten Predigten und unveränderlicher Theil -

nahme am Wohl und Wehe der Gemeinde , und das letztere fand
mehr und mehr Anerkennung . Schließlich kam ihm die Lust an ,
Kopenhagen wiederzusehen .

Die Gestalt , welche jetzt durch die Straßen der Hauptstadt
schritt , war von dem schlanken Katecheten mit dem hastigen ,
elastischen Gang weit verschieden . Es war ein wohlbeleibter Herr
mit einem niedrigen Hut voller Beulen , der in den „ Drei Hirschen

"

einkchrte . Schon damals sah er einem Pächter nicht gerade un¬
ähnlich , und der Hausknecht hatte gemeint : das wäre ein prächtiger
alter Herr , der halte sich nicht zu gut , ein Bischen mit seines¬
gleichen zu plaudern .

Eine der ersten Personen , denen er begegnete , als er die

„ Nygade
" hinunterging , war jener Herr , der ihm gerührt versichert

hatte , daß die Gemeinde ihn niemals vergessen werde , niemals !
Der Pastor lüftete den Hut und blieb unwillkürlich stehen . Der
Herr fragte ihn, ' Mit wem er die Ehre habe .

Als er sich zu erkennen gab , maß ihn der Redner von jener
unvergeßlichen Gelegenheit mit ein paar Augen , als glaube fcr,
ein Gespenst zu sehen . Sein Gesicht nahm einen scheuen und

mißtrauischen Ausdruck an , wie wenn er den Pastor in Verdacht
gehabt , daß dieser ihn anpumpen wolle . Mit Mühe brachte er
ein paar alltägliche Redensarten heraus . Er habe mit Theilnahme
in der „ Berling

'
schen

"
gelesen , daß die Frau Pastor todt sei . Ja ,

ja , es habe sich Vieles verändert , es wäre eine neue Zeit gekommen .
Nun müsse er auf

'
s Rathhaus ; es solle ihn aber außerordentlich

freuen , den Herrn Pastor wiederzusehen . Er erweise ihm wohl
die Ehre !

Er vergaß , seine Adresse aufzugeben .
Der Pastor machte überall dieselbe Erfahrung . Man hatte

ihn vergessen , vergessen , als ob er nie existirt habe . Und wo sein
Andenken aufgefrischt wurde , da war dieselbe eigenthümliche Ver¬
legenheit immer wieder zum Vorschein gekommen . Man schämte
sich ; man wollte die frühere Anerkennung nicht eingestehen : man

trug eine Verlegenheit zur Schau , die derjenigen verwandt war ,
welche man einem Kleidungsstück gegenüber empfindet , das aus
früherer Zeit stammt und nie abgenutzt war , mit dem man sich
aber um keinen Preis auf der Straße zeigen möchte .

Das stimmte zu den eigenen Eindrücken des Pastors . Er
war also vergessen , vollständig vergessen . Er schwelgte in seiner
Niederlage , wie ein Anderer in seinem Triumphe geschwelgt hätte .
Denn im Stillen hielt er noch einmal Abrechnung wie au jenen !
Abend im Gartenhäuschen , und er fühlte sich auf

' s Neue überzeugt ,
daß er , im Verhältniß zu seiner Kopenhagener Periode , ein besserer
und tüchtigerer Mensch geworden sei .

Die Photographien waren aufgekommen . In den Schau¬
fenstern der Buchhändler sah er die reinen Knaben in Halskrause
und Ornat . Zum ersten Male hörte er von dem neuen Geist ,
der unter den jüngeren Pastoren herrschen sollte . Sonntags ging
er in ein paar Kirchen ; sie waren vollgepackt , und die Leute standen
bis auf die Straße hinaus . Auf der Kanzel sah er junge , eifrig
redende Männer , deren Gesicht wenig Erfahrung und viel Selbst¬
vertrauen vereint . Er glaubte eine Copie seines früheren Ich in
verdoppelter Ausgabe zu sehen .

Und dann , kam er zufällig am Fenster des Trödlers vorbei ,
der Frau Bartholin gegenüber wohnte . Schon damals hatte sie
hier gewohnt ; und , wie gesagt , hätte sie Onkel Peter gekannt , so
würde sie schon damals beobachtet haben können , wie er mit
Aufmerksamkeit hinunterblickte , und wäre sie in demselben Augen¬
blick auf dem Trottoir an ihm vorübergegangen , so hätte sie Ge¬
legenheit gehabt , den verschmitzten und zugleich resignirteu Ausdruck
in seinem Gesicht wahrzunehmen .

Seitdem war der Pastor dreimal in Kopenhagen gewesen .
Jedesmal hatte er sein Vergesscnsein in vollen Zügen genossen ,
jedesmal hatte er niindestens einen Gang durch Frau Bartholin ' s
Straße gemacht und war vor dem Fenster des Trödlers stehen
geblieben, . wo dieselben Gegenstände in starrer , todtcnähnlicher
Ruhe aufgestellt waren .

Diesmal hatte seine Anwesenheit einen Zweck , über welche «
er sich gegen den Neffen nicht auslieb . Obgleich er nicht völlig
das Alter hatte , so wollte er doch versuchen , seinen Abschied mit
Pension zu erwirken . Ms Pastor emcritns hatte er dann die
Absicht , sich in Friedrichsberg niederzufassen und für das gewonnene
Geld ein Eigenthum mit Garten zu erwerben , den er selber
pflegen wollte . Als der Brudersohn nach kurzer Dienstzeit ast
Caplan bei der Michaeliskirche angestellt ward , hatte er die Gelegen¬
heit benutzt , denselben aufzusuchen und dessen Bekanntschaft z«

I
machen . In den ersten Tagen waren gewisse unbestimmte Vor¬
stellungen , den Rest seines Lebens bei den nahen Verwandten
zuzubringen und sich durch eine aufwachsende Generation verjüngen
zu lassen , in ihm entstanden . Nun aber entschloß er sich , den
Abschied noch einige Jahre zu verschieben und bisweilen einmal
drüben bei den Armen seines Kirchspiels mit einer geschickten Börst
die Runde zu machen . . . .

Die Thür ging auf . Peter kam in vollem Ornat herein ,
mit ihm Frau Bartholin und Alvilda , die ihn zum Photographen
begleiten wollten . Alle Vier gingen die Straße hinunter . Als ft
an dem Fenster des Trödlers vorbeikamen , fing Madame den
verstohlenen Blick auf , den der Pastor mit einem eigenthümliche «
Aufleuchten seiner Augen hinnnterwarf . Was konnte ihn denn
eigentlich so fesseln ? Da standen eine Gipsvase , der ein Henkel
fehlte , ein alter Vogelkäfig , ein unbrauchbares Zeichenbesteck und
eine Schale mit abgegriffenen , farblosen Spielpfennigen . Was
konnte es fein ?

Plötzlich entdeckte sie auf der einen Seite der Fenstervertiefung
ein Porträt in einem schlecht vergoldeten , angelaufenen Rahmen .
Es war eine alte Lithographie , die einen jungen Pastor im Ornat
vorstcllte .

Alvilda ' s Augen folgten derselben Richtung .
„ Mein Gott , wie das Dir ähnlich sieht . Liebster ! " rief sie

aus .

„ Ich wollte gerade dasselbe sagen, " bemerkte Frau Bartholin .

„ Wer mag das wohl fein ? "

Mit jenem seltsamen Lächeln , das halb an einen Roßkamni -
halb an einen sokratisch angelegten Ironiker erinnerte , erwiderte
der Pastor :

„ Das bin ich , liebe Frau Bartholin ! "



3 . Beilage ; rmr Wesvadener Tagvlalt
Mrttmoch den 10 . GrioLer 1888 .

Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus - Commission , Herr Stadt -
vorstchcr Wagcmann , legt die Jahres -Rechnung der Schlachthaus - Ver¬
waltung vor . Dieselbe wird an die gewöhnliche Prüfungs - Commission
verwiesen .

Der „ Schützen -Verein " bedarf zur Errichtung der nöthiaen Scheiben -
standc fite das tnt nächsten Jahre hier abzuhalteude Schützenfest des Pfäl¬
zischen , Mittelrhcinischcn und Badischen Verbandes verschiedener Wald -
flachen , welche dem Verein s. Z . zur Verfügung gestellt worden sind , und
bittet die Ansholznng dieser Flächen baldmöglichst vornehmen zu laffen .
Wegen Aufstellung der Schießhalle , Schcibcnständc und Fcstbanten will der
„ Schützen -Verein " in nächster Zeit Vorlage machen . Der Gemeinderath be¬
schließt , das Gesuch an die Forst -Commission zu verweisen , zum Bericht
nach Verhandlung mit dem Verein ' unter Zuziehung des .Herrn Ober¬
försters , wobei wegen der Abholzung und späterer Wiederaufforstung das
Erforderliche vereinbart werden soll .

Die Commission zur Prüfung der Rechnung des städt . Gaswerks
pro 1887 88 erstattet Bericht . Nach demselben betragen die Einnahmen
700,087 Mk . 8 Pfg ., die Ausgaben 655,773 Mk . 28 Pfg ., also Mehr -
Einnahmen 44,313 Mk . 80 Pfg . Die Einnahmen setzen sich in kleinen
Posten vereinigt zusammen : 1 ) für Gas und Nebenpröducte 534,706 ML
18 Pfg ., 2 ) Gascmrichtung und Gasmesser 23,218 Mk . 53 Pfg ., 3 ) Zinsen
4122 Mk . 53 Pfg . , 4 ) sonstige Einnahmen 14,440 Mk . 24 Pfg ., 5 ) Rechnungs -
Ucberschnß aus 1886 87 123,691 Mk . 93 Pfg ., hiervon Aogang durch einen
niedergeschlagenen Posten 92 Mk . 8 Pfg . Di - Ausgaben setzen sich zu¬
sammen : 1) für Betricbsmatcrial und Fabriksbetrieb 175,621 Mk . 39 Pfg . .
2 ) auSgeführtc Pnvatarbcitcn 18,522 Mk . 51 Pfg ., 3 ) allgemeine Betriebs¬
kosten , sowie llnterhalrnng und Reparaturen 88,133 Mk . 28 Pfg ., 4 ) Straßen¬
beleuchtung 11,377 Mk . 62 Pfg -, 5 ) Gehälter und Verwaltnngskosten
36,881 Mk . 25 Pfg ., 6 ) neue Anlagen 99,648 Mk . 38 Pfg ., 7 ) Verzinsung
und Tilgung 29,925 Mk , 8 ) Beitrag für die allgemeine städt . Verwaltung
240,000 Mk ., 9 ) unvorhergesehene Äusgabcn 1247 Mk ., außerdem Mehr -
Ausgaben aus dem Material - und Rohrlagerplatz -Conto 4411 Mk 85 Pfg .
Aus vorsteheuder Ausführung ist ersichtlich , daß das finanzielle Ergebnitz
des Rechnnngsfahrcs 1887 88 ein recht günstiges ist . Alle Einnahmen aus
dem Betrieb gegen die Budgctsummen sind höher und belaufen sich auf
24,626 Mk . Auch wurden bei den Couto -Ausgaben für Materialien und
Fabrikbetricb , namentlich bei Kohlen , 15,833 Wik. gespart . Durch diese
allgemeinen günstigen Resultate wurde eS der Verwaltung nicht nur mög¬
lich , die 180,000 Mk ., sondern auch den Restbetrag vom Vorjahre mit
60,000 Mk ., zusammen 240,000 Mk . an die städt . allgemeine Verwaltung
abzusühren .

Bezüglich des Ankaufs des der evangelischen Kirchengemeinde gehören¬
den Grundstückes au der Hinteren Emser st raße empfiehlt die
Tiefbau - Commission dem Gemeinderath mit Rücksicht auf die kürzlich von
der vereinigten Bau - Commission und der Sub - Commission des Bürger -
Ausschusses wegen der Anlage eines größeren Platzes auf dem Kirchenstück
zwischen der Emscrstraße uiid der Dotzheimcrstraße gepflogenen Erörterungen ,
von der Erwerbung des Kirchen - Grundstückes für die Stadt abzusehen und
auf demselben ( in Verbindung mit dem benachbarten städfischen Grundstück )
keine öffentliche Anlage zu errichten . Tie Ban - Commission glaubt , es sei
zweckmäßig , auf den beiden Grundstücken die Errichtung von ein bis zwei
Landhäusern zuzulassen , demgemäß das städtische Grundstück ( einschließlich
Brunnen ) prelslverth zu veräußern und den Erlös zur Erwerbung ander -
weiten Grnudeigenthnms zu verwenden . Die Bau - Commission ist hierbei
nicht der Meinung , daß das Grundstück sofort nochmals anSgeboten werde ,
sondern glaubt , daß man Angebote abwarte » könne . Das Collegium
schließt sich diesen Itusführimgen an .

Herr Kaufmann C . Äcker erklärt sich bereit , an Stelle der von ihm
abzutretenden 6 Mtr . breiten Straßenfläche an der verlängerten Delaspöc -
straße 9 Mtr . Straßenbreite an die Stadtgemeinde nuenkgeltlich abzntrctcn
und die Restfläche seines an die zukünftige Straßenfläche fallenden Eigcn -
thums der Stadtgemcindc zum Preise von 2200 Mk . pro Ruthe zu über¬
lassen . Die Bau -Commission empfiehlt dem Gemeinderath die Annahme
dieses Vorschlages mit der Bedingung , daß auch die Straßenbaukosten auf
9 Mtr . Breite , nicht nur auf 6,50 Mtr ., von Herrn Acker getragen werden .
Ter Gemeinderath beschließt demgemäß .

Das Baugesuch Sr . Durchl . des Prinzen Nicolas zu Nassau ,
betreffend die Errichtung eines Getvächshauses Sonncubergcrstraße 24 ,
wird auf Genehmigung begutachtet ; ebenso dasjenige des Herrn
Fr . Heim , betreffend die Errichtung eines Schutzdaches re. Dotzheimer -
straßc 30 . Bezüglich desjenigen des Herrn Schreinermeisters Heinrich
Wiederspahn , betreffend die Errichtung eines Werkstatt - Schuppens
zur Ausstelluiig von Maschinen an der Adolphsallee empfiehlt die Bau -
Eommission , das Gebäude , tvelches bei feiner beträchtlichen Größe mit
einer Feuerungsanlage versehen werden solle , zu beanstanden , weil provi¬
sorische Bauten irgend welcher Art in jener Gegend nicht zu begünstigcu
seien , die Nachbarn durch dieselbe auch zweifellos geschädigt werden . Der
Gemeinderath ist hiermit einverstanden .

. Die Vergebung der Arbeiten znr Fortsetzung der neuen Trinkhalle im
Submissionswege wurde genehmigt . - Die Beschlußfassung über die An¬
gelegenheit , betr Verwendung der alten Trinkhalle in der Taunusstraße ,
wurde bis znr nächsten Sitzung ausgesetzt .

Vergeben wurden die Erd - und yjiauerarbeiten für die Herstellung
der Verbindungshalle zwischen Haupthalle und des Hauptpavillon der neue «

Kolmles und Mommielles .

- o - Kitzung des Grnreinderaths vom 9 . Vokoder . Anwesend
unter dem Vorsitze des zweiten Bürgermeisters , Herrn Heß , die Herren
Hilfsarbeiter Assessor Gruber . Stadtbaumcister Is raöl und Ingenieur
Richter , sowie die Mitglieder des Gemeiuderatbs Herren Beckel ,
pr . Berlö , Götz , Käßberger , Mäcklcr , Maier , Müller ,
Aiocker , Dr . Schirm , Schliuk , Wagemanu und Weil .

Der Dienstvertrag mit dem Techniker F . Wunder , welcher bei dem
GaS - und Wasserwerk beschäftigt ist , erhält die Genehmigung des Gemeiude -
raths . — Die Commission '

zur Prüfung der Accise - Ämts -Rechnung macht
in ihrem Bericht u . A . darauf aufmerksam , daß für den Markt an der
Querstraße kein Bedürfniß vorliege , so daß derselbe in Wegfall kommen
könne . Auf Vorschlag des Herrn Bürgermeisters Heß wird diese Frage
mit der Lösung der Markthallenfrage demnächst ihre Erledigung finden .
Heiter soll der Vorschlag zur Einführung einer einheitlichen Rechnungs -
toeife bei dem Marktverkehr , und zwar nach Kilo , in nähere Erwägung
gezogen werden . - Bezüglich der Versteigerung des „Nose " -Terrains ist
der Bezirks - Ausschuß um die Genehmigung derselben ersucht worden .
Dem Anträge ist unter Anderem eine Berechnung beiaefligt , woraus
hervorgcht , daß das finanzielle Resultat der Versteigerung als ein sehr
günstiges bezeichnet werden kann . Da unter diesen Umständen die Gcueh -
rniauna bestimmt zu erwarten ist , so beschließt der Gemeinderath , zur
Währung der laufenden Frist das Pachtverhältniß vor dem 15 . October er .
zu kündigen . Wegen des Inventars der „ alten Rose " wird weiterer
Beschluß noch gefaßt werden . — Der verstorbene Rentner Adolph
Schwerin hat u . A . der Stadtgemeinde Wiesbaden 2000 Mk . vermacht
mit der Bestimmung , diesen Betrag an hiesige Wohlthätigkeits - Austalten

zu verthcilen . Zur Erlangung der Stenipelsreiheit soll das Vcrmächtniß
m die Form eines Legats gekleidet und deßhalb Weiteres veranlaßt werden .
— Aus Veranlassung einer im „Wiesbadener Tagblatt

" veröffentlichten
Notiz , wonach seit Eintritt der kühleren Witterung der Unterricht in der
Schule am Schulberg wiederholt ausgefallen sei , weil Oescn zum Einheizen
fehlten , bemerkt Herr .Bürgermeister Heß , daß dies allerdings richtig sei .
Allein die Schuld an dem Fehlen der Oefen falle in erster Linie dein
Lieferanten derselben , in zweiter Linie aber auch dem betr . Beamten des
Stadtbauamtes zur Last , weil dieser nicht für den uöthigcn Ersatz
gesorgt habe . Uebrigcns beschränke sich der Ausfall des Unter¬
richts nur auf einen ( Montag ) Vorniittag und auf zwei Classen .

Zur Keuntniß des Collegiums gelangt sodann die Verfügung des
Herrn Polizei -Präsidenten , wonach gegen die Anlage der Straßenbahn
durch die Lauggasse Bedenken erhoben worden sind und die Cou -
ccssion hierzu versagt werden müsse . ( Die Verfügung ist weiter unten
abgedrnckt . Die Red .) Herr Bürgermeister Hetz bemerkt hierzu , daß er
bereits den Unternehmern telegraphische Nachricht gegeben , Antwort aber
noch nicht erhalten habe . Es bliebe vorerst die Entscheidung derselben , ob
sie gegen diesen Bescheid Beschwerde beim Bezirks -Ausschuß erheben wollen ,
zu erwarten , womit das Collegium ciuverstaudcu ist .

Die Versteigerungen a ) Der Crcsccuz von ca . 30 Ruthen Acker
Dickwurz ziim Preise von 47 Mk . 50 Pfg . und diejenige von 25 Ruthen
Acker Dickwurz zum Preise von 47 Mk . 50 Pfg . , mit welchen Beträgen
Herr Bahnwärter Karl Altmoos hier Höchstvietender blieb , b ) die von
12 Haufen Kehricht , worauf Herr R einh ard Fau st mit 5 Mk . pro
Saufen Höchstbietender blieb , c ) des Holzes der Kastanien von dem ! >v
Brauns ' scheu Besitzthiim an der Oucrfeldstraße zum Höchstgebot von
11 Mk . 30 Pfg . und d ) diejenige eines abgängigen Bullen , welcher ein
Höchstgebot von 356 Mk . erzielte , erhalten die Genehmigung des
Gemeinderaths . — Tas Gesuch des Herrn Anton Schreiner ,
früher auf der Amöneburg , um unbeschränkten Schankwirthschaftsbctricb im
Hause Feldstraße 4 , wird auf Genehmigung begutachtet . — Nach § . 85 d
des Reglements von 1887 für die Nassauische Brand -VersicherungSanstalt
komm , aus dieser Kasse Prämien bis zu 600 Mk . für Verbesserung der
Feuerlösch - Einrichtungeu einer Gemeinde bewilligt werden . Die in der
letzten Zeit in unserer Stadt vorgeuommeuen Verbeffernngen der Feuerlösch -
Enirichtiingen , als Feuer -Telegraphen und Telephon - Verbindungen , sowie
die Errichtung einer ständigen Feuerwache , sollen noch durch Plakate
M 'CiicriitcIbcr " ), welche an die Hauscigenthümer abgegeben werden sollen
und durch Anbringung von Straßenschildern mit der Bezeichnung „ Fencr -
mewestelle " ec. erweitert werden . Dem Anträge des Herrn Brand - Tlrectors
« cheurer , daß die Gemeindebehörde bei dem Laudes -Ausschufse die Ver -
willtguug einer Prämie zu obigen Zwecken beantragen möge , hat die Feuer¬
wehr -Commission in ihrer Sitzung vom 17 . August er . zugestimmt . Dem
Ersuchen , sich diesem Anträge anzuschlicßcn , stimnlt der Gemeinderath zu .
T . Das Gesuch des Obsthändlers Selkinghaus an die König ! . Polizci -
^ '.rection um Aufstellung eines Obststandes an der Ecke der Wilhelm - und
8-aunusstraße ist dem Gemeinderath zur Begutachtung zugegaiigen . Da
nach entern Beschluß des Gemeinderaths vom 14 . Octobcr 1884 Vcrkaufs -
Itanbe mit Obst in der Wilhelmstraße nicht wehr zngelasscn werden sollen ,
Mpfiehlt das Collegium Ablehnung dieses Gesuches .

Als Sühne einer einem Postbeamten zugesügtcn wörtlichen Beleidigung
V Dtr

5?ctra9 von 5 Mk . zum Zwecke der Znwend .uig an Ortsaruie an
Postdirector Andreß hier abgelicfeit worden , welcher denselben

^ -ourgermeisterei zu gedachter Verwendung zuweist , wovon das Collegium
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ipcellenz , traf vorgestern Abend hier ei » , nahm
Wohnung , infpizirtc gestern Vormittag in der

......... !* 'rd reist «

Trinkhalle an Herrn H . Böhl es nnd di - Lieferung von 146 Cubiknictcr
Sandsteinen für die Futtermaucrn und Ballnstradcn an der Trinkhallcn -

Amage an Herrn Joh . Dormann .
Bezüglich der Ausrottung des Weihers auf dem Neroberg beantragt

Herr Ingenieur Richter , dieselbe durch städtische Arbeiter auSführcu zu
lassen , da die Herstellung der Arbeiten auf diese Weise billiger zu stehcu
komme , als im Submissionswege . (Schluß der öffcutlichcn Sitzung .)

im Gasthofe „ Zum Adler " 5. . , . . „ .. . . . .
Reitbahn des Königl . Schlosses die Gendarmerie des Bezirks und reiste
Nachmittags nach Coblcnz .
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* Verfonalien . Herr Negierungs -Präsident v . Wurmb gedenkt
behufs Wiederherstellung seiner Gesundheit demnächst einen zweimonatlichen
Urlaub zu einem Aufenthalt an der Riviera zu verwenden . —

. liniere
gestrige Notiz , betreffend Herrn v . Reichenau , ist dahin zu berichtige » ,
daß derselbe nicht zum Legations -Rath , sondern zum ctatsmäßigcn
Lcgatious - Secrctär bei der Köuigl Preußischen Gesandtschaft am päpst¬
lichen Stuhle tu R o ui ernannt worden ist . — Der zum Diätar bei bem

Amtsgericht in Höchst a . M . entoiiute Militär -Anwärter ( s. „Wiesb .
Tagbl ." vom 7 . Oct .) heißt nicht Rachicke , sondern Rad icke .

* Die yermrißcning der Evlaubiiist zur Anlage einer Pfcrde -

Eiscnbahn in der Langgasse hat in den bcttzciligten Kreisen nicht geringe
Aufregung verursacht und bereits zur Folge gehabt , daß ein Comstö zur
Absendung einer Petition an den Herrn Polizei -Präsidenten um Auf¬
hebung jenes Beschlusses bczw . zur Einleitung aller weiteren Schritte
zusamnicngetrcten ist . Die Petition bedeckt sich mit zahlreichen Unter -

schnftcii von Geschäftstrcibcndcn und Hausbesitzern der Kirch - und
Lauggaffe . Den Interessenten aus der Kirchgasse ist besonders viel
daran gelegen , den ursprünglichen Plan einer Linie Rheiiistraßc -

Kirchgasse -Lauggaffe -Tauimsstraße verwirklicht zu sehen . Die Kirchgasse
gestaltet sich erfreulicherweise ebenfalls immer mehr zu einer lebhaften
Geschäftsstraße und cs fehlt nicht au Stimmen , welche sie als die „ Lang -
gasse

'
der Zukunft

" bezeichnen wollen . Zweifelsohne gewinnt in dieser
Hinsicht die Kirchgasse noch mehr , weiin die jetzt begonnene Umpflasterung ,
mit der die Schaffung eines beiderseitig 4 Meter breiten Ccment -Fußsteigs
verbnuden werden wird und welche in diesem Jahre bis zur Sclnugasse , im
nächsten bis zur Marktstraßc fcrtiggcstellt werden soll , beendet ist . Es ist
sonach auch leicht crflärlich , daß uaiucutlich von dieser Seite lebhaft für die Er¬
langung der jetzt versagten Geuehmigniig agitirt wird , von der mau sicheine
nicht unbeträchtliche Hebung desBerkchrS verspricht ! dieAnwohncr derLang -

gaffe selbst schließen sich der Bewegiuig , wie man hört , ohne Unterschied au .
* Straßenbahn . In Angelegenheit der Anlage einer Straßen¬

bahn durch die Lauggasse hat die Köuigl . Polizei -Direction folgen¬
den Eutscheid den Unternehmern zngchen lassen : Ans den Antrag vom
31 . Juli d . I ., Wiesbaden , betreffend S ie Anlegung einer Pferdebahn von
den Bahnhöfen in Wiesbaden durch die Rheiiistraßc , Kirchgasse , Langgasse ,
Über den Kranzplatz durch die Tauuusstraße bis zur Röderstratze , erwidere
ich dem Consvrtium ergcbcnst , daß die oitspolizeiliche Genehmigung zum
Bau und Betriebe dieser Bahn nicht crtheilt werden kann . Die Pferdebahn
soll die Hauptverkehrsstraße der Stadt , die Langgasse , in ihrer ganzen Länge
vurchschueiden . Der Verkehr auf dieser engen Straße , und zwar sowohl der

Fußgänger - wie der Wagenverkehr , ist schou jetzt ein außerordentlich schwieriger ;
thr . durch Einlegimg einer Pferdebahn noch mehr zu erschweren , ist unzulässig .
Der Verkehr auf der Lauggaffe ist nicht bloß ein durchgehender , sondern zum
großen Theile auch ein stehender ; letzterer hat die Zufuhr von Lebensmittelu
an die Anwohner , sowie die Vermittelung des Waareuvcikehrs mit den Ge¬
werbetreibenden zum Zweck . Drückkarren verschiedenster Art halten zu ge -
wiffen Stunden des Tages vor den zahlreichen Geschäften und Hotels der
Siraße . um Waaren abzulicfern und abznholcn . Milchwagcn halten vor
den Häusern , uni die Coiisumcnten zu bedienen -, Droschken und herrschaft¬
liche Wagen warten vor den Läden , bis die Insassen ihre Einkäufe besorgt
haben . Häufig werden auch schwere Lasten vor den Häusern abgeladcu .
Die Führer der Drückkarren vermögen schon jetzt nur unter Anwendung der
größten Aufmerksamkeit sich auf der Lauggaffe zu bewegen , und durch den
ost längere Zeit audaneriiden Aufenthalt ihrer Vehikel vor den Häusern
wird der übrige Wagcuverkchr empfindlich achemmt . Während aber die
Führer der Drückkarren , wenn auch oft mit Gefahr für die eigene persön¬
liche Sicherheit , sowie die Führer der sonstigen dem Detailverkchr
dieucudeu Wage » wenigstens im Stande sind , anderen Fuhrwerken
in kürzester Frist auszuwcichen , gilt das Gleiche nicht von denjenigen ,
welche schwere Lasten auf der Langgasse ab - oder anszuladcu haben . Hier
ist es nicht möglich , den einmal eingenommenen Raum für andere Fuhr¬
werke alsbald frei zu machen und deßhalb würde diese Art von Last -
Verkehr bei der Schmalheit der Straße für eine Pferdebahn ein nicht zu
überwindendes Hindcrniß bild em An den Stellen , wo die Langgasse mit
dem Michetsberge und der Webergasse kreuzt , staut sich der Wagen -
Verkehr oft so an , daß längere Zeit vergeht , ehe die Fuhrwerke weiter
vasfiren können . Dies ist namentlich dann der Fall , weil » schwere
Last,vagen mit Langholz , Schienen u . bergt ans einer der genannten
Sesteustraßcn in die Langgasse ciubiegen wollen . Für Fußgänger ist das
Uederschreiten des KreyzuugSpnuktes am Michelsderg zuweilen geradezu
lebensge -,ähnlich . Der beabsichtigte Pferdebahubetricb würde an den er¬
wähnten Krcnzuugsstellcn voraussichtlich häufig zu Collisioncii führen , deren
Eoii .eaneiizen um so weniger absehbar sind , als die von dem westlich gelegenen
Thcile der fraglichen Seitenstraße in die Langgasse emmündendeu Fuhrwerke
wegen des lehr abschüssigen Terrains oft außer Stande sein würden , rechtzeitigar . zuu,asten . Aebuliche Collisioncii würden bei dem verschiedenen Ein - resp .Aiisware » der Lauggasse , namentlich derjenigen der Hotels , unverincidlich
x - ’

v ffupgängerverkehr ferner ist auf der Langgasse ein so lebhafter ,
s ?£e Pchmnieu , um vorwärts zu kommen , häufig aeuörhigt sind , von

den Fahrdamm auszuweichen . In Folge der durch die
Pferdebahn herbeigefuhrien Complication des Wagenverkehrs würde das
Ausweiwen häufig so gefahrvoll werden , daß Unglückssälle unausbleiblich
Waren , zumal lieg unter den Passanten viele Kinder und Kranke besiuden .

-ss- Gesfe,rllicho Kernsprechstelle . Für die Unterbringung der
s. Zt . von der Handelskammer angeregten öffentlichen Feriisprechstelle war
von der König !. Ober -Postdirectiou das im südlichen Colonnadeuban befind¬
liche Postami 4 in Aussicht genommen worden . Von der Bürgermeisterei
ist indeß das Abkonuneu wegen Ueberlassung der fraglichen Räume an die
Postverwaltung gekündigt worden und deßhalb die Rothweudiakeit hcrvor -
getreten , andere Tiensträume für diese Geschäftsstelle zu beschaffen . Die
Einrichtung einer öffentlichen Feriisprechstelle in Wiesbaden hat demnach ,
einer Mstthcilnng des Kaiser ! . Herrn Oder -PostdirectorS zufolge , bis zm
Lösung der an die Postverwaltuug herantretcuden Localfrage ausgesetzt
werde !! müssen .

* Kusstrllriirg . In den Buehhandkuiigen der Herren Moritz & -
Munzel , Wilhelmstraße , und Feller L GcckS , Lauggasse , ift äugen »
blicklich ein Tableau mit Bildern des Kgl . OperiffängerS Herrn Müller
ausgestellt . Wir möchten darauf uuffrmehr ausmeilsam machen , als die
vorzüglich getroffenen Bilder den beliebten Künstler in einigen seiner Glanz¬
rollen : „Trompeter von Säkkingeu

"
, „Flieg » den Holländer

" und „ Don
Inan

" darstellen . Tie Bilder staninien , wie am Fuße des Tableaus zu
ersehen , aus dem jungen , aber bereits rcnonimirten Atelier des Fränlciü
Wirbelniier , Rheiustädtcr Rachfolger , und zeichiicu sich durch Teelmil ,
Achulfchkeit und Schönheit der Stellung auf das Vorthcilhaftcste aus .

'
<

* Dir galrrnle Post . Eine Dame in Emden , die sich für Woh¬
nungen in Wiesbaden intcrcssirt , sandte am Montag eine Postkarte an
„die Expedition der Zeitung , in welcher die freien Logis ange¬
zeigt werden, " hierher ab . Die Beamten des Herrn v . Stephan über¬
lieferten nun ungeachtet der gewiß nicht vollständigen Aufschrift die Kart !
sofort der ihnen am geeignetsten erscheinenden Stelle , der Expedition bei
„ Wiesbadener Tagblatt

"
, damit diese die Wünsche der Absenderin

erfülle . Dies ist geschehen und die geehrte Auftraggeberin darf sich fiii
die rasche Erledigung ihres Anliegens in erster Linie bei unserer Post - i
bchördc bedanken .

-o - Zeschwcchfcl . Herr Schafteufabrikant Ja cob W alter hat i
einen Garten aut Hiischgraven von 1 Ar 35,5 '.) Qu .- Mtr . für 3000 Mk . an ;
Herrn Täpezirer Philipp Herborn hier verkauft .

* Kieme Uotize » . Am Montag Nachmittag stürzte der Taglöh ml j
Jacob Machwirth von hier von einem Bannte an der Fraukfnrter -
straße , wo er mit der Obsternte bcsckiäftigt war , und zog sich incht ntierheb - ‘

liche innere Verletzungen zn , welche seine llebersührnng nach dem städtischen j
Krankenhause erforderlich machten . — Das gestern hier verbreitete Gerücht
der wegen Mords zum Tode verurtheiltc Milchhändler Rcinhard Heß >
aus Rordenstadt sei hier hiugerichtet worden , entbehrt jeder thatsächlichen ;
Grundlage . Tie kaiserliche Entschließung bezüglich des Unheils liegt neck I
gar nicht vor . Wenn der Dtouarch von seinem Begnadigungsrecht keinen
Gebrauch machen sollte , wird , wie mau uns versichert , die Vollstreckung bti <

Urthcsts nicht hier stattsindcu .

* Kiebtich , 8 . Oct . Bei dem gelegentlich des gestrigen Mtttritenl
des Turn - und Feuerwehr -Lcreins stattgefundenen ZögliugsprciStnrne »
erhielten Emil Frenz den 1. Preis mit 50 ’/ « Punkten , Adolf Faber
den 2 . Preis mit 52 ‘/? Punkten , Valentin Desch den 3 . Preis tn>‘
50 ' /? Punkten , Hei irr . Horufeck den 4 . Preis mit 48 ' / ^ Punkten , Berit '

Hard Rossel den 5 . Preis mit 45 Punkten , Karl Stöhr den6 . Preis
mit 44 Punkten . (T .-P .)

* schwalbach , 8 . Oct . In Betreff des Referats über die Bürget '

Ausschnßsitziing wird der „ Schw . Zig ." mitgetheilt , daß die Auffordcrmtg
des Herrn Hild betreffs der Rechnungs -Prüfnugs -Eümmijsiou nicht voll
Herrn Bürgermeister Höhn , sondern von anderer Teste beanstandet worde » ■

ist , daß vielmehr der Herr Bürgermeister gesagt hat , er fände gerechtfertigt
daß Teuijenigen , welcher zu einer Sack )« bezahlt , auch Gelegenheit ßegeben
werden müsse , sich über die Verwendung desselben zu inforniireu . — Am

Freirag ist der Grundstcm zum hiesigen Bahnhofsgebäude geuy
lvordcn . Es wird rüstig weiter daran gearbeitet , da die Arbeiten vor
Winter bis zur Sockelhöhe gebracht werben sollen . Das Planum VS

In Folge der geschilderten Verhältnisse würde der Pferdebahubetrieb selbst
auf der Langgasse so erheblichen Stockungen ausgesetzt sein , daß an einen
regelmäßigen Verkehr der Wagen nicht zu denken wäre . Sollte es mög¬
lich sein , durch erhebliche B -ffchräukinigeu des Trausporweikehrs dst
drohenden Verkehrsschwierigkeiieu soweit herabzumiudern , daß die An¬
legung einer Pserdebahulinie durch die Laiiggasse wenigstens ausführbar
enchieue , so würde doch ein derartiger Ausweg durch die Erwägung aus -
geschlossen sein , daß die Erhaltung eines regelmäßigen und möglichst mi -
eingeschränkten Trausportverkehrs aus der Langgasse bei Weitem wichtiger
ist , als die durch Einrichtung eines Pferdebahnbetriebes ermöglichte größere
Bcauemlichkeit des Fnßgänger -Publirnnis . Nach alle dem kann die orts¬
polizeiliche Genehmigung zur Anlegung und Benutzung einer Pferdebahn¬
linie durch die Langgasse nicht crtheilt werden . Die cingcreichtcu Pläne
folgen zurück . Dem Bau und Schiebe einer Pfeidebahnliuie in der nach
dem gefälligen Schreiben vom 31 . Juli d . I . beabsichtigten Richtung aus - •
schließlich der Langgasse , also in der Richtung von den Bahn¬
höfen bis znni Mauritiusplatz einerseits und vom Kranzplatz bis zur
Röderstraße andererseits , würde vom polizeilichen Interesse aus nichts
ciitgcgeinteijeii . Sollte das Cousortium auf die Ausführung der Pferde - ;
bah ul ' nie noch Werth legen , so stelle ich crgebeiift anheim , einen ent¬
sprechenden modisizirten Antrag unter Wiederbeischluß der betreffeiibeit -
Pläne an mich zu richten , gez . v . Rheinbabeu .

* MiliiKvischrs . Der Chef der Land - Kendarmerie , General der l
Eaballerie von Rauch , Excelleuz , traf vorgestern Abend hier ein , nahm
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Kunst , Misten schäft , Literatur .

„ Dr,Asche Tlrratrr " in Berlin hat feinen Besuchern
«Gtn .

üoUcl 'f Voctrftfjeu Genutz gewahrt . Znm britleu Male brachte es ein
© Wnräet ichcsDrama auf bte Scene , auf bie Tragödien von „ Hero

"
>>nd „Sappho folgte „ Die Jüdin von Toledo "

. Das Werk , das zn‘ftitcii des österreichischen Dichters gehört , war in Berlin noch niemals
QÄl ”

«
orbcl, ' . wte 51nn dcr „ F . Z ." schreibt ; es ist erst ans dem

m b . dNllparZer s zn Tage getreten und entstammt jener Spätzeit , da
lÄS ?b€r di - schrofseSiblehnnng seines Lustspiels

'
„Wehe Dem , derrügt , verstimmt , von der Welt und dem lebendigen Wirken auf der Bühne>'« . entseriit hatte . Es errang dichterisch und schauspielerisch ( mit< cini K aiuz nnd Irl . Sorma ) einen groben Erfolg .

ist in;P ^ Lorliebo Kaiser Mlhrlms II . für Richard Magner
SW,,7

' - 1" istre Leser tonten , bei Gelegenheit des Gala -Coneertes in der
y,cfbllrfl wiederum stark hervorgelreten . Das offiziöse „Wiener

Ä 5 “ ** vcnchlete daruber : „ Mit Rücksicht auf die bekannte Vorliebe
des Nr ™

11 $ ni ' cr3 ftf Wagner '
tche Musik waren die Haiiptiiummerii

benit * I °Sr ° rntln? an .8 Wagner ' tchen Opern bestritten worden . . . . Der
oi S , v kam in seinen Gesprächen mit den Künstlern immer wieder
thei [m n

, lS ^ uuck ." Hieran knüpfen die „ Hamb . Nachr ." folgende Mit -
' , " ^ te jur bte edle Sinnesart nnd Getchniacksrichtnng des deutschen

dem », „X
" ^ kterlstlsche BevotZugnng des Wagner ' schen Kunstwerkes dürfte

SeFin >s,M. Lc -
'*! na (6 lm nächsten Jahre eine benierkenswerthe äußere

" fahren , welche hoffentlich als der erste Schritt zn dem längst
Steirhrs

e ccr nationalen Kunst erforderlichen offiziellen Eintreten des
in achrm, ^ das „ Deutsche Olympia " — um einen kaiserlichen Ausdruck6 »Manchen - auzusehen sein wird . "

bie Siidrrfchatz . In diesen Tagen hat in München
Öiibimn W o ? 1!? 9 S‘1,c8 Werkes begonnen , welches für bie künstlerische
rarisch ^ ^ ,

^ ° ikes ähnliche Bedeutung gewinnen kann , wie sie bie lite *
habe » hLÄ8 H'iwchlal - Bibliothek und Meyer 's Volksbücher erlangt
für Snuft ■ -"? i^ >' Ver Btlderfchatz

"
gibt die „ Verlagsanftalt

Jede3Ä'
,- ,

" dWisfeu,chatt ein Sammelwerk in Halbmonatsheften heraus .
Karton al sn ^ aäait . sechs Blatter IN Folio , antotypifch aus gekreidetem

usgesuhrt , icbcs Blatt cm Bst » . So sollen sämmttiche Rieifler -

Lahnhofes kommt tiefer zu liegen , rote bie jetzige Aarstraße , welche aber
dem Pro fette nach bedeutend nach dem Berg zu verlegt werden soll , so daß
der Platz vor dem Bahnhöfe dadurch an Größe gewinnt .

* Kiedrich , 8 . Oct . Die Bohrarbeiten für die neue Salzquelle ,
welche in dieser Woche vorläufig fistirt werden , haben jetzt eine Tiefe von
170 Meter erreicht und das Mineralwaffer hat 21 ° Grad Wärme . Mit
nächstem Frühjahr „mitt man auf dem angekanften und theilweise von der
Semeinbe zur Verfügung gestellten Gelände zur Errichtung von Hochbauten
schreiten .

* Nri - rslrelm , 8 . Oct . Der gestern Mittag zwischen 12 und 1 Mir
im hiesigen Bahnhofe von dem Güterzuge 692 überfahrene und so gräß¬
lich verstüiumelte ledige HülfSbremser Heinrich Egenolf ist im
Schwesternhaus gegen 6 Uhr Abends von seinen Qualen durch den Tod
erlöst worden . Egenolf , der aus Balduinstein stammt und in Mosbach
wohnt , irar Vormittags hierher gekommen und wollte den erwähnten
Güterzug , welcher in der Station nicht hielt , zur Rückfahrt nach M , be -
mitzkn, fiel aber beim Ansspringen so unglücklich , daß ihm ein Arm und
beide Beine abgefahren wurden . Egenolf , welcher vom Geistlichen noch zur
Beichte gehört werden konnte , stand im 24 . Jahre und war Ernährer seiner
alten Mutter . (Rhg . 21.)

* Koshkim , 8 . Oct . Gestern stellte sich Herr Bürgermeister Vorn
ans Erbenheim hier einer sehr gut besuchten Versammlung von naiicmak -
liberalen Vertrauensmännern ans den Kreisen Wiesbaden (Land ) und Höchst
vor . Zu dieser Versammlung , welche von Herrn Dr . Grandvommr mit
gewohnter Meisterschaft geleitet tourbe , erklärte ber Caudibat , baß er voll und
ganz auf bem Boben des nationalliberaten Wahlaufrufs stehe . Ans dem
Kreise der Versammelten mehrfach interpellirt , seine Stellung zu den Anträgen
Windthorst , betreffend bie Schulfrage , und Hammerstem , betreffend den
hierarchischen Ausbau der evangelischen Kirche , sowie zur Wildfchadeusrage ,
«eiiauet zu bestimmen , erklärte fick) Herr Born in durchaus liberaler Weife .
Infolge beffen wurde derselbe von den versammelten Vertraueiismäuueru
einstimmig als Caudibat ber natioualtiberalen Partei aufgestellt .

* Vom Taunus , 6 . Oct . Gestern mib heute schneite es im Taunus .
Der große und der kleine Feldberg , Fuchs tanz und Glashütten sind mit
Schnee bedeckt .

* Limburg , 8 . Oct . Der „Naffauer Bote " schreibt : „ Die Bonner
»Deutsche Rcichs -Zcittnig « vom Gestrigen (Erste ? Blatt ) bringt folgende
überraschende Mittheiluug : » Berlin , 5 . Oct . In aller Stille wird daran
gearbeitet , dem Herrn Bischof vr . Klein von Limburg den dortigen Dom¬
herrn Hilpisch als Ccadjutor mit dem Rechte der Nachfolge an die Seite
8u stellen . Die Sache fcll durch ein Ucbcrcinfommen zwischen ber Regierung
itnb der päpstlichen Curie geregelt trab bann als vollendete Thatsache dem
Limburger Domcapitel und der Diözese

'
von autoritativer Seite mitgetheilt

werden .« Selbstverstäublich überlasten wir dem genannten Blatte die Ver¬
antwortung für bie Nichtigkeit seiner Meldung ."

* Vom Mostrrmald , 5 . Oct . Gestern fing es auf unseren Höhen
lumg zu schneien an , und es scheint , als ob wir frühen Winter bekommen
sollten . Auch aus der Eifel wird gemeldet daß es dort dieser Tage tüch¬
tig geichiiest -hat .

werden
^ biIbe !,bcn aUer Seiten nndVölker allmählich vervielfältigt

* Sm Kindlich nnf dis dtvsrstetzende GroMtmtg des netten
ja ® " ''

« 0Ä11 ^ -lcschreibt Joh . Meißner in der Deutschen
irabtl « mtnffPn

":rwarh $ ,QCk -rl; ^
" ^ clnfühlig genug fein , um seine Maschineniino Coulisien stets bie Judividnalrtat seiner Schauspieler unterzuordnen .sowie er anderseits bte Ausgabe hat , die Schauspieler dem drei -

‘V « ' Len Dichter unterzuordnen . Im Ilmkehren dieser natür¬
lichen Rangordnung liegt die Hauptgefahr für die Zukunft . Man thut

IC
^

1 ^ le . ch^ ere Ausschmückung , viel auch für bte-Schauspielkunst , Nichts aber , ja roertger als Nichts für die dramatischen
Dichter deutscher Zunge die , wenn sie durchaus noch leben wollen
Miirnaüsteu weiden muffen . Besten Falle ? glaubt , man sich mit der
Dichtkunst tvuig obgefinibcn Zu hnöen , wenn mein einen hervorragenden
Dichter zum Bnrgtheater - Tirector macht ! Tie Geschichte des alten Burg -
theaters gibt nach beiden Richtungen hin gute Lehren . In den Comödien ,denen sich die Wiener um,die Mitte des vorigen Jahrhunderts er »
üsttzteu , bildeten allerlei nterktourdtge Ileberraschnugen mit theatralischen
Sfnimjtueten , Overetteu - Singsang , Ballet , Maschiueu -Wmider , kurz die
Atisschmuckung die Hauptsache In zweiter Linie standen bie geschickten
Improvisationen der Schauspieler und uameutlich be3 gefeierten £ >aii ? =
wurst - . Der „ Dichter war Nebensache . Die Schauspieler selber machten
ul ) bie Handlung zurecht ans alten Flicken der ehemaligen deutschen

Burger - oder schul eich icle und mehr noch ber alteuglischen und spanischen ,sowie der französischen und italieuischeit Bühne . Dies gilt mehr oder
wemger für die gcfammte deutsche Bühne von der Mitte des 17 . bis zurMitte de ? 18 . Jahrhunderts . Wenn wir mit unserer dramatischen Dicht¬
kunst letzt so sortwirthschaften , konnten wir etwa nm bie Mitte des 20 Jahr¬
hunderts wieder auf demselben Standpunkt angelangt sein .

* Mi - ii » s Athen berichtet Wird , hat ein dortiger Millionär
Namens Singros welcher im letzten Jahrzehnt ungefähr 8 Millionen Fres .
für woiflthatige Zwecke der Stadt Athen geschenkt hat , mit einem Kosten -
answance von anderthalb Millionen ein Theater erbauen lassen , das er
ber Königin von Griechenland widmete . Das Theatergebäude , welches den
Namen ber Königin tragen wird , enthält im Parten e und im Souterrain
eine groge Anzahl von Verkaufs - Gewölben , deren Miethe dem gleichfalls
von Singros erbauteu und ber Königin zugeeigneten Hospital zu Gute
kommen soll . Das Theater wird gegen Ende des nächsten Monats zur
Feier des Regterung ? - Jnbilänms des Königs eröffnet werden . Der Bau -
hcrr hat einen Fonds zur Anschaffung eines Fundus und zur Gewährung
von Vorschüssen an Künstler Und Autoren angewicseit . Die Direction de ?

Theaters der Königin
" werden zwei Pariser Bühueuprakttker , die Herren

Lasalle und Charlet , fuhren .

. ..
* Srüijiittß im Herbst . Don lebhaftem Interesse für Gärtner , sowie

für alle Freunde der Blumenzucht überhaupt dürften einige Mitthestnngeu
ber Münchener „ 9t . 91. sein . Dieselben schreiben : „ Die Jahreszeiten kann
man nicht vertauschen , aber im Herbste zwilchen Frühlingsblumen zn wan¬
deln . ist letzt möglich , und zwar durch Lösung einer Aufgabe , welche am
heften als Verlängerung des Winterschlafes " der Pflanzen bezeichnet wird
und zum Zwecke hat , durch diese Verlängerung die natürliche Bliithezeit
der Pflanzen um Monate hiuauSznschiebeu . Wird es nicht jeden Blumen¬
freund überraschen , wenn er im Botanischen Garten jetzt eine ansehnliche
Gruppe von Maibttirnchen ( Convallaria majalis ), von indischen und pon -
tischen Azaleen — diese in Roth und Gelb / Chamois und Weiß , einfach
und gefüllt — im vollen Blntheuglanz und Duft vor sich stehen sieht , so -
zufageu der Frühling im Herbst ? Tiefer „ Tausch der Bluchezeiteii " ist das
Verdienst des Oberinspectors unseres Botauischen Gartens , Mar Kolb ,
welcher schon seit Jahren sich mit Versuchen in dieser Richtung beschäftigt
hat . Ist diesmal auch der Versuch erst im Kleinen gelungen , so ist doch
zu erwarten , daß eine ganze Reihe von Pflanzen nach Kolb 's Erfahrungen
über die er bald Bericht geben will , künftig zu jeder Zeit de ? Jahres in
Bluthe zu haben sind . Iris , Hyazinthe unb andere Zwiebelgewächse , wohl
auch Nelke und Rose werden bie nächsten Blumen sein , ans welche Kolb
seine Versuche anSdehnt . " Dem hier angebeuteten Berichte bars man jeden¬
falls mit Spannung entgegensetzen . Sollten die Versuche in ber Thai
glücken , auch mit anderen Pflanzen und in größerem Maßstäbe , so dürften
dieselben vielleicht nicht mir für Liebhaber der Blumenzucht , sondern auch
für unsere Handclsgartiier von Bedeutung werden .

Dom Züchrvttsch .
* Von der im Verlage von Corl Zieger Nächst ( Berlin W .,

Winterfeldtstraße 27 ) erscheinenden „9ieuen Lieferungs - Ausgabe
von Capitäu Marryat ' s Romane » "

( vollständig in ca . 100 wöchent¬
lich erscheinenden Lieferungen L 40 Pfg .) liegen uns Lieferung 2 , 3 und 4
vor , enthaltend den überaus spannenben Roman „ Der fliegende Holländer " .
So phantastisch einerseits die Erfcheinnngen des Eeisterschiffes wirken , so
packend . und hmnoristisch find andererseits die Schilderungen der Vorgänge
am Bord eines Schiffes , wo es gilt , mit dein vollen Einsatz männlicher
Kraft nnd Umsicht seine Pflicht zu erfüllen . Wer Freude an solch

' wetter¬
festen Charakteren findet , wird der Lectüre dieses Romans mu vollem
Interesse folgen .

Deutsches Deich .
* UvN X? ev Kttkssvrsiss . Den neuesten Berichten zufolge

erfreut
, sich der Kaiser des allerbesten Wohlbefindens . Für die

Rückreise des Kaisers von Italien nach Berlin ist der endgiltige
Reiseplan , wie man erfährt , noch nicht fcstgcstellt . Morgen ( am
11 . Octobcr ) gedenkt der Kaiser in Nom einzutrcffeu .
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Hebet die Vorbereitungen zu dem Empfang Kaiser Wilhelms m
R o m schreibt ein Berichterstatter der „Nordd . Allgem . Ztg ." Die Zu¬
rüstungen Roms zu dem bevorstehenden Kaiserbesuch nehmen Dimensionen
an , weiche alle gehegten Erwartungen bedeutend übersteigen . Ganze Häuser
werden eingerissen , öffentliche und Privatgebände , Monumentalbauten ,
Kirchen und Theater werden neu angestrichen , erhalten neue Fanden ,
Trottoirs und große Foutainen werden neu angelegt , große Vorbereitungen
zur electrischeu Beleuchtung werden getroffen , kurz , Tag und Stacht rühren
sich Tausende von Händen , um zum Empfang Kaiser Wilhelms das alte
Rom in ein neues , festliches Gewaud zu kleiden . Die Studenten Roms
haben ein Fest -Counts eingesetzt , um den deutschen Kaiser zu feiern, _ sie
sind einig in den Huldigungsbezeugungen , welche sie in glänzendster Weise
dem erlauchten kaiserlichen Gaste des Königreichs Italien darzubringeii ge¬
denken . Die Truppen , welche zu der großen Parade bei Cento -Celle be¬
sohlen sind , rucken von morgen ab bis zum 11 . d . in Rom ein und werden
dort und in der Umgebung nntcrgebracht . Die gesammte Artillerie ist
unter den Befehl des Generals Adami gestellt . General Boni , welcher bet
der Parade die Militär - Division Turin eommandirt , soll dem Vernehmen
nach zum General -Commaudanten der königlichen Carabiniers erunmtt
werden . Der Prosindaco von Rom , Marchese Guieeioli , hat sich nochmals
an den Kriegsminister mit der Bitte gewandt , die erbetenen nothwendigen
Mannschaften zu dem großartigen Fackelzuge gelegentlich des Coucerts auf
der Piazza del Popolo zu bewilligen , und man erhofft die Genehmigung
noch in letzter Stunde . Der von Ernesto Guena eomponirte dciUfch -
italienische Milüannarsch soll beim Aufziehen der königlichen Leibwache am
Ouirinal gespielt werden . An der großen Flottenschau in Neapel nehmen
außer dem italienischen Geschwader unter Befehl des Admirals Acton die
besten Schiffe der Haudels -Aiariue Theil . Zwischen Rom und Berlin
werden für die Dauer des deutschen Kaiserbesuchs zwei neue Telegraphen -
leitmmen eingerichtet , eine für das königliche Haus , den kaiserlichen und
den Staatsdienst , die andere , über München , namentlid ) für die Presse .

Aus Stey ermark liegen noch die folgenden Mittheilungen vor :
Mürzsteg , 8 . Oct . Hier herrschte gestern klares , aber eisigkaltes

Wetter , die Bcrgkuppen sind in Schnee gehüllt . — An der heutigen Treib¬
jagd in bem . gemsenreichen Lahugrabeit nahmen die beiden Kaiser und die
Jagdgäste , ausgenommen den König von Sachsen , Theil . Das Jagd -
ergebniß war trotz des anhaltenden Regenwetters sehr günstig : es wurden
5 Hirsche , 3 Thiere und 19 Gemsen zur Strecke geliefert . Kaiser Wilhelm
schoß 4 Gemsböcke , Kaiser Franz Josef 1 Gemsbock , Prinz Leopold von
Bayern 4 Gemsen . Die Rückkehr von der Jagd erfolgte gegen 5 Uhr .
Morgen findet Treibjagd in Kaltenbach statt . Von dort kommen die Theil -
uehnwr nicht mehr nach Mürzsteg zurück , sondern begeben sieh direct nach
Altenberg , von wo ein Hos -Separatzug zur Fahrt nach Mürzzuschlag be¬
nutzt wird .

* Dcv Kztksee hat eine Reise nach Hamburg definitiv in

sein Programm ausgenommen und der Besuch des Monarchen in
der alten Hansestadt ist nunmehr bestimmt für den 29 . d . M .
erwartbar . Der Kaiser wird an diesem Tage der Einladung des
Senats entsprechend an der Einweihung und Besichtigung der

Zollanschinst - Bantcu theilnehmen , dem daran sich anschliebenden
Festmahle beiwohnen und Abends nach Beriin zurückkehren .

* Kaiserin Friedrich ist mit den Prmzessirmen - Töchtern
und begleitet vom Kronprinzen von Griechenland am Montag Abend
ans Kiel wieder in Berlin eingetroffen .

* König Karl von Württemberg kränkelt bekanntlich seit Jahren .
Dem „ Staats -Anzeiger

" für Württemberg zufolge hat nun der König
am Montag den consultireuden Leibarzt Dr . £ t e b e r in elfter aus Tübingen
empfangen . Schon seit langer Zeit besteht , wie der „ Staats -Anzeiger

"

bemerkt , beim König die erhöhte Neigung zu catarrhalischeit entzündlichen
Erkrankungen derAthmuugöorgaue und diese Prädisvosition ist umsomehr
zu berücksichtigen , als gleichfalls schon jahrelang Veränderungen inner¬
halb des Gefäßsystems vorhanden sind , welche im Fall des Hmzutreteus
neuer Gesundheitsstörungen die Wiederherstellmtg erinneren würden . In
Erwägung dieser Umstände waren die Aerzte der entschiedenen Ansicht , daß
der König noch vor Einttitt der rauhen Jahreszeit den Süden zum
Winteraufeuthalt aussuchen möchte , der König wird am 20 . d . M . nach
Riviera abreiseu , während die Königin erst später dahin folgen wird , nach¬
dem dieselbe das Wethnachtsfest in Stuttgart zugebracht hat .

* Kaisrr - Manövrr . Ter Kaiser soll , wie die „ Köln . Volkszta ."
aus zuverlässiger Quelle erfährt , die Absicht ausgesprochen haben , die
Kaiser -Manöver im kommenden Jahre in der Rheinproviuz stattfiudeu
zu lassen . Es wird dabei dem achten Armee -Corps vermnthlich das siebente
gegenübergestellt werden .

* Graf Douglas » dessen Vortrag über Kaiser Wilhelm großes Auf¬
sehen macht , gehört der freieouservativen Partei au . Dem Reichstag

'
gehört

er nicht an , dagegen dem preußischen Abgeordtteteuhanse , wo er mehrfach
für hugtenffche Bestrebungen eingetreteu ist . Seine persönlichen Beziehungen
zum Kaiser sind ungemein intime . Die Rede Douglas ' erscheint als Broschüre
unter dem Titel „Was wir von Kaiser Wilhelm hoffen dürfen

"
.

*
.ZUM Frril CosfrsttM . Das Octoberheft der „ Deutschen

Rundschau "
ist noch nachträglich confiscirt worden . — Der

Hamburger „ General - Anzeiger
" theilt mit , daß Geheimrath

Geffcken jetzt den Rechtsanwalt Dr . Wolffsohu mit seiner
Bertheidignug beanstragt habe . Dieser werde cvent . den Antrag
auf Haftentlassung Eeffcken ' s stellen . Nach dem obigen Blatt wird
die Untersuchung in Hamburg weitergeführt werden . Das Ent¬

mündigungs - Verfahren nehme den gewöhnlichen Gang ;
über dasselbe entscheide das Hamburger Gericht . Falls die Ent¬

scheidung Geffcken entmündige , müsse das Reichsgericht dieses Er -

keuntuiß mindestens in Erwägung ziehen .
* Wo Zahl der Ncgirrungs - Kssefforrn ist seit dem vorigen

Jahre wiederum erheblich gestiegen . Sie beträgt bet allen Regierungen des
preußischen Staates insgesammt 804 , gegen 242 im Jahre 1887 , 226 im
Jahre 1886 , 187 int Jähre 1885 , 171 im Jahre 1884 , 155 im Jahre 1883
und 121 im Jahre 1882 , sodaß seit dem vorigen Jahre eine Steigerung
um 62 stattgefunden hat . Diese Zunahme fällt umsomehr in ' s Gewicht ,
als in letzter Zeit , besonders infolge der Vermehrung der Landrathsstellen ,
eine große Zahl von Assessoren augestellt ist . Die Zahl der Regierungs -
Referendare beträgt 366 , gegen 360 , 339 , 258 , 259 , 238 und 154 in den
Vorjahren .

* Koztirlistischrs . Die Berliner Polizei hat in den letzten Tagen
acht Arbeiter verhaftet , welche sczialistifcher Umtriebe verdächtig sind ; sie
ollen mit der Organisation eines neuen Geheimbundes beschäftigt gewesen sein .

* Dio steigenden Getreidepreise haben im Allgemeinen die
Bäcker veranlaßt , einfach die Preise der Backwaaren zn erhöhen . Die
Bäckermeister von Dessau dagegen sind auf den Ausweg verfallen , von
einer Erhöhung der Preise Abstand zu nehmen uitd dafür lieber die Back¬
waaren zu verkleinern .

* Ernte - Statistik . Auf Veranlassung des Landwirthschafts -Ministers
lud an die Vorstände der landwirthschaftltchen Zweigvereme und an eine

Anzahl erfahrener und sich für derartige Aufnahmen interessireuder Land -
wirthe Formulare zur Aufnahme einer Uebersicht des diesjährigen Ernte -
Ertrages versandt worden , welche bis spätestens den 25 . October an die
Central -Vereine znrückzuretcheii sind . Später eingehende Uebersichteu wür¬
den für den dem Minister eittznreicheitdeu Bericht nicht mehr benutzt wer¬
den können .

* Maast - und Gewichts - Revisionen . Die Landräthe haben jetzt
die Pläne über die int Laufe dieses Jahres vorzuuehmenden polizeilichen
und technischen Maaß - und Gewichts -Revisionen an die Behörden versandt ,
welche mit der Ausführung derselben betraut find . Tie Polizei -Behörden
sind veranlaßt worden , die Gewerbetreibenden auf die nachtheiligen Folgen
etwa Vorgefundener Unrichtigkeiten der Maaße und Gewichte hinzuweisen
und sie auszufordern , ihre Blaaße und Gewichte , so weit bereit fortdauernde
Richtigkeit zweifelhaft erscheint , zuvor zur aichamtlicheu Prüfung zu bringen ,

Ausland .

* Gesteweich - Ungarm . Während Kaiser Wilhelm in

Gemeinschaft mit seinen erlauchten Gastgebern in den sieyrischeii
Bergen dem edlen Waidwerk oblag , machte Graf Herbert
Bismarck von Wien ans einen Abstecher nach Pest , wo er einige

Jugendfreunde aufsuchte und einen Tag verweilte . Graf Tisza

gab ihm zu Ehren ein Mahl und gedachte dabei in warmen

Worten des deutsch - österreichischen Bündnisses . Nach der Buda¬

pester Correspoudcnz hat Graf Bismarck wiederholt erklärt , daß
der eintägige Aufenthalt in Pest dauernd in seiner Erinnerung
bleiben und daß sein Vater sehr erfreut sein werde , wenn er ihm
jene Erklärungen , welche er von bett ungarischen Staatsmännern
über das Bundesverhältniß vernommen , und besonders die herz¬

lichen Worte , mit welchen Tisza den Fürsten Bismarck hoch ! eben

ließ , mittheilen werde .
* Fvattstrerlh . Die Reise Carnot ' s besprechend , heb!

der Pariser „ Temps
" hervor , das ; demselben von keiner Seite der

Wunsch nach einer Verfassungs - Revision kundgegeben worden sei .

Das Land wolle den Frieden und die Stabilität im Interesse der

Arbeit , es denke gar nicht an die Verfassungs - Revision . Das

Blatt spricht sich deßhalb lebhaft gegen den Floquet
'
schen Revisions -

Entwurf aus . Es wird bereits von Rücklrittsgedanken Floquet
's

gesprochen . Nach der „ Nation "
sind über die Nevisionsfrage iw

Cabinet Meinungsverschiedenheiten aufgetaucht . Wahrscheinlich
werde Floqnet zurückireten und durch Eoblet ersetzt werden . -

Der Abgeordnete Gilly , welcher behauptet hat , im Budget -

Ausschuß der Kammer säßen noch eine ganze Anzahl „ Wilsonsß
erklärt in einer Zuschrift an die „ France "

, er sei seinem liebens¬

würdigen und geistreichen Collegeu Andrieux , den er übrigens mit

seiner Beschuldigung niemals gemeint habe , für den Dienst seht
dankbar , welchen ihm derselbe mit seiner Klage erweise . Er Habs
nur noch das Eine zu verlangen , daß auch seine 32 Collegen des

Ausschusses seinem Beispiele folgten . Er kenne deren mehrere ,

die sich wohl hüten würden , es zu thun , u . A . zwei ehemalige
Collegen des Herrn Ferry .

* Kchwsl ? . Die General - Versammlung der waadtländischen

Offizier - Vereine hat einen Antrag auf vollständige Centrali - j
sation des schweizerischenMilitärwesensrnit 117 gcgeb
53 Stimmen angenommen .
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Hoteldiebstähle ausgeübt . Bei den letzteren bediente er sich eines schwarzen,
'

seidenen , hemdartigen Gewandes und glitt Nachts wie ein Schatten über ,
den Corridoren und in die Hotelzimmer der von ihm heimgcsuchten Gast¬
höfe . Oft wurde er gesehen , aber meistens glaubten die Leute an eine
Sinnestäuschung oder er entschuldigte sich niit der Ausrede , er habe die
Zimmerthüre verfehlt . Endlich im Mai des Jahres wurde er im
„ Kaiserhof " von einem Wächter betroffen und gleich darauf in Haft ge¬
nommen . Am 4 . ds . wurde der unheimliche schwane Mann in Berlin
vor der vierten Strafkammer des Landgerichts I . verhandelt und zu fünf
Jahren Gefängnitz und fünf Jahren Ehrverlust verurtheilt .

* Wie tief der Aberglaube noch in manchen Volksschichten
wurzelt , beweist wieder einmal folgendes Vorkommniß . In dem Dorfe
B . bei Hersfeld hatte ein Bauer das Unglück , daß ihm während der
letzten Monate kurz hintereinander mehrere Stück Rindvieh und Schweine
starben . Der abergläubische Bauer und seine Augehörigen waren nun
gleich mit einer Erklärung dieser UnglückSfällc bei der Hand — das Weh
war „ behext

"
, und jedenfalls von dem böswillig gesonnenen Nachbar . Ein

in der .Nähe des Dorfes wohnender Müller , welcher in dem Rufe steht ,
den „Hcxengcist

" bannen zu können , wurde zu Rathe gezogen . Derselbe
macht nun allerlei Hokuspokus , ordnet Beschmieren der Tbüren an und ■
gibt schließlich den Nach , um den Hexenzauber zu lösen und die Hexe selbst
zu fangen , man möge die erste Person , die nach Anwendung des Be - .
schwörungsmittels das Haus betrete , so mit der Nase zwischen die Thüre
klemmen , daß die Nase abgcquetscht würde . Gesagt , gethanl Zum Un -

Sck ist diese erste Person die Fran des verdächtigen Nachbars und nun
ihr auch die Nase abgequetscht werden . Das mißlang nun zum

Glück , jedoch wurde die Frau stark am Kopfe verletzt . So geschehen im
Jahre 1888 .

* Im Fluge befindliche GeschLtzkngeln photographisch zn fixiren ,
diese für die Ballistik und speziell für die Zwecke der Artillerie so wichtige
Aufgabe , hatte der bekannte Photograph Anschütz in Lisia sich schon seit
mehreren Jahren gestellt . Nachdem er seinen eigens für diesen Zweck con -
struirten Apparat so weit vervollkommnet hatte , daß vom theoretischen
Standpunkte aus an dem Gelingen feines Planes nicht uiehr gezweifelt
werden konnte , nahm er in der Zeit vom 9 . bis 12 . v . Mts . auf dem
Schießplätze des Grusonwerkes zu Buckau die betreffenden Versuche vor ,
deren geradezu epochemachendes Resultat in einer Originalaufnahme und
einer sechsfachen Vergrößening derselben vorliegt ; letztere zeigl das Geschoß
in absoluter Schärfe in einer Länge von vier Millimeter . In Wirklichkeit
betrug die Länge desselben 25 Zentimeter und der Durchmesser 8,5 Centi -
mcter . Um die . Richtigkeit der nachstehenden kaum glaublich klingenden

| Zahlen von autoritativer Seite bestätigen lassen zu können , hat Anschütz
zu diesen Versuchen den Docenten an der Universität Berlin und Assistent
am physikalischen Institut , Herrn br . Arthur König , hinzugezogen , von
welchem denn auch die erforderlichen Berechnungen und Messungen vorge¬
nommen worden sind . Es wurde constatirt , daß das Geschoß eine Flug¬
geschwindigkeit von 400 Meter in der Secunde hatte und die Belichtungs¬
zeit der photographischen Platte nicht länger als 0,000,076 Secunde , das
ist , rund gerechnet , etwas weniger , als den zehntanfendslen Theil einer
Secunde währte .

* Die alte Klage ! „ Sehr unangenehm berührte, " so berichtet man
dem „Pest . Ll ." anläßlich des Kaiser -Besuches in Wien , „namentlich im
Vergleich zu dem Vorgehen des Obersthofmeisteramtes , welches den Ver -
ttauensmännern der Presse in freundlichster Weise selbst das Concert und
das Gala - Diner zngänglich machte , das beispiellose Vorgehen der Staats -
bahn - Direction , welche die Presse von der Babnhofhalle , in deren
Nischen zahlreiche Unberufene in Strayentoilette sich befanden , vollständig
ausschloy und selbst die Berliner Correspondenten in ein kleines Zimmer
des zweiten Stockes , das keinen genügenden . Ausblick bot , zwängte . Die
hiesigen Blätter geben ihrer Entrüstung über dieses Vorgehen Ausdruck . "

— Wenn bit betreffenden Behörden — nicht nur in Wien — nur einmal
einsehen wollten , daß es sich hierbei nicht nm die Privattnteressen der
betreffenden Berichterstatter handelt , sondern um ein gutes Recht des
Publikums , welches von den Vorgängen , von denen es ans anerkannten
Gründen ausgeschlossen werden mutz — wenigstens durch die Presse etwas
erfahren will .
W * Dav Telephon der Zustuuft . Das Telephonwesen schreitet mit
Riesenschritten feiner Vervollkommnung , seiner immer größeren Leistungs¬
fähigkeit und ausgedehnteren Verwendung entgegen . Während au ; dem
letzten internationalen Telegraphen -Cougreß von dem Telephon , überhaupt
noch keine Rede war , hat auf Anregung Frankreichs der geschäftsführende
Ausschuß des nächsten in Paris zusammentretenden Congresscs für diesen
Nebenzweig des Telegraphenwesens schon die Bildung einer eigenen Lele -

phon -Sectton vor . Diese Section , die alsdann auch bet allen künftigen
Telegraphen -Congressen functioniren wird , soll einer aus Paris kommenden
Meldung zufolge , zunächst die Herstellung eines internationalen -velephon -

nctzes in größtem Stile ausarbeiten , eines Netzes , in welchem Hauptltmcn ,
wie : Wien -Metz -Paris , Berlin -Wien -Rom , Metz -Amsterdam -London und

I Berlin - Brüssel -Paris das Scelet bilden würden . Bet diesem Ausbau bet
Telephonlinien ist die Vereinbarung eines internationalen Telephontarifes
und eines ebensolchen Telephon -Reglements , analog dem Telegraphen -
übereinkommen , eine Naturnothwendigkeit und auch dtese sollen auf deut
Congreß angebahnt werden .

* Der Fremdea - Ausmeis in Daris . In den zwei ersten Tagett
haben sich auf der Polizei -Präfectnr im Ganzen 1439 Ausländer ein¬
schreiben lassen , nämlich 339 Belgier , 203 Deutsche , 204 Schweizer ,
142 Italiener , 72 Oesterreicher , 148 Russen , 71 Engländer , 36 Nord¬
amerikaner , 41 Spanier , 36 Luxemburger , 51 Holländer , 21 Rumänen ,

I 14 Türken , 3 Argentiner , 3 Chilenen , 3 Norweger , 6 Griechen , 7 Dänen ,
I 1 Bulgare , 4 Schweden , 4 Portugiesen , 2 Venezuelaner , 1 Mexikaner ,
> 7 Brasilianer . Heute erschienen etwa 800 Fremde ttt der Präfectur . . Die

* Dio deutsche Kaiser -Kkattdartr . In Ergänzung der unter
diesem Stichwort Mast gebrachten Mittheilitngen diene Folgendes : Vom
kaiserlichen Palais „Unter den Linden " wehte zur Zeit Kaiser Wilhelms I .
mit , nur seltenen Ausnahmen die preußische ( rothe ) Köuigs -Statidarte .
Befand sich derselbe indeffen außerhalb Preußens , so wurde ausnahmslos

nach 1871 natürlich — die deutsche (gelbe ) Kaiser -Standarte gehißt . So
»ft der Kaiser z . B . in Baden -Baden weilte , wehte auf dem Meßmer ' schen j
Hause die deutsche Kaiser -Standarte , während auf dem Schlosse zu Coblenz
ebenso wie in Berlin die Königs -Stattbarte die Anwesenheit der hohen
Herrschaften zu verkünden pflegte .

,
* N » » dem Grafen Herbert von Bismarck erzählt man sich in

München , wie wir den „N . Nachr ." entnehmen , eine launige Aeußerung .
Als derselbe bei seiner jüngsten Anwesenheit die deutsch -nationale Kunst -
gewerbe -Ausstellnug besuchte , fiel der Blick des Sohnes des,Reichskanzlers
auf einen schön gearbeiteten Krug mit dem bekannten wohlmeinenden Mahn -
wortt „ Mensch , ärgere Dich nicht !" Ta soll Graf Herbert lächelnd
geautzert haben : „ Ei , das ist Etwas für meinen Papa !"

,
* Der schwarze Manu . Im „ Hotel Kaiserhof " in Berlin wurde

M Mai dieses Jahres ein internationaler Hoteldieb gefangen , der eine
Aeihe von Hoteldiebstählen bereits auf dem Gewissen hatte und in ganz
merkwürdiger Art bei seinen Manipulationen zu Werke ging . Hirsch Jsakow
Gregory Osterwasky , ein 30jähriger Haildelsmann aus Wassilkow , der das
etenßere eines Gentleman hat , hat früher unter falschen Namen in Tula ,». ondou uiid Köln , Florenz , Mailand verschiedenartige Betrügereien und

* Belgien . Der Pariser Gemeinderath Chauvisre , der |
„ ach Belgien kam , nm mit den Sozialisten Rath zu halten
und die Internationale wiederherzurichten , ist in Jumet bei Charleroi I

ungehalten und aus dem Lande gewiesen worden trotz des Ein - I

spruchs der anwesenden Arbeiter .
* Italien . Das Königspaar ist mit dem Thronerben aus I

Monza
'

nach Rom zurückgekehrt , wo morgen der deutsche Kaiser

zum Besuche eintrifft .
* Asten . Dem „ Bureau Reuter " wird aus Simla , 8 . Oct . , I

gemeldet : General Mac Queen langte mit der dritten Colonnc I

der Expedition in ' s Schwarze Gebirge gestern auf dem I

Hochrücken hinter dem Schwarzen Gebirge an . Er wurde vom I

Feinde hart bedrängt , 3 Sepoys wurden getödtet und 2 verwundet . !
Bei einer Recognoscirung der Abtheilung der Expedition unter i

starkem Feuer des Feindes wurden 3 Mann getödtet .

Sandel , Industrie » Statistik .

HK IoUmelen . Vom 1 . October ab . ist an Stelle der seitherigen I
Bestimmnngen über die Gewährung einer Zollbegünstigmig für den auf I

inländischen Reismühlen verarbeiteten Reis ein neues Zollregulativ ge - |
treten . Interessenten steht dasselbe auf dem Bureau der Handelskammer
zur Einsicht offen . Ebenso die vom ÄundeSrath gefaßten Beschlüsse be¬

züglich des TavakprobenverkehrS für das ganze Zollgebiet .

Vermischtes .

* Dom Tage . Im Caittou Graubünden hat ein großer Schnee¬
fall stattgefundeil . Auch auf den Zuger Höhen liegt Schnee . In Bern
fällt Regen mit Schnee gemischt . — In Poutarlier liegt eine Schnee¬
lage von 10 Sentnneter auf den Straßen . — Die letzten kalten Nächte ,
namentlich die vom 5. auf den 6 . d . Mts ., haben in den sehr niedrig ge¬
legenen Weinbergen des Rheingaus am Laub und auch an den Trauben
einigen Schaden angerichtet . — Es scheint , wie aus Mainz berichtet wird ,
daß der Rhein am Montag für diesmal seinen höchsten Stand erreicht
bat . Die amtlichen auswärtigen Wassernachrichten vom Montag lauten

überwiegend befriedigend . Worms : Der Rhein steigt noch , Pegelstaud 4 .04 ,
Mannheim : Rhein gestern 6 .71 , heute 7 .05 ; Oberueckar fallend . Maxau :
Rhein 7 .15 , Stillstand . Waldshut : Rhein 3 .95 . Kehl : Wasserstand 4 .85 ,
fällt rasch . — In Marseille wüthete heftiger Sturm , kein Schiff konnte
entlaufen ober den Hafen verlassen . Der griechische Dampfer „ Bmantios "

hat bei der Insel Syra Schiffbruch erlitten , die Fahrgäste und die Post¬
sendungen wurden gerettet . — Vom Leipziger Landgericht ward der
verantwortliche Redactenr des „ Leipziger Tages -Anzeigers

"
, Mar Gärtner ,

wegen Beleidigung des Fürsten Neuß ä . L . zu der gesetzlich zulässigen ge¬
ringsten Strafe von einem Monat FestmtgShast verurtheilt .

* Der Peisezug des Kaisers bietet , was Eleganz und praktische
Bequemlichkeit anbelangt , das denkbar Beste . Der eigentliche Kaiserwagen ,
welcher die Mitte des Zuges bildet , hat die Länge gewöhnlicher Waggons ,
ist von rothbraimer Farbe und hat zahlreiche große Fenster . Die untere
Gnrichtuug ist ganz in Roth gehalten , das Meublement äußerst zierlich
und bequem . Der Kaiser -Salonwagen ist durch Hermensch verschlossene
Kautschncksäcke mit je einem gleicheingerichteten hocheleganten Salonwagen
vorne und hinten verbunden , so daß eine Girculation dnrch drei Wagen
ermöglicht ist . In den letztgettannten Wagen befinbet sich der höhere Dienst ,
direet hinter bett Kaisergemächeru zunächst Minister Herbert v . Bismarck ,
vor bem Kaiserwagen der Chef des SJitiitärcabinetS Geueral -Lieutetmut
v . Hahnke . Das übrige Gefolge fährt in Waggons erster Classe . Hinter
der Maschine und am Schluß des Zuges bcfinben sich die Gepäckwagen .
Weiße Zettel mit dem Namen der betreffeitben Herren , welche an den
Coupöfettstern sichtbar angesteckt sind , bezeichnen die Plätze der Passagiere
des Kaiserznges . Der ganze Train besteht ans ungefähr zwölf Wagen .
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Watzregel wird übrificuS schon letzt kaum mehr ernst genommen . Jagd - gesunden . Am Mainzer Zuge ist die Maschine beschädigt worden . Bon den
scheine , MiethSvertrage , kurz , jedes Papier , das einen Amtsstcmpei tragt , beiden Zögen jedoch hatte der Bebraer Zug , welcher von Frankfurt kam
werden znnr Ausweis zngclaffeu . Die Beamten sind erklärlicherweise nicht eine Verspätung von 81 Min ., der Mainzer eine kleine Verspätung von 4 Mim

genommen .

in allen fremden Sprachen der Welt bewandert , sie sind daher meist auf
die Angaben angewiesen , die ihnen der betreffende Ausländer aus seinem
Papier zu übersetzen für gut hält .

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

San Jana Heilmethode , berühmtestes Heilverfahren der Nnr -
zeit , tausendfach erprobt und bewährt bei allen Krankheits¬
gruppen . Beisandl kostenfrei durch den Sccretär der Saujana Company .
Herrn Paul Sohwerdfeger zu Leipzig . Die Dir .

Neueste Nachrichten .

* Seelirr , 9 . Oct . Das im Auftrage der Kaiserin und
Königin provisorisch mit der Leitung des Berliner Localvereius
des evangelisch - kirchlichen Hilfsvereins betraute , ans
den Herren Eeneral - Snperintcndenten Brückner , Dr . Brann , Ee -
heimrath Acgidi , Generalmajor v . Bülow , Reichsbauk - Präsidenten
v . Dcchcnd , Cousistorial - Nalh Dryauder , Coinmcrzien - Rath Gilka ,
Kaufmann Hardt , Fabrikdircctor Holtz , Bankdirector Koch und
Rechtsanwalt Stein bestehende Comits erließ einen Aufruf zu
Sammlungen behufs Beseitigung der religiös - sittlichen Nothstände
in Berlin . In diesem Ausrufe heißt es : „ Es gilt , dem geist¬
lichen Nothstände im Anschlüsse an die bestehende kirchliche Or¬
ganisation durch Hilfskräfte und so weit als möglich durch Beschaffung
von gottesdienstlichen Sammelpunkten einigermaßen abzuhelfen ,
ferner die Armen und Kranken , soweit es geschehen kann , ohne
sie ihren Familienkreisen zu entziehen , zu pflegen , die Verkommenen
ihrem leiblichen und geistigen Elend thunlichst zu entreißen und
die Verbitterten an die Liebe glauben zu lehren und so den
Classcnhaß zu mildern . "

* Annecy , 9 . Oct . Präsident Carnot ist hier eingetroffen
und wurde lebhaft begrüßt .

* UeLevobupg , 9 . Oct . Das „ Journal de St . Poters -
bonrg " bemerkt anläßlich der Commentare einiger Blätter über
den Besuch des Kaisers Wilhelm in Wien und Rom und
der damit in Verbindung gebrachten llutcrstellnngcn betreffs
der bulgarischen Frage : Rach den Aeußerungen der offiziellen
Organe sei cS gestattet anzunehmen , daß der Besuch des Kaisers
den Zweck habe , die guten Beziehungen zu den Höfen und die
friedl ichen Absichten der neuen Regierung zu coustatiren . Demzufolge
könne von Vcrhändlungcu über spcciclle Fragen keine Siebe sein . In
Peterhof habe der Kaiser Wilhelm sicherlich die Ueberzcugung von den
friedlichen Absichten Rußlands gewonnen . Zweifelsohne werde er es
sich haben angelegen sein lassen , davon auch den Wiener Hof zu über¬
zeugen , und werde das wohl auch in Rom thun . Jedenfalls
würde das aber nicht geschehen auf Grund irgendwelcher Art von
Verpflichtungen .

.
* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen

tn Queenstown D . „ City of Berlin " von New -Bork ; in New - Fork
D . „Edam " von Rotterdam . Der Nordd . Lloyd -D . „ Elbe " von New - Fork
passirte Scilly .

Ans dem Gerichtssaat .

Strafkammer . Sitzung vom 9 . October . Herr Landgerichts -
raty Gran Vorsitzender , Herr Staatsanwalt Harte Vertreter der Köuigl .
Staatsanwaltschaft . Den einzigen Gegenstand der Verhandlung bildet die
Anklage gegen den Locomotivsührer Josef Limburg von Mainz wegen
Gepihrdung eines Eiicnbahu -Trausporres . Diese Anklage hat bereits die
Roiiigl . Strafkammer zu Frankfurt a . M ., soivie das Reichsgeiicht zu
Leipzig beschäftigt , von welch letzterem dieselbe zur nochmaligen Enlschciduiig
aii diehicpge Strafkammer verwiesen worden ist . Zur Aufklärung des
ThatbeffandcS sind 89 Zcngen , sowie 8 Sachverständige geladen . Als
Vertheidiger für den Angeklagten fungiren Herr Justizrath Dr . Siebert
von hier , sowie Herr Rechtsanwalt Dr . Hangen von Mainz . Die Anklage
" öl dem Angeklagten zur Last , am 31 . Juli 1887 zu Frankfurt durch Vcr -
nachiasiigung der ihm obliegenden Dieiistpflichten einen Eisenbahn -Transporttu Gefahr gesetzt und dadurch deu Tod eines Menschen herdeigeführt zu
haben . Am 31 . Juli v . I . sind nämlich zwei Züge an der sogen . Main -

^ '
<ä ^ mnhansen , da , wo sich die Geleise der Main -Neckar - und

Bcvraer Bahn,kreuzen , zusammeugestoßen . Der Angeklagte ist als Loco -
bcl

< Kcss . Ludwigsbah » angcstcllt . Die Hess . Ludwigsbahnbenutzt an der hier fraglichen Stelle das Gcleifc der Bebraer Bahn . Der
cm Gülcrzug , hatte 18 , der Bebraer , ein Personcnzng ,80 Achlcn . Bon diewni sind von dem Mainzer Zug die Hinteren Wagen

^ fatzt und ans dem Geleise geworfen worden , hierbei haben einige
Pnyaaiere im vorlcyien Wagen leichtere Verletzungen erlitten , der Bremser
Lailtzsiedcl aber , welcher in dem Cabriolet des letzten Wagens saß , seinen Tod

„ - , . „ ----- ------ --------- - ------- kleine Verspätung von 4 Min .Der Angeklagte L . führte den Mainzer Zug als Locomotivsührer . Vor
dem Krenzungspunkt nach der Statton Louisa steht das Signal K . und
nach der Maiubrücke zu das Signal G . G . 1 , welche mechanisch mit ein¬
ander verbunden sind . Steht das eine auf Halt , was durch wagerccht
stehenden Arm angczcigt wird , so steht das andere Signal mit einem wink¬
ligen Arm auf freie Fahrt . Äon Station Louisa kommend , will der Ange¬
klagte L . zuerst das Signal K . von der Mcrfelder Ehausiec aus gesehen
haben , als es auf freier Fahrt stand . Er habe auch das Signal im Auge
behalten , bis er an demselben vorbei gewesen wäre , nach dem Signal
G . G . 1 habe er nicht gesehen . Seine Fahrgeschwindigkeit habe 35 — 40
Kilometer in der Stunde betragen . Ms L . über die Kreuzung fahren
wollte , sei der Bebraer Zug , den er längst rorbsi wähnte , auf der Brücke
erschienen , er habe sofort bremsen lassen , aber der Zusaniincnstoß sei nicht
mehr zu vermeiden gewesen , der Mainzer Zug hat noch fünf Wagen der
Bebraer erfaßt . Die Anklage behauptet nun , auf eine Entfernung vou
232 Meter hätte das Signal K . auf Halt gestanden und zwar zu einer
Zeit , wo L . noch genügend entfernt war , nm seinen Zug zum Halten zu
bringen . Es wird in dieser Beziehung angeuonimeu , datz er nach dem
Signal G . G . 1 gesehen , was aus freier Fahrt stand . Die Zcugen -AuSsagen
gehen gerade in Bezug aus Stand des Signals weit auseinander ; während
der Eine gesehen haben will , daß das Signal K . auf Halt stand , will der
Andere bemerkt haben , daß es auf freier Fahrt stand und wieder ein Anderer ,
daß es noch im letzten Augenblicke , als der Mainzer Zug schon am Passiren
war , von „ freier Fahrt "

auf „Halt "
gestellt worden sei. Die Zeugen -

Vcnichmnug wurde um 1 Uhr unterbrochen und um 3 Uhr wieder auf «

* Die falsche Interpretation von telegraphischen Eh Usern
hat schon ost Anlaß zu lustigen Mißverstäuduissen gegeben . Heute lacht
niait in Wien über ein solches Vorkommiiiß , welches einen berühmten
Opernsänger aus dem Nichts erstehen ließ . Das Wiener Frcmdcnblatt
schreibt darüber : Es wird Leute geben , die darüber nicht wenig erstaunt
fein werden , daß in Wien ein Opernsänger cxistirt , welcher Noe misch
heißt . Noch verwunderlicher aber wird es denselben erscheinen , wenn sie
erfahren , daß dieser Herr Rocmisch vorgestern bei dem Hof -Coucert mitgc -
tvirkt hat . . So aber steht cs deutlich in der telegraphischen Mittheilnng
eines Berliner Blattes zu lesen . Ta heißt cs nämlich über das Programm
des Concertes : „Wolsram 's Gesang ans „Tannhäuser " — Herr Reich -
maun ; Franz Schnberl 's „Der Kreuzzug

" und Mozart 's Wiegenlied
" —

Frau Papier ; Richard Wagner , Scene aus „ Lohcngrin " : Die GralS -
Erzähluug — Herr van Dyck und Rocmisch . Zweite Abtheilung :
Wagner , Vorspiel zu Parsifal : Orchester ; Maischuer ' s Aric aus „ Der
Vampyr " — Herr Winkelmanu ; Scene aus Waguer ' s „Tanuhäus :r " —
Herr Roemisch . Zweiter Akt , 14 . Scene — Fran Matcrna rc . " Der
mysteriöse Herr Roemisch hatte also nach dein citiiteil Telegramm bei diesem
Concertc zweimal zu singen , einmal , indem er in Gemeinschaft mit Herrn
van Dyck die Grals -EMhliing zum Bcsteu gab , während er späterhin
eine Scene ans dem „Tannhäuser "

zum Vortrag brachte . Wer ist nun
dieser Herr Rocmisch ? iverdeu Viele fragen . Die Antwort darauf ist , daß
Herr Roemisch durch -die Tücke des TelcgraphendrahteS zuui Wiener Hof -
Opcrnsäuger und zum Mitwirkendcu bei dcm zu Ehren dcS Kaisers
Wilhelm verausteilteic » Fest - Coucerte ernannt worden ist . Der amtliche
Telegraph kennt nämlich die römische Ziffer „II " nicht und drückt dieselbe
umschreibend durch die Bezeichnung „ Roemisch zwei

" ans . Es wurde also
tm Tert der Depesche telegraphirt : „ Roemisch zwei Abtheilung

" und
„ Roemisch zwei Akt "

, und ans diesem Text glücklich hcrausrcdigirt ist
der bisher gänzlich unbekannt geblichene Sänger Roemisch zu der unver¬
hofft hohen Ehre gelangt , bei dem vorgestrigeil Conccrte neben den hervor¬
ragendsten Kunstkräfte » des Wiener Operiitheaters Mitwirken zu dürfen .

* Hrur Krruadotte . Prinz Engen von Schweden und
Norwegen , ein Sohn des Königs Oskar von Schweden , stndirt
gegenwärtig an einer Pariser Mnlerschnle . Da die Xitel ' des Prinzen
mitunter diesen in dem freundschaftlichen Verkehre mit den Kunstrüngern
beengten und derselbe sich überhaupt nicht frei bewegen konnte , ließ der
junge Prinz für die Dauer seines Studiums Visitenkarten anfertigen , auf
welchen bloy die Worte zu lesen sind : „Engen Bernadotte "

. Unter
diesem Namen fertigte der Prinz auch feinen „Meld -Mel

" aus und cr
sprach darauf den Wunsch aus , nicht anders als „ Herr Bernadotte "

augc -
fprochen zu werden .

* Dio Mhitcchapcl - Mordr in London . Ein Telegramm ans
New - Dork meldet , cm englischer Matrose Namens Dodge habe
daselbst wichtige Angaben über die im Londoner Stadtbezirk White¬
chapel verübten Mordthatcn gemacht . Er sei , so erzählt er , am
13 . August von Ehina in London angekommen und habe in der Oucens
Music Hall , Poxlar , die Bekanntschaft eines malayischen Kochs
Namens Alaska gemacht . Der Malaye erzählte ihm , cr fei von Frauen
schlechten Rufes ui Whitechapel seiner zweijährigen Ersparnisse beraubt
worden und habe nun geschworen , daß , falls cr die Frauensperson nicht
wlcdersindc und fein Geld znrückbekomme , cr jedes Frauenzimmer in
Whitechapel , welchem er begegne , ermorden und verstümmeln würde . Er
zeigte Dodge ein doppelschmsidiges Messer , das cr stets bei sich trug .

* Aalcrucnhofblütho . Unteroffizier : „Müller , jehen Sic man ja
mch mal ui den Zoolog

'
scheu Zarten , sonst sieht Ihnen da das olle

Rhmoccros un rcclamirt Sie als unjeratheucs Jlicd der Familie "
.
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Einhorn :

Königsberg .

Eichhorst , Rentmeister ,

Personen

Nemmery , w . Fr , Douglas .

Dame im Gefolge der Königin

Genius

$ Hefter . Sclaven . Gefolge .

Anfang G '/2, Ende gegen 9 h Uhr . Vier Jahreszeiten :

Donnerstag , 11 . Octobcr : Dorf « ird Stadt .

Wulffaer ,

Cur - Anstalt Nerothal :

Bonn .

Stuttgart .

v .

San Remo .
Rio de Janeiro .

Heidelberg

Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr

Lindner , Kfm .,
Hecfinann . Fr
Kraft , m Fr . ,

Nnffcni .
Schmidt .
Müller .

Meurer , Kfm ,
Fett Kfm .,

Berln .
Hamburg .

Ems .
. Berlin .

Elster .
London .
London .

Melbourne .
Leuten .
London .

Köln .
Kassel .
Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Frankfurt .
Brüssel .

Ostbeim .
Dorpat .

Dresden .
London .

B >nn
Metz .

Berlin .
Berlin .

Heppenheim .
Breslau

Bonn .
Frankfurt .

Köln .
Bledeln .

Budenheim .
Mannheim .

Fulda .
Albet Teiler .

Köln .
Berlin .

Darmstadt .
Hanau .
Haida .
Paris .

Magdeburg .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .
Crouberg .

Neuhof .
Frankfurt .
Cronberg .

Berlin .

G >ogau .
Kassel .

m Fr u . Bed . ,
Richter , Stud . phiL ,
Fuchs , Fr .,

Schwarzer
Seidel , Dr ,
Kaohler , Kfm .,

Bock :
Berlin .
Berlin .

v . Latschinoff , Oberst ,
Heidelberg .

Brüssel .

Lauenburg .
Bayer , Bauinspector m . Fr . ,

Zweite >
Dritte J
Erster 1

Zweiter >
Dritter J
Papageno

Grimm ,
Klepzig , Kfm ,

'

0 verdick ,
Beulke . Kfm .,
Lewy , Kfm ,

Fromhold , Dr . med .,
Kiebl , Kfm ,
Straub , Kfm,m . Fr .,
Altmann , Kfm .,
Ivieger , Kfm . m . Fr .
Lohmann , Kfm ,
Kaltwass '-r , Kfm .,

Pengs , Fbkb ,
Koiu ,
Weiss , Kfm .,
Lohr , Kfm .,

Adler :
Franck,BuchhdIr,m .Fam , Breslau .
v . Ainoldi , Offizier , Rastatt .

Hof .
Leipzig .

Göttingen .
Amsterdam .

Berlin .

Henseler , Lehrer ,
Bertram ,
Schneider , Kfm ,
Schneider ,
Michels , Lehrer ,

Gcrsting , Kfm ,
Seitlicher , Kfm ,
Hard ick , FrL ,
Kahn , Kfm ,
Reckmann , Kfm ,

Nourner , 2 Offiziere ,
Opel , Botelhos ,
Bruhn , Kfm . m . Fr .,
Schlesinger , Kfm ,
Altenberg , Kfm .,
Stringe , Kfm ,
Schöuhof . Kfm .,

Neumeyer , Kfm .,
Zwick , Kfm ,
Gusdorf , Kf .j ,
Kampe , Kfm .,
Müller ,
Frank ,
Grunge , Kfm ,
Kaufmann , Kfm ,

Balzer , Fr . m . Sohn ,
Hamburg , Dr . m . Fr .
Hahn , Dr ,
Evans , m . Fr .,
Clothman ,
Griffith ,
81 oo -n an ,
l,e Touzel ,

Bausenhart ,
Engel :

Freudenberg , Fit ,

Miehlen .
Sieglar g .
Siegburg .
Neuwied .

Köln .
Halle .

Trimbs .

Hotel du Nord :
Ladigensky , Fr . m . Bed .,

Russland .
Nabokoff , Frl . w . Bed ,

Russland .

Leipzig .
Kaiserlautern .

v . Sielhorst , Fr .,
v. Sielhorst , Oifizier ,
do Bary , Gutsbes ,
Müller , Gutsbes ,
Müller , Gutsbes ,
Müller -Stern , Kfm .,
Winter . Kunstmaler ,
Cohn , Kfm ,

Englischer Hof :
Shiele , London .

Knitter , Lehr '-r c . Fr , Schildb : rg .
Mahlow , Frl . , Königsberg .

Molle , Kfm , __________
v. Reicbmeister , Major , Hildesheim .
Süntze ), Gutsbes , Nienrode ,
öegencr . Rittergutsb , Heiningen .
Blume , Oberlehrer Dr m . Fr ,

Kaysersberg .
Eichhorst , Gymn .- Dir . Dr , Mehlau .
Rolfs ,

Grüner Wald :
Oppermann , Reg .- Baumeister m .

Fr , Krüchwi ’z .
Ehrensberger , Kfm , Karlsruhe .
De Liman, . Bank -Direct . m . Fr ,

Bonn .

Popagena . .....
Monostatos , ein Mohr . .
Erster ) . . .
Zweiter 1 Sklave . . .
Dritter 1 . . .

v .Schwedersky,Redact , Frank furt .
Kisemann , Arehitect , Köln
Stol ’, Arehitect , Köln

Berger , Dr . m . Farn . u . Bd , Wien
Mcnzer,JReg - Baumstr ., Berlin .

Coblenz .

Frl . Baumgartner .
Fran Arndt .
Fran Beck -Radecke .
Frl . Graichen .
Frl . Hempel .
Fran Baumann .
Herr Kanffinann .
Frl . Pfeil .
Herr Marbeck .
Herr Banmgratz .

Berr
Dilger .

err Berg .

Pariser Hof :
v . Nordeck , Oifizier in . Fr .,

Brandenburg .

Rhein - Hotel :
Schröder , Ur . med ., Königsberg .
Hall , m . Fr , Paris .
Roeding , Frl , Paris .
Callmann , Banquier m . Fr ,

Weimar .

Zwei Böcke :
Teufel jun , Stuttgart .
Schulgart , Berlin .

Cölnischer Hof :
Zausberg , Kfm . m . Fr , Düsseldorf .
Briese ], Hptm , Glogau .
v . Mcysenherg , Frhr ., Wesel .

Central - Hotel :
Kirkevoid , London .
Stuort , London

Börner . ,
Dornewaß .
Röhrke .
Aglitzky .

yrl . Scharwenka .
s-rl . Nachtigall .

Hamburg .
Noell , Kfm . m Farn , Mülheim .
Finch , Rechtsanw . m . Fr ,

London .

Sarastro ........
Tamino , ein egyptischer Prinz
Sprecher ........
Erster I girierter . . . .
Zweiter < 'brte,tcr . . .

Zweiter | Geharnischter
‘ '

Tie Königin der Nacht . . .
Pamina , ihre Tochter . . .
Erste i

Flemming , Buchhändl ,
v . Schirp ,

Nonnenhof :
Koch , Arehitect m . Fr .

Zum Erbprinz :
Ludwig ,
Henseler ,

„ . Bären :
Schröter , Licut . m . Fr , Köln .
Behlau , Pr .- Lieut , m Fr , Rastatt
Baton v. Bischwitz , Pr .- Lieut ,

Dresden .

D , , Belle vuo :
Baldossi , Frl . London .
Go .dschmidt , Esqu . m . Fr ,
r , , । New - York .

ptpr3 * Prov .- Schulrath l )r . m .
« Coblenz .

R, ,
Hotel Block :

« ockmarr , Esc , Gen .- Licut . m .
t „ i Strassburg .
Jedermann , Geh . Rath w . Kam ,

Eschenburg , m . Farn , Chicago ^
^ ilbernagei , Baschi -hrmaun , Fürth .

Mendelsohn . Kfm ., Bamberg .
Vollberg , Kfm , Elberfeld .
Hoffmann , Theater -Direct , Köln

Heilanstalt Dietenmühle :
Zober , Sau .-Rath Dr . , Kissingen .
Werl heim , Holland
Abrahamsohn , m Farn . u . Bed .

"

Berlin ’

Eisenbahn - Hotel :
Weber , Aicbitcct , Dortmund .
Kessemeier , Arehitect , Dortmund .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bado - Blatt vom 9 . Octobcr 1883 .)

Ritter ’
s Hotel garni :

v . Görne , Excell , General - Lieut ,
Dresden .

Ksttrgiiche d Kch an spiele .

Mstiwoch , 10 . October . 167 . Vorstellung .

Die Zauderflote .

Große Oper in 2 Akten von Schikaneder . Musik von Mozart .

Seit ? 31

Rose :
Lad ? Bury . m . Bed , Irland .
Bradford , Frl . m . Bed , England .
Bradford , General , England .
v . Rauch , Fr . m . Bed ,

Petersburg ,
v . Seidlitz , FrL , Petersburg .
Ladeney , Fr , London .
Scott , Frl ., England .
Ewing , England .
Hutton , Irland .

Weisses Ross :
Johannssen , Reut . m . Fam ,

Darmstadt .
Schützenhof :

Otting , Kfm , Anneberg .
Brandt , Kfm ., Köln .
Nickel , Rechnungs -Rath ,

Schaumburg ,
Weisser Schwan :

Güte .bock , Geheimrath Dr ,
Königsberg .

Güterbock , Reut , Stuttgart .
Stcit , Fr , Hamburg .
Pape , Ingenieur , Hamburg .

Taunus - Hotel :
Lebrecht , Ref , Ulm .
Dirkinson , Fr . Rent , London .
Dickinson , Frl . , England ,
Geisler , Frankfurt .
Leonard , Rent , England ,
v . Eckartsberg , Offizier ,

Falkenberg ,
Boeninger , Ref . Dr ., Eltville .
Spindler , Rent , Bonn ,
lluncler , Rent . m . Fr , Boston .
Stoddard , Rent . m . Fam . u . Bed ,

Paris .
Morgan , m . Bed ., Dresden .
Buttmann , Rent . m . Fam ,

San Francisco .
Hackenburg , Frl . Rent . m Bed ,

New -York .
Reling , m . Fr „ Cassel .
Wagner , Kfm , Balduinstein .
Sippell , KgL Kreiswundarzt Dr .

med , Aliendorf .
Keller , Rent . m . Fam , Antwerpen .
Kiiby , m . Fam . Courier u . Bed ,

Now -Orlcans ,
Grobncr , m . Fr , Lübeck ,
llulbard . Rent . m . Bed , Genf .
Salkcr , Rent . m Fam , Belfast .
Lotus , Dr . med . m . Fr ,

Bordeaux .
Favart , Kfm . m Fam , St . Etienne .
Rudhardt , Kfm ., Constanz .
Kronhäuser , Rent . m . Fr , Luzern .
Walldauer , m . Fam . u . Bed ,

Königsberg .
Hotel Victoria :

Staude , Rent . m . Fr , Hamburg ,
v . Kessel -Zeutsch , Kaache .
Simonsen , Amtsrichter , m . Fr ,

Budenwalde .
Andrew , Rent , England .
Bardach , Dr . med . m . Fam ,

Kreuznach ,
v . Schmidt , Rittmstr . m . Fam . n .

Bed , Deutz .
Schaefer , Kfm ., Buffalo .
Schaefer , Kfm , Buffalo .
Wormser , Rent , London .

Hotel Vogel :
Weil , Kfm .. , la Chaux - de - fonds .
Hecht , Kfm , Prag .
StreLtz , Kfm . m . Fr ., Hamburg ,
Winter , Kfm . , Frankfurt .
Hyll , Kfm , Barmen .
Kipper , Kfm , Elberfeld .
Droz , St . Imicr .
Oesterich , Rechtsanwalt . Idstein .
Stein , Kfm . m . Schwe - t , Hannover .
Reich . Schriftsteller Dr,Augsburg .

Hotel Weins :
Schepeler , Hamburg .
Oertol Gymnasial -Lehr , Hersfeld .
Wi inmaun , Gymnasial -Lehrer a .

D , Dusemont ,



Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6l !i Uhr : „ Die Zauberflöto “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abende .

Auszug aus den WoWauds - Mssistern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 30 . Sept . : Ein unehel . S -, N . Wilhelm Jacob Gott¬
fried . — Am 5 . Oct . : Dem Schriftsetzer Friedrich Wilhelm Schnee e. T .

Aufgeboten . Der Krankenwärter Adam Fcidcl II . ans Erfelden ,
wohuh . daselbst , und Friederike Soeding aus Kalk bei Deutz , wohuh . zu
Erfelden . — Ter Landmaun Christian Heinrich Friedrich Scheidig aus
Lichteuhain , wohnh . daselbst , und Sophie Georgine Caroline Leib aus
öascnthal , wohnh . zu Lichtenhain . — Der Landmann und Maurcrgehülfe
Philipp Wilhelm Louis Menges ans Born im Untertaunuskreise , wohnh .
dahier , und Pauline Gertrude Theodore Heuser aus Himmighofen , Kreises
St . Goarshausen , wohuh . zu Born , vorher zu Watzhahn im Untertaunus -
krcise wohnh . — Der Taglöhner Philipp Wilhelm Ohlemnacker aus Wall¬
bach im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Barbara Elisabeth Daum
aus Gersdorf , Kreises Hcrsfeld , wohnh . dahier . — Der Obcrgärtncr
Joseph Johann Widmann aus Pfedelbach , König ! . Württembcrgischen
Lbcramts Oehringen im Jagstkreise , wohuh . dahier , und Caroline
Hennctte Haybach aus Caub , Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahier .
— Schreinergehülfe Sim ^ ' Flach aus Villmar im Oberlahnkreise ,
wohnh . dahier , und Regina r ans Obcrbreche » , Kreises Limburg ,
wohnh . dahier . — Der Tag ! : ., .. er Carl Anton Knab aus Hohenstein ,
wohnh . zu Mosbach -Biebrich , vorher zu Hohenstein und dahier wohnh .,uiib die Wlitwe des Händlers Joseph Lobbers , Dorothea , geb . Schmerer ,en » r .angenfchwalbach , wohnh . zu Äiosbach -Biebrich , vorher zn Langen -
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Course

Geld .

* Die Barometerangabcn sind auf 0 ° C . redncirt .
'
!

F ah r t e n - U l 8 n e

Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) : Ankunftin Frankfurt (Fahrth .) :
71 ll3 ( Hanvt -Bahnhof ) 12 ‘s * 6 -0 * 737 * * iqis (Haupt -Bahn -Rh e i nb a h n .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 g W5

Ankunft in Limburg :
939 in 455 gas

Abfahrt von Limburg :
759 10 -53 Z3I 75

hauten ).
♦ Nur bis Höchst.

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1033 1057 145 23» 4 »

510 75 835*
* Nur bis NLVesheiin.

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1115 1153 * 1232 249 5 -54

654* 751 920
* Nur rum NüdeSheim.

Nassauische Eisenbahn .

Taunnsbahn .

0 .00 - 9 .65
16 .13 - 16 .17
20 .36 - 20 .41
16 .72 - 16 .76

4 .16 - 4 .20

* Nur von Höchst. ** Nur von Nievern .
Saufen. *.** Nur von Eppstein .

22 - 46 6 « 7 -5 (Haupt -Bahn¬
hof ) 1029 * (Sonntags bis Nievern ,

Nerobeug - Kahn .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf - , einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 6 Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg . , hinauf und
hinab 30 Pfg .

Abfahrt von Wiesbaden :

640 740f 8 * * 850f IO46 * 1V ° 44
1141 isiif 12t »** 2 ' »** 233r
350 5 * * g40f 6« t 74if 910
1020 **

* Nur bis Biebrich. • * Nur bis Castei.
t Derbinvung » ach Soven .

Mijern - Damxfschissfahrt .
Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7S/ #, 95A ( „ Hansa
" und „ Nieder¬

wald "
) und IO1/ « llhr bis Köln ; Mittags 123/ « Uhr bis Coblcnz ;

Nachmittags 5 ' / « Uhr bis Bingen ; Morgens IO1/ « Uhr bis Mann¬
heim und 10 ’ « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Hrsstsche Lndwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Hof ) 1 " (Haupt -Bahnhof ) 1« *
455 6 ' 4* ** M3

Ankunft in Wiesbaden
76 956 12 *5 434 93

Meteorologische Keolrochtrmgerr
der Stadt Wiesbaden .

toll . Silbergcld Mk .
ukaten . . . „

20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . .
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Ankunft in Wiesbaden :

7 ** 730f 9 » f 10 ' 6* 1041f 1113
1222 ** 19f 147** 231 2511
317** 438t 528 55s ** 730f 8ist
1016t

• Nur von Biebrich. ** Nur von Caste!,
t Verbindung von Soden .

Amsterdam 168 .95 — 169 bz .
London 20 .47 bz .
Varis 80 .65 bz .
Wien 167 .60 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4”/o.
Rcichsbank -Disconto 4 °/o.

Ueveirrs - RachoichLe « .
Actien - Hesefffchast Aattwasser - Keifanstatt Iietenmühke . Nachmittags

4 Uhr : Generalversammlung in der Anstalt .
Hluder -Lluö Wcsbaden -Schierftein . Nachmittags 3 Uhr : Ucbungs -Fahren .
WnfiSakifcher tzlnS . Abends : Probe .
Münner - Hnariell „ Ktlarta " . Abends 9 Uhr : Probe .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :
824 1212 350 727 1 913 126 344 8 ' 6

Richtung Frankfurt - Limburg .

Eilnmgen .

Abgang : Morgens O45 nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62J nach Schwalbach ,
Hahn und Wehen . — Ankunft : Morgens 8»o von Wehen ,
Morgens 8so von Schwalbach , Abends 4°« von Zollhaus und
Schwalbach .

Frankfurt , den 8 . October 1888 .
. Wechsel .

1888 . 8 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittä .

Barometer * (Millimeter ) . 753,3 752,5 752,1 752 .6
Thermometer (Celsius ) . . 4,1 8,7 6,5 6,4
Dunstspannung (Millimeter ) 5,0 5,0 5,2 5,1
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 82 59 72 71

Windrichtung u . Windstärke |
N .

schwach .
N .

s. schwach .
9?.

s. schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . I thw .heiter . bewölkt . bedeckt . —

Rcgenhöhe (Millimeter ) —— — — —

schwalbach wohnh . — Der Schreiner Jacob August Martin Diefenbach
aus Langenschwalbach , wohnh . dahier , und Caroline Henriette Margarethe
Hammel ans Mosbach -Biebrich , wohuh . zu Biebrich , vorher dahier wohnh .
— Der König !. Gerichts -Assessor Dr . jur . Bernhard Johann Heinrich
ter Meulen aus Burgstcinfurt , Kreise « Steinfurt , Regiernngsbczirst
Münster , wohuh . zu Burgstcinfurt , und Wilhelmine Aschendorf von hier ,
wohnh . dahier . — Der Natur -Historiker , Lehrer Anton Ignaz Nestler ans
Leipa in Böhmen , wohnh . zu Prag , nnd Marie Antonie Laux von hier ,
wohuh . dahier , vorher zu München wohuh . — Der Hausdiener Christian
Beck aus Kreuzburg im Großherzogthum Sachsen -Weimar -Eisenach , wohnh .
dahier , und Margarethe Wilhelmine Müller aus Nastätten , Kreises
St . Goarshausen , wohnh . dahier . — Der Schreiner Daniel Valentin
Krug aus Langenschwarz , Kreises Hünfeld , wohnh . zu Langenschwarz ,
und Elisabeth Hahn aus Langenschwarz , wohnh . daselbst , früher dahier
wohnh . — Der

"
Kutscher Johann Ludwig Flau aus Mülheim a . Rh .,

wohnh . zu Rheinböllerhütte , früher zu Kreuznach nnd dahier wohnh ., und
Wilhelmine Rcgine Rosalie Bahnte aus Bad Wildlingen , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 6 . Oct . : Der Herrnschncidcr Wilhelm Hermann
August Schlüter aus Labes , Kreises Rcgenwalde , Regierungsbezirks Stettin ,
wonnh . dahier , und Johannette Liseite Spriestersbach aus Martenroth u»

Untertaunuskreise , bisher dahier wohnh . — Der Hausdiener August Joseph
Gottfried aus Hofhcim , Kreises Höchst , wohnh . dahier , und Elisabeth
Leimig aus Königstein int Obertannuskreise , bisher dahier wohuh . — Der
Sergeant Conrad Kothe ans Melsungen , Regierungsbezirks Cassel , wohnh -
dahier , und Catharine Müller ans Leun , Kreises Wetzlar , bisher dahier
wohnh . — Der Kutscher Friedrich Carl Johann Meyer von hier , wohnh -

dahier , und Anna Elisabeth Melchior von hier , bisher dahier wohuh . z '

Der vcrw . Taalöhner Johann Jacob Kropp aus Reichenbach im Groß¬
herzogthum Hessen , wohnh . dahier , und Anna Marie Maurer aus Hetten¬
hain im Untertaunuskreise , bisher dahier wohnh . — Der BauschreM
Heinrich Jacob Mar !in Suppan aus Herborn , wohnh . zu Eltville ,
und Eva Marie Böhmer aus Limbach im Obcrwcsterwaldkrcise , bisher
dahier wohnh . . .

Gestorben . Am 8 . Oct . : Barbara Henriette , T . des Schreiner
gehülfcn Ludwig Base , alt 2 I . 5 M . Königliches Standesamt .

Die heutige Nummer enthält SS Seiten und eine Extra -Beilage für die Stadt - Abonnenten .
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